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Liebe Jägerinnen
und Jäger,

der November ist für uns Jäger ein ganz besonderer 
Monat, denn wir gedenken in diesem unserem Schutz­
patron, dem Heiligen Hubertus. In zahlreichen Kirchen 
werden Hubertusmessen gefeiert, die durch unsere 
Bläsergruppen landesweit musikalisch umrahmt wer­
den. Diese Feiern geben Anlass zum Innehalten und 
sind gleichzeitig beste werteorientierte Öffentlichkeits­
arbeit.

Der Sage nach ist dem Heiligen Hubertus auf der Jagd 
ein Hirsch erschienen, der zu ihm gesprochen haben 
soll. Ein „sprechender Hirsch“ ist ein utopischer Gedan­
ke. Auch eine tatsächliche Begegnung mit dem Rotwild 
in unserem Land ist nur ganz wenigen Jagenden ver­
gönnt. Wir als Landesjagdverband kämpfen weiter um 
wissensbasierte Lösungsansätze für unser Wappen­
tier in den heimischen Wäldern – um ein Wildtier­
management, das seinen Namen auch verdient. Im 
Oktober haben wir deshalb zu einer Exkursion mit den 
Abgeordneten des Ausschusses für Ländlichen Raum 
des Landtags ins Rotwildgebiet im Württembergischen 
Allgäu eingeladen, denn Rothirsch und gesunder 
Mischwald schließen sich gegenseitig nicht aus.

Fakt ist: Nur mit einem guten Plan für Arten wie Rot-, 
aber auch Damwild kann eine Bewirtschaftung art­
gerecht sowie zielorientiert stattfinden; mögliche Schä­
den in Land- und Forstwirtschaft können verhindert 
oder minimiert werden. Beim Damwild hinken wir dem 
Rotwild sogar noch hinterher, denn es gibt noch nicht 
einmal eine Damwild-Richtlinie. Nähere Ausführungen 
zu Rot- und Damwild sowie zum Heiligen Hubert lesen 
Sie auf den folgenden Seiten dieses Hefts.

Für die bevorstehende Jagdsaison wünsche ich Ihnen 
viel Waidmannsheil. Möge Sankt Hubertus Sie beglei­

ten und Ihnen stets eine sichere 
Kugel bescheren.

    Ihr
    Dr. Jörg Friedmann

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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ROTWILDEXKURSION ADELEGG

Die Zukunft  
des Wappentiers

Ein Lösungsansatz

AKTUELLES


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Ü	 ber kaum eine Wildart wird der- 
	 zeit mehr im Land diskutiert,  
	 als über das Rotwild. Um wis­

sensbasierte Lösungsansätze im Um­
gang mit dieser faszinierenden Wildart 
aufzuzeigen, hat der Landesjagdver­
band die Abgeordneten des Ausschus­
ses für Ländlichen Raum des Landtags 
ins Rotwildgebiet im Württembergi­
schen Allgäu eingeladen.

Unter fachkundiger Führung der Ver­
antwortlichen vor Ort wurde die Rot­
wildbewirtschaftung und die Forstwirt­
schaft im Gebiet vorgestellt. „Durch 
Ruhe und Nahrungsflächen, eine ange­
passte Jagdstrategie und eine Forst­
wirtschaft, welche die Anwesenheit des 
Rotwildes als Standortfaktor mitdenkt, 
gelingt hier Waldbau mit Naturver­
jüngung – auch mit Rotwild“, fasste  
der für das Gebiet zuständige Bezirks­
jägermeister Peter Lutz die Situation 
zusammen.

Die Exkursion führte über mosaik­
artig im Gebiet verteilte Nahrungsflä­
chen, üppige Buchen-Naturverjüngung 
im Steilhang und forstliche Maßnah­
men bis auf die Höhenzüge des würt­
tembergischen Allgäus. Besonders ein­
drucksvoll dabei: Die Vorführung der 
Holzbergung im Steilhang mit einer 
Seilbahn. Die Teilnehmenden der Exkur­
sion bekamen so einen Eindruck, wie 
mittels Durchforstung und das Schaf­
fen von lichten Strukturen auch in 

schwierigem Gelände die Nahrungsver­
fügbarkeit für Rothirsche verbessert 
und gleichzeitig ein gesunder Misch­
wald durch Naturverjüngung aufgebaut 
werden kann. Das FVA-Wildtierinstitut 
öffnete den Blick ins Land und berichte­
te über die derzeitige Situation des Rot­
wildes in Baden-Württemberg sowie 
die aktuell laufenden Forschungspro­
jekte zum Management dieser Wildart.

Die Exkursion lieferte  
wichtige Impulse für  
die Abgeordneten zur  

Weiterentwicklung des  
Rotwildmanagements  

ab 2023. 

Im kommenden Jahr sollen zudem 
die Arbeiten des FVA-Wildtierinstituts 
als Entscheidungsgrundlage abge­
schlossen sein. Für den LJV ist bereits 
jetzt klar: Zur Sicherung der geneti­
schen Vielfalt des Rotwildes sowie 
seiner ökologischen Funktionen in un­
serer Landschaft müssen die Rotwild­
vorkommen in einen funktionalen Ver­
bund gebracht werden. Überall dort, wo 
Rotwild vorkommt, muss es artgerecht 
bewirtschaftet werden! Nur dann profi­
tieren das Wappentier und der Wald­
bau. Dass es geht, zeigt das Beispiel 
aus dem württembergischen Allgäu.

René Greiner (LJV BW)

Fotos: Tobias Rommel, Peter Lutz

Oben links: Bezirksjägermeister Peter Lutz und René Greiner vom LJV führten Abgeordnete des Ausschusses für 
Ländlichen Raum zur Rotwildexkursion ins württembergische Allgäu. Oben rechts: Durchforstung, Ruhe und angepasste Jagdstrategie: 

Die Exkursionsteilnehmenden standen in üppiger Naturverjüngung – und das bei tagaktivem Rotwild.

Platz!Hirsch



www.platzhirschbw.de

MEHR PLATZ

MEHR PLAN

MEHR RESPEKT

MEHR VIELFALT

MEHR VERBUND

Unsere Forderungen für 
ein zeitgemäßes Rotwild­

management im Land:
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A	n einem Morgen im Spätherbst  
	sitze ich auf einer offenen Kan- 
	zel in einem Revier auf der 

Schwäbischen Alb. Mein Atem ist in der 
kalten Luft zu sehen. Der Nebel wird 
langsam durch die Kraft der Sonnen­
strahlen verdrängt.

Am Waldrand zieht Rehwild auf die 
Wiese. Ich nehme das Fernglas an die 
Augen und erkenne ein adultes weib­
liches Stück. Ich beobachte es beim 
Äsen. „Wenn die nächsten zehn Minu­
ten kein Kitz folgt, werde ich mich zum 
Schuss bereit machen“, denke ich. Und 
so lehne ich mich zurück, die Geiß  

Später frage ich mich, was da wohl 
geschehen ist. Sind das Situationen, in 
denen sich der Heilige Hubertus, der 
Patron der Jäger und Jagdhunde, of­
fenbart? Diese Frage kann sich jeder 
nur selbst beantworten. Doch ganz 
egal wie die Antwort lautet, wichtig ist 
das Bewusstsein, in welcher Situation 
wir einen Schuss abgeben, um waidge­
recht und im Sinne des Wildes zu jagen. 
Eine Zusammenfassung über die Le­
gende, die geschichtlichen Daten sowie 
das jagdliche Brauchtum zum Heiligen 
Hubertus finden Sie auf der rechten 
Seite.

Sophia Lorenzoni (LJV BW)

im Auge behaltend und genieße den 
Anblick.

Verträumt schaue ich auf und nehme 
die Waffe hoch. Ich lege sie auf der 
Brüstung der Kanzel ab, backe an und 
richte meinen Blick durch das Zielfern­
rohr. Das Fadenkreuz ruht auf dem 
Blatt des Rehs – es steht breit und ich 
spanne die Waffe. Alle Bedingungen für 
einen sauberen Schuss sind erfüllt, 
doch irgendetwas in mir hindert mich, 
am Abzug zu ziehen. Ich verharre noch 
eine Weile, bis ich die Waffe wieder si­
chere herunternehme und zu mir sage 
„Nicht geschossen ist auch gejagt!“

HEILIGER SANKT HUBERTUS

 Jagd ist kein Privileg  
zum Zeitvertreib 

Der November ist vor allem in Jägerhaushalten geprägt durch den Heiligen Hubertus  
– ob Hubertusjagden oder -messen. Doch was hat es mit dem Schutzpatron der Jäger auf sich?

Foto: Erich Marek
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Foto: Sophia Lorenzoni

Die Legende

HEILIGER 

HUBERTUS 
Die Legende des Heiligen Huber­
tus ist wohl eine der bekann­
testen überhaupt, in dieser geht 
 Hubertus auf Jagd. Vor ihm er­
scheint ein prächtiger Hirsch. 
Während Hubertus seine Waffe 
hochnimmt, dreht der Hirsch sein 
Haupt in Richtung des Jägers, 
zwischen seinem Geweih er­
scheint ein strahlendes Kreuz. 
„Hubertus, ich erlöse Dich und 
dennoch verfolgst Du mich“, soll 
der Hirsch gesagt haben, worauf­
hin Hubertus seine Waffe weg­
wirft und zum Heiligen wird.

Lange Zeit fand am 3. November, 
dem Hubertus­Tag, die erste Jagd 
des Jahres statt. Der mit Schweiß 
benetzte „Bruch“ am Hut des er­
folgreichen Jägers soll dem Hei­
ligen Hubertus geweiht sein.

Was wäre eine Legende ohne 
 ihren erzieherischen Hinterge­
danken? In diesem Fall lässt die 
Geschichte vermuten, dass Jä­
ger an ihre Verantwortung erin­
nert werden sollen. Denn wie 
heißt das Sprichwort? „Ist die 
 Kugel aus dem Lauf, hält kein 
Teufel sie mehr auf!“
Die moderne Jagd ist kein Privi­
leg zum Zeitvertreib, sie ist ver­
antwortliches und notwendiges 
Handeln. Der Hubertusgottes­
dienst und diese alte Legende 
sollen jeden Jäger dazu bringen, 
über die Verantwortung des Men­
schen für die Schöpfung neu 
nachzudenken.

Brauchtum

Am Hubertustag und im ge­
samten November werden in 
unzähligen Kirchen Hubertus­
messen gefeiert. Neben dem 
grünen Altarschmuck aus 
Nadel holz mit Hirschgeweih 
werden die Gottesdienste von 
Parforcehörnern begleitet. 
Oft mals wird zu Beginn einer 
Hubertusmesse noch der Jä­
gerschlag ausgeübt.

Geschichte

Über das Geburtsjahr des his­
torischen Hubertus von Lüt­
tich gibt es keine genaue 
Überlieferung. Er lebte wohl 
als Pfalzgraf in Paris. Nach 
dem Tod seiner Frau zog Hu­
bertus als Einsiedler in die Ar­
dennen. Im Jahr 705 wurde er 
Bischof von Tongern­Maast­
richt, 716 verlegte er seinen 
Bischofsitz nach Lüttich. Die 
Reliquien des Heiligen Huber­
tus wurden am 3. November 
743 erhoben, 16 Jahre nach 
seinem Tod. Dieser Tag wird 
bis heute als sein Gedenktag 
gefeiert.

Foto: Sophia Lorenzoni Foto: Adobe Stock / zatletic

creo
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DAMWILD IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Schattengänger
Die zweitgrößte Hirschart im Land, die kaum einer beachtet – Dama dama.  

Ein Versuch zu erklären, warum deren Einordnung nicht so einfach ist und ein Plädoyer  
für einen artgerechten und wildbiologisch-wissenschaftlich fundierten Umgang mit ihr.

AKTUELLES

Foto: Julia Döttling
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W er Baden­Württemberg  
 hört, denkt nicht unbe­ 
 dingt an das Damwild. Vor 

der letzten Eiszeit war Damwild auch 
in unseren Breitengraden keine Sel­
tenheit und das Vorkommen erstreck­
te sich vermutlich vom vorderen Ori­
ent und Nordafrika bis ins nördliche 
Mitteleuropa. Das Eis in Europa führte 
bei Tier- und Pflanzenarten zu Areal­
verschiebungen, so auch beim Dam­
wild, das nach der letzten Eiszeit aus 
Zentraleuropa verschwunden war.

Bereits 150 n. Chr. gibt es jedoch 
wieder Hinweise (z. B. in England) von 
Einbürgerungen. Spätestens jedoch 
im Hochmittelalter wurde Damwild 
als dem Hochadel vorbehaltenes 
Jagdwild häufiger angesiedelt. Auf­
grund des damals großen Stellen­
wertes des Rotwildes in unserem 
Land, ging die Einbürgerungswelle 
des Damwildes weitgehend an Ba­
den­Württemberg vorbei. Die ersten 
Tiere wurden im 16. Jahrhundert aus­
gesetzt. Gehört das Damwild also nun 
zu Baden­Württemberg? Oder ist es 
sogar ein Neozoon?

Mit der Einordnung von Arten tut 
sich der Mensch grundsätzlich 
schwer. Was ist endemisch, also ein­
heimisch und was nicht? Bei Arten 
wie dem Waschbären oder dem Rot­
wild fällt uns das leicht, bei anderen 
Arten ist es deutlich schwerer einzu­

ordnen. Als Neozoen werden Tier­
arten bezeichnet, die seit Beginn des 
Kontinente übergreifenden Handels 
ab 1492 unter direktem oder indi­
rektem Mitwirken des Menschen in 
ein ihnen zuvor nicht zugängliches 
Faunen gebiet gelangt sind und dort 
neue Populationen aufgebaut haben.

Damwild wurde vom Menschen 
wieder eingebürgert. Aber die Rö­
merzeit liegt deutlich vor der Stich­
jahreszahl 1492, das 16. Jahrhun­
dert jedoch danach. Wie groß oder 
klein grenzen wir das Faunengebiet 
ab? Und warum wird ein Referenz­
zeitpunkt in einem sonst dynami­
schen und sich ständig ändernden 
System gewählt? Fakt ist: In Baden­
Württemberg gibt es Damwild und 
mit 1.295 erlegten Tieren im Jagd­
jahr 2020/2021, im Wesentlichen 
auf sechs voneinander getrennte 
Gebiete verteilt, kann man nicht von 
ein paar vorkommenden Einzeltie­
ren sprechen.

Mit dem Damwild verhält es sich 
wie mit anderen Arten, die einen 
 großen Raumanspruch und eine 
ausgeprägte Sozialstruktur haben. 
Es braucht einen Plan für die Bewirt­
schaftung, damit diese artgerecht 
und zielorientiert stattfinden kann 
und mögliche Schäden in Land­ und 
Forstwirtschaft wirklich verhindert 
werden können. Dieser Plan fehlt für 
Baden­Württemberg.

Foto: Julia Döttling

Ein wildbiologisch-wissenschaftlich fundierter Umgang heißt,  
dass u.a. das Geschlechterverhältnis und die Altersstruktur bei der Abschussplanung  

berücksichtigt werden.

Nordforest Hunting
Drückjagdjacke Predator
One

warm mit 3M-Thinsulate
wattiert

wind- & wasserdicht

atmungsaktiv & geräuscharm

integrierte Kapuze & Unter-
armbelüftungszonen

Überzeugend
im jagdlichen
Einsatz

T: 0 51 94 / 900-0 | www.grube.de

creo
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Foto: Julia Döttling

Mit dem Jagd- und Wildtiermanagementgesetz hat Baden-Württemberg die nötigen 
Instrumente für einen artgerechten, wissenschaftlich-fundierten Umgang mit Wildtieren. 

Diese Instrumente müssen konsequent genutzt werden – auch beim Damwild.

Beim Rotwild werden glücklicher­
weise mit viel Aufwand sogenann­
te Rotwildkonzeptionen erstellt, die 
zu den bereits aufgezählten Punk­
ten Empfehlungen enthalten und 
darüber hinaus auch Lebensraum­
gestaltung und ­beruhigung mitein­
beziehen. Diese Aspekte sind abso­
lute Schlüsselfaktoren des Wildtier­
managements: Werden diese As­
pekte beachtet, lassen sich zu hohe 
Wildbestände effektiv und vor allem 
artgerecht reduzieren, lassen sich 
Wildtiere in ihrer Verbreitung steu­
ern und Schäden in der Land­ und 
Forstwirtschaft können reduziert 
werden.

Wenn solche (Schalenwild-)Arten 
allerdings ohne „echten“ Plan be­
wirtschaftet werden, kann genau 
das Gegenteil davon eintreten, was 
man eigentlich erreichen möchte. 
Bestände nehmen in Folge von 
 verschobenen Geschlechterverhält­
nissen zu, das mögliche Wildscha­
densrisiko ebenso.

Fangen wir mit der Dokumenta­
tion der Abschusszahlen an: 
Hier fließen Abschüsse aus 
Jagdgattern sowie entwichener 
Gehegetiere ebenso ein, wie die 
Abschüsse in der wildlebenden 
Population. Rückschlüsse auf 
die freilebende Population auf 
Grundlage der Jagdstatistik 
sind also nicht ohne weiteres 
möglich. Sinnvoller wäre eine 
separate Dokumentation von 
Abschüssen aus freien Popula­
tionen sowie aus Gattern und 
entflohenen Gehegetiere, so­
weit dies eben möglich ist.

Viel gravierender ist allerdings 
die Tatsache, dass es für unser 
Land keine Damwild­Richtlinie 
gibt. Es geht hierbei nicht um 
eine „Hegerichtlinie“, die das 
Ziel verfolgt, den Bestand an­
wachsen zu lassen oder Dam­
wildvorkommen auszubreiten. 
Es geht schlicht und ergreifend 
darum, dass es damit de facto 
keine fachliche und wildbiolo­
gisch fundierte Anweisung an 
die unteren Jagdbehörden gibt, 
wie eine Abschussplanung zu 
erfolgen hat. Die Ermittlung 
 eines Ausgangsbestandes vor 
der Abschussplanung ist nicht 
gefragt. Eine Zielsetzung für 
den Restbestand nach dem Ab­
schuss ist nicht gefragt. Das 
Geschlechterverhältnis ist nicht 
gefragt. Der Hirschabschuss ist 
klassenlos. Also ist es egal, ob 
es ein Spießer, Knieper, mittelal­
ter oder alter Hirsch ist. Hirsch 
ist Hirsch, gleich jeder Alters­
klasse. Der Abschussnachweis 
erfolgt bei den Kälbern ohne 
Angabe des Geschlechtes.



MEHR 
PLAN!

Ob Schattengänger oder im Landes­
wappen verankert – die bei uns vor­
kommenden Schalenwildarten sollten 
artgerecht, zielorientiert und auf wild­
biologisch­wissenschaftlicher Basis 
be wirtschaftet werden. Dafür braucht 
es einen Plan.

René Greiner (LJV BW)

creo
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.30-06 SPRG. | .300 BLACKOUT | .300WSM | .300WIN. MAG. | .300WBY. MAG. | .300 PRC | .300 REM. ULTRAMAG. | .338WIN. MAG. | .375 RUGER | .375 H&H MAG.

.223 REM. | 6,5x55 | 7x57 | 7x64 | .308WIN. | .30-06 SPRG. | .300WIN. MAG. | 8x57 JS | 9,3x62

ERHÄLTLICHE KALIBER:

AB UVP
€/PACKUNG

Optimierte Außengeometrie
für die Innenkontur
des Laufüberganges

europäischer Jagdwaffen

Neue Rillenform für höhere Geschwindigkeit und Präzision

Flache Polymerspitze für schnelle, sichere
Aufpilzung auch bei niedrigem Geschwindigkeitsbereich

Aus Kupferlegierung (Tombak)
für lange Reinigungsintervallen

Sehr gute Augenblickswirkung und 95+% Restgewicht
mit hoher Ausschusswahrscheinlichkeit

IDEAL FÜR DIE

FELDJAGD
IDEAL FÜR DIE

WALDJAGD

NEU

Ho_CX+ECX_210x142_JBW_RZ.indd 1Ho_CX+ECX_210x142_JBW_RZ.indd 1 15.09.22 11:2815.09.22 11:28

AKTUELLES

RÜCKBLICK DROHNENKONGRESS

Mitgliedschaft in der  
Deutschen Wildtierrettung e.V.

Weitere Informationen über den Verein finden Sie unter: www.deutsche-wildtierrettung.de

Am 30. September trafen sich unsere Kitzret­
tungsteams im Kessel von Stuttgart seit Corona end­
lich einmal wieder live. Anwesend waren 50 Teilneh­
mer aus ganz Baden­Württemberg, um sich über 
verschiedene Belange der Kitzrettung mit Hilfe von 
Drohnentechnik auszutauschen. Neben den Teams 
war der zweite Vorsitzende der Deutschen Wildtier­
rettung e.V. Axel Claußen anwesend, der über den im 
Jahr 2019 gegründeten Verein berichtete.

Ziele der Deutschen Wildtierrettung e. V. sind bspw. die 
Aufklärung über heutige Möglichkeiten der Tierrettung, 
Finanzierunghilfen für Drohneneinstätze sowie die politi­
sche Unterstützung auf Bundesebene. Dem Verein gehö­
ren verschiedene Landesjagd­ sowie Bauernverbände 
aus dem Bundesgebiet an. Der Landesjagdverband Ba­
den­Württemberg hat am 30. September 2022 den An­
trag auf Mitgliedschaft ab 01. Januar 2023 der Deutschen 
Wildtierrettung übergeben. 

Simon Keck (LJV BW)

Foto: Samuel Golter

creo
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AKTUELLES

LESERBRIEF ZUR JAGD BW - AUSGABE OKTOBER 2022

„Auerhuhn vor dem Aussterben“

„Seit 10 Jahren bemühen sich 
der Staatsforst, nachfolgend 
auch der Nationalpark, und der 
Naturpark mit den Gemeinden 
um Verbesserung des Habitats. 
Ohne Erfolg. Alle Hinweise, dass 
dies nur Stückwerk ist, wurden 
von den Verantwortlichen in den 
Wind geschlagen. Ein elemen­
tarer Erfolgsgarant schon seit 
Alters her ist die Jagd auf Fress­
feinde wie Fuchs, Dachs und 
Marder. In den verpachteten Jag­
den der Gemeinden und Jagdge­
nossenschaften fand dies unter 
Erschwernissen statt. 

Das neue Jagdgesetz 2015 des 
damaligen Ministers Bonde ge­
währte dem Fuchs lange Schon­
zeiten und verbot die Jagd im 
Naturbau. In den Jagden der 
ForstBW wurde nicht mit Leiden­
schaft auf Raubwild gejagt – zu­
mindest ist dies öffentlich nicht 
bekannt. Im Nationalpark gleich 

gar nicht. Im Nationalpark wird 
gejagt auf Hirsche, Rehe und 
Wildschweine, weil sie Schaden 
anrichten. Warum nur ist das 
Auerhuhn nur so wenig wert, 
dass man dessen Freßfeinde 
noch „schont“. 

Naturschutz ist umfassend, es 
gibt in Oberschwaben das Natur­
schutzgebiet „Pfrunger Ried“ mit 
über 1.500 ha, wo die Jagd mit 
Erfolg zum Schutz der Bodenbrü­
ter ausgeübt wird. Die dafür Ver­
antwortlichen im Ministerium, in 
der ForstBW und im Nationalpark 
tragen eine hohe Verantwortung, 
das Ruder noch herumzureißen. 
Auch eine finanzielle Förderung 
in den verpachteten Jagden ge­
hört dazu.“

 Dieter Dziellak
Betzweiler-Wälde

4 
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Dieses Absinken passt nicht zur Ent-wicklung der populationsrelevanten Pa-rameter im Vorjahr und erst recht nicht der vergangenen drei Jahre, wonach bei im Schnitt günstiger Frühjahrs-Wit-terung, warm-trockenem Sommer und dadurch zunehmenden Freiflächen in Folge von Borkenkäfer- und Trocken-heitsschäden Hoffnung auf ein spürba-res Plus von mindestens 20 % gegen-über der Zahl von 2019 mit noch 135 Hähnen bestand. Da es anders kam, müssen sich laut Dr. Müller andere Fak-toren, konkret die Zunahme des Einflus-ses von Prädatoren und/oder von Stö-rungen stark negativ ausgewirkt haben. Dass insbesondere für das Prädatoren-Management die Jägerschaft eine ent-scheidende Verantwortung trage, sei schon bei der 2019 abgeschlossenen Evaluierung des APA deutlich heraus-gestellt worden und 2020 in den Ent-wurf für den Maßnahmenplan 2020–25 (mittlerweile um zwei Jahre verscho-ben) eingeflossen.

Notschrei vom Notschrei

Nach den Fachvorträgen ging der Vorsitzende auf die aktuelle politische Situation ein und äußerte seinen Un-mut über das nun über zwei Jahre an-dauernde Warten auf die Verabschie-

dung und Offenlegung des Maßnah-menplans. Da dies seine Ursache vor allem in den Schwierigkeiten bei der Abgrenzung der Flächenkonzeption im Hinblick auf Restriktionsbereiche für Windkraftanlagen habe, sei nicht einzu-sehen, warum trotz drängender Lage hinsichtlich des Prädatorenmanage-ments nun schon im dritten Jahr in Se-rie die Umsetzung des Bejagungspro-jekts nicht in die Startlöcher kommen konnte. Um dem nicht untätig zusehen zu müssen, seien die Auerwildhegebe-rater des LJV, Dieter Geiger und Johann Belsch, bis zum Start des Maßnahmen-plans weiter aktiv. So sei im Regie-rungsbezirk Freiburg für den vergange-nen Winter eine Raubwildstrecke von insgesamt 1.027 Stück (davon 998 Füchse) allein bei den Artenschutzwo-chen an Dieter Geiger gemeldet wor-den. Trotz Staupe und vor allem viel gemeldeter Räude würde also noch sehr viel Raubwild erlegt. Es falle aber allgemein zunehmend schwerer, sich unter dem Eindruck von Unklarheit  und Unentschlossenheit überzeugt  für die Sache einzusetzen bzw. als seri-öser Gesprächspartner akzeptiert zu werden. 

Umso wichtiger sei es, die nicht mehr rechtskonforme AHG in kleinere Hege-gemeinschaften zu „regionalisieren“, d. h. in den letzten Schwerpunktvor-

kommen des Auerwilds ohne weiteren Zeitverlust durch autonome Hegege-meinschaften (HG) nach § 47 JWMG zu ersetzen. Ohne tatkräftige Unterstüt-zung von ForstBW in Auerwildschwer-punkten mit nennenswertem Staats-waldanteil sei aber die Bildung einer HG nicht zielführend.

ForstBW-Chef Max Reger habe am Vortag der Tagung die grundsätzliche Bereitschaft seines Betriebes zur Un-terstützung zugesagt. Der frühere Prä-sident der Forstdirektion Freiburg, Er-win Lauterwasser, der eine entschei-dende Rolle bei der Gründung der AHG im Jahre 1980 spielte, war als Ehren-gast zur Mitgliederversammlung einge-laden. Er ergriff zum Abschluss der ausführlichen Diskussion das Wort  und dankte den Verantwortlichen der AHG ausdrücklich für ihr Engagement verbunden mit der Bitte an alle An-wesenden, im Interesse der Sache nicht zu resignieren und sich dem gemein samen Kampf um die Erhaltung des Schwarzwald-Charaktervogels zu stellen.

Vor dem Übergang zum Mittagessen und der sich anschließenden eindrucks-vollen Exkursion im Revier vom Halden-köpfle-Besitzer Peter Mogg stimmten die Teilnehmenden dem Vorschlag des Vorsitzenden zu, die Kernaussagen aus 

Fotos: Erich Marek
Oben links: Am Mangel an Hennen scheint der Rückgang vielerorts nicht zu liegen. Es werden lokal sogar mehr Hennen als Hähne bestätigt.

Oben rechts:  Wo bleibt der Nachwuchs? Trotz günstiger Witterungsverhältnisse haben in den letzten Jahren offenbar viele Küken nicht überlebt.
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Der Maßnahmenplan Auer-
huhn muss umgehend als ver-
bindlich erklärt werden, um 
noch im kommenden Herbst/ 
Winter die Umsetzung einleiten 
zu können. Die geplanten jagdli-
chen Maßnahmen zur ver-
schärften flächendeckenden 
Prädatorenregulierung müssen 
auf ihre Aktualität hin überprüft 
und ggf. flexibel an die tatsäch-
lichen Anforderungen ange-
passt werden.

Memorandum
Foto: Erich MarekJe milder die Winter und nährstoffreicher der Wald, desto besser geht es Füchsen und  anderen Prädatoren wie Baummardern. Das hat Nebenwirkungen auf das Auerwild.

den Vormittagsvorträgen und deren Diskussion dem Sinn nach im neben-stehenden Memorandum „Notschrei vom Notschrei“ zusammenzufassen. 

Hierzu ist die rasche Um-
strukturierung der AHG in auer-
huhnspezifische Hegegemein-
schaften (HG) im Auerwildver-
breitungsgebiet unabdingbar. 
In Gebieten mit nennenswer-
tem Staatswaldanteil ist Forst-
BW bei der HG-Bildung und 
-Aufgabenerfüllung maßgeb-
lich zu beteiligen. Für diesen 
Mehraufwand evtl. erforderli-
ches Personal ist von ForstBW 
bereitzustellen.



NOTSCHREI 
VOM NOTSCHREI

JETZT 
HANDELN!

1.

2.

Dr. Gerrit Müller (AHG)
Klaus Lachenmaier (LJV)

AUERHÄHNE BEI DER BALZERHEBUNG

Gebiete/Jahre 2019 2020 2021 2022 Veränderung 
2021 zu 2022 

SÜDLICH 
der Kinzig 44 45 39 36 –8 %

da
vo

n

im  
Feldberg- 
gebiet

30 28 26 26 0

im  
Gebiet  
Kandel/
Rohrhards-
berg/Baar

14 17 13 10 –23 %

NÖRDLICH  
der Kinzig 91 91 75 61 –19 %

da
vo

n im  
National-
park

34 31 22 17 –19 %

Gesamter  
Schwarzwald 135 136 114 97 –15 %

2 
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AKTIONSPLAN AUERHUHN

Aufholjagd kaum  

noch möglich!

Die Auerwildhegegemeinschaft (AHG) im Regierungsbezirk Freiburg  

hielt am 23. Juli 2022 ihre wohl letzte Mitgliederversammlung ab.  

Diese war ein Notschrei auf dem Notschrei.

AKTUELLES

Foto: Adobe Stock  I  Petr Šimon  


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Der Tagungsort im Nordic Center 

Notschrei auf der Passhöhe 

zwischen Kirchzarten und Todt-

nau musste kurzfristig in die Berghütte 

„Haldenköpfle“ in unmittelbarer Nähe 

verlegt werden. Die unter Anwesenheit 

wichtiger Vertreter des LJV, der Kreis-

forstämter Breisgau-Hochschwarzwald 

und Lörrach und der FVA gut besuchte 

Tagung stand unter dem Vorzeichen 

größter Sorge um den Erhalt des Auer-

wilds.

Der Vorsitzende Dr. Gerrit Müller 

dankte in seinem Rückblick auf das ver-

gangene Jahr allen Unterstützenden, 

insbesondere den Vorstandskollegen 

und den Auerwild-Obleuten der Kreis-

jägervereinigungen. Er ehrte die aus-

scheidenden Obleute Manfred Arm-

bruster (KJV Offenburg), Willi Hug (KJV 

Kinzigtal) und Alfred Neymeyer sowie 

Wolfgang Huber (JV Markgräflerland) 

für ihren über viele Jahre hinweg er-

brachten Einsatz. Den Nachfolgern 

Klaus Schmiederer, Martin Bonath und 

Roland Kottal wünschte er alles Gute 

für ihre künftige Arbeit und bedauerte, 

sie vor dem Hintergrund der dringend 

erforderlichen Umstrukturierung der 

AHG nicht mehr lange unterstützen zu 

können. Gegen seinen Vorschlag, den 

amtierenden Vorstand mit der Abwick-

lung zu beauftragen und auf Neuwah-

len zu verzichten, ergaben sich keine 

Einwendungen.

Auf den Bericht von Doktorand Lukas 

Scholz über das Ende 2021 gestartete 

Fortsetzungsprojekt der Universität 

Freiburg zur Ermittlung der Fuchsdich-

te folgte der Bericht der FVA. Dr. Joy 

Coppes referierte zum Lebensraum-

Management und betonte die Wichtig-

keit der Freiflächen, die sich auch bei 

der kurz vor dem Abschluss stehenden 

Auswertung der neuen Luftbildanalyse 

abzeichne. Dr. Rudi Suchant berichtete, 

zum Stand des seit 2020 vorbereiteten 

Maßnahmenplans Auerhuhn keine neu-

en Informationen zu haben und dass 

wichtige rechtliche Voraussetzungen 

zur effizienten Förderung für den Nicht-

staatswald noch immer fehlen. Einen 

weiteren Schwerpunkt setzte er beim 

Monitoring als dem zentralen Evalua-

tions- und Steuerungsinstrument. Hier 

müsse langfristig gedacht sowie ge-

handelt werden und die konventionelle 

Balzplatzzählung durch genetische 

Probennahme ergänzt bzw. abge-

sichert werden.

Zeno Bader stellte anschließend Neu-

igkeiten vom Verein Auerhuhn im 

Schwarzwald e.V. vor, der vor zwei Jah-

ren zur breit angelegten Unterstützung 

aller Anliegen des Auerhuhnschutzes 

(konkret auch der Beratung der Forstleu-

te und Waldbesitzenden bei der Planung 

und Umsetzung von Fördermaßnahmen 

und für öffentlich wirksame Aktionen/

Kampagnen) gegründet wurde.

Fotos: Dr. Gerrit Müller

Oben links: Erwin Lauterwasser (links), ehemals Präsident der Forstdirektion Freiburg, appellierte an die Teilnehmer, nicht  

in ihrem Engagement nachzulassen und dankte AHG-Leiter Dr. Gerrit Müller (rechts) für seine Arbeit. 

Oben rechts: Am Haldenköpfle informierten sich die Teilnehmer bei der Exkursion im Revier von Peter Mogg (ganz links). 

Auerwildpopulation  

weiter im Sinkflug,  

Prädatoren obenauf

Bei der Vorstellung der Ergeb-

nisse der Balzerhebung durch 

den Vorsitzenden für den Regie-

rungsbezirk Freiburg Dr. Gerrit 

Müller und Dr. Karl-Eugen Schroth 

für den Regierungsbezirk Karls-

ruhe kam bedrückte Stimmung 

auf. Trotz engagierten Einsatzes 

bei der Erfassung der balzenden 

Hähne ergab sich ein Absinken 

der Gesamtzahl gegenüber 2021 

von 114 auf nur noch 97 Stück. 

Der Rückgang betraf auch den 

Nationalpark, wo die sorgfältig 

erhobenen Zahlen an den etab-

lierten Balzplätzen ebenfalls 

rückläufig sind. Die Abnahme um 

15 % fiel insgesamt nahezu 

gleich hoch aus wie im Vorjahr 

(–16 %). Die Zahlen um den Feld-

berg blieben auf niedrigem Ni-

veau stabil, während im restli-

chen Regierungsbezirk Freiburg 

fast ein Viertel weniger Hähne 

gezählt wurden.

–15 %

in Baden-Württemberg

10/2022 | Jahrgang 67 | www.landesjagdverband.de | Anerkannter Naturschutzverband

Auerwild in BW
Notschrei vom   
Notschrei

Wildunfall
Richtig handeln  
im Ernstfall 

Wild und Wald
Das Spiel von Äsung 
und Deckung

Wildgulasch
Pörkölt – das echte  
ungarische Gulasch

Foto: Axel Lutz

BUNDESSCHIESSOBMANN

Ralf Lesser

Bei der DJV-Präsidiumssitzung 
am 05.10.2022 wurde Ralf Les­
ser zum Bundesschiessob­
mann gewählt.

Lesser ist seit 2008 auch enga­
gierter Landesobmann des LJV 
und hat erfreulicherweise ver­
sprochen, sein Amt trotzdem 
fortzuführen. 
Seit Übernahme seines Amtes 
hat der sowohl auf Landes- als 
auch auf Bundesebene erfolg­
reiche Jagdschütze Maßstäbe 
gesetzt. Durch seine erfolgrei­
che Betreuung einschließlich 
mentalen Coachings und Ein­
satzes moderner Videotechnik 
beim Kadertraining hat er die 
baden-wür ttembergischen 
Mannschaften immer wieder 
zu überdurchschnittlichen Er­
folgen bei den Bundesmeister­
schaften geführt.

Der Landesjagdverband gratu­
liert Ralf Lesser ganz herzlich.
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Oberer Dornsberg | D-78253 Eigeltingen
Tel.: 07774/6517 | Fax: 07463/9912302

markus@waffen-leibinger.de | www.waffen-leibinger.eu

Öffnungszeiten
Di–Sa 9:00 Uhr – 18:30 Uhr

Generalimporteur für Deutschland und Österreich

Neu
seit 2022

Exklusive
für Deutschland auf 

dem Dornsberg

Scheiring
Jagdwaffen

MARKUS LEIBINGER
8-facher Deutscher Meister im Jagdparcours

Vize Europameister (Team)

AKTUELLES

Am 24. September fand der 
Preis des LJV auf dem Dorns­
berg statt. Bei nicht ganz idea­
len Wetterbedingungen traten 
82 Schützen auf dem Parcours 
gegen über 100 Wurfscheiben 
an. Trotz Regen am Vormittag 
konnten die Schützen auf den 
beiden ersten Linien sehr gute 
und hohe Ergebnisse erzielen. 

Nach Einteilung durch Los 
bei 50 Scheiben konnte sich in 
Gruppe A Hans­Michael Müh­
lenfeld mit 92 Scheiben durch­
setzen. Platz 2 belegte Richard 
Schaugg ebenfalls 92 Treffer 
noch vor Dominik Anders mit 
91 Treffern. In der Gruppe B ge­
wann Christoph Grether mit 84 
Treffern vor Michael Thalhofer 
(83 Scheiben) und Heinrich 
Reinacher (80 Scheiben). Sie­
ger in Gruppe C wurde Markus 
Port mit 68 Treffern vor Bern­
hard Schuh (66) und Horst 
Welsch ebenfalls 66 Scheiben.

SCHIESSWETTBEWERB – RÜCKBLICK

Preis des Landesjagdverbandes 2022

Foto: Julia Döttling

Dieses Jahr gab es gleich 
zwei Sponsoren, die mit Prei­
sen unterstützten: Von Markus 
Breuer (Out-Hunt) erhielten die 
jeweils Letzten in jeder Gruppe 
einen Warengutschein über 
50 €. Ferner gab es von ihm 
noch Caps und Gürtel zur 
Preisverleihung. Firma Dentler 
spendete wieder einen Gut­
schein über ein kompl. Monta­
gesystem im Wert von 800 €, 
welcher nach Los an Bernd 
Kaspar übergeben wurde. Hier­
mit ein herzliches Dankeschön 
an die beiden Firmen für ihre 
Unterstützung. Dank geht auch 
an das ganze Dornsberg­Team, 
welches einen gut präparierten 
Parcours zur Verfügung ge­
stellt und für einen reibungs­
losen Ablauf gesorgt hat. Wir 
gratulieren allen Schützen zu 
ihren sehr guten Leistungen 
und zu ihrem fairen Verhalten 
beim Wettkampf.

LOM Ralf Lesser

creo




12 Jagd in Baden­Württemberg      11 | 2022

HELMUT HOFMANN GMBH, TEL. +49 (0) 9776 606-0,WWW.HELMUTHOFMANN.DE
ERHÄLTLICH ÜBER DEN GUTEN FACHHANDEL · ABGABE NUR AN INHABER EINER ERWERBSERLAUBNIS · SOLANGEVORRAT
REICHT · SATZFEHLER, IRRTÜMERVORBEHALTEN · DER DÄMPFWERT IST ABHÄNGIG VONVIELEN UNTERSCHIEDLICHEN
FAKTORENWIE KALIBER, LAUFLÄNGE, VERWENDETER MUNITION ETC. UND KANN GEGEBENENFALLS ABWEICHEN

DIE GESICHERTE
VERBINDUNG

BORELOCK–

Das BoreLock-System mit der mechanischen
Verriegelung verhindert absolut zuverlässig das
Verdrehen und Lösen des Schalldämpfers
während der Abgabe von Schüssen und sorgt
für eine leicht abnehmbare Verbindung.

DER ASE-UTRA-MÜNDUNGSFEUERDÄMPFERWIRD AUF DIE LAUFMÜNDUNG
SICHER ANGEBRACHT UND DIENT AUCH ALS AUFNAHME DER SCHALLDÄMPFER
DER BORELOCK-SERIE. ERHÄLTLICH IN ALLEN
GÄNGIGEN GEWINDEGRÖSSEN, UVP €109,95

Der BoreLock-Adapter

BL-Sonderedition
„Leuchtorange“

ZUR MONTAGE AUF DEN SCHALLDÄMPFER.
SORGT FÜR EIN ANGENEHMES TRAGEN DER
WAFFE DURCH EINE GUTE AUSBALANCIERUNG.
VERWENDBAR FÜR SCHALLDÄMPFER
DIAMETER 45MM. INHALT
1 RING+1 RIEMENBÜGEL
MIT SCHNELLVERSCHLUSS.
# 096FAURING445,
UVP €129,95

NG.

NEU

SL5i BL
FÜR KALIBER .223, .25,
.30 UND 8MM
DÄMPFWERT 22-25 DB
SCHWARZ, UVP €465,–

SL7i BL
FÜR KALIBER .30, 8 MM,
.300WM UND .338 LM
DÄMPFWERT 30-32 DB
SCHWARZ, UVP €549,–

SL7i BL
BIS KALIBER 8MM
DÄMPFWERT 30-32 DB
UVP €549,–

SL5i BL
BIS KALIBER 8MM
DÄMPFWERT 22-25 DB
UVP €465,–

Die neue Borelock-Serie –
äußerst robust aus Edelstahl
mit Cerakote-Beschichtung.

Befestigungsring –
ideal für Nachsuche-
büchsen.

AU_Borelock_210x98_JiBW_RZ.indd 1AU_Borelock_210x98_JiBW_RZ.indd 1 01.08.22 16:3401.08.22 16:34

V om 25. September bis 3. Okto­ 
 ber 2022 fand das Landwirt­ 
 schaftliche Hauptfest (LWH) 

auf dem Canstatter Wasen in Stuttgart 
statt. 

Neben einer Vielzahl an Ministerien, 
Fachausstellern aus der Land­ und 
Agrar wirtschaft, war auch der Landes­
jagdverband Baden­Württemberg e.V. 
(LJV) vertreten. Wir überzeugten in 
neun Messetagen jeweils von 9 Uhr bis 
18 Uhr große und kleine Besucher von 
der Natur, Wild und Jagd. Zentrale An­
laufstelle für Interessierte war der Mes­
sestand des LJV im Kleintierzelt mit 
 einer Größe von ca. 60 Quadratmeter 
plus angrenzender Volière mit Fasanen. 

das Wissen und Besonderheiten der 
Jagd und des Waidwerks im Allge­
meinen und der Falknerei im Speziellen 
 vorzutragen und auf Fragen aus dem 
Publikum einzugehen. Abgerundet wur­
de unsere Präsenz durch den „Förder­
verein Jagd“.

Der größte Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern vor, auf und hinter dem 
Messestand, dem Lernort­Natur­An­
hänger, den Vortragenden und Auf­ und 
Abbauhelfern. Dank der Zusammen­
arbeit aus ehren­ und hauptamtlicher 
Hilfe war die Messe für Besucher und 
Aussteller ein voller Erfolg! Ein herzli­
ches Waidmannsdank! 

Tobias Rommel (LJV BW)

Wir zeigten die Wichtig­ und Richtigkeit 
der Jagd auf, vor allem in der nachhalti­
gen Prädatorenbejagung und die Wei­
terverarbeitung zu hochwertigen Pro­
dukten innerhalb und dank der Fell­
wechsel GmbH. Die Highlights hätten 
auf der Messe unterschiedlicher nicht 
sein können: Vom Lernort­Natur­Mobil 
im Außenbereich, das regelmäßig von 
neugierigen Kindergruppen sprichwört­
lich überrannt wurde. 

Auch Erwachsene erfreuten sich 
beim Erraten der Präparate am Lernort­
Natur­Anhänger und so kamen unter­
schiedliche Gespräche zustande. Da­
rüber hinaus bot sich die Gelegenheit, 
im „Forum Tierzelt“ mit zwei Vorträgen 

RÜCKBLICK

Landwirtschaftliches  
Hauptfest  2022

Aufschlussreiche Gespräche zwischen landwirtschaftlichem Publikum, Familien und Jägern.

Fotos: Julia Döttling, Tobias Rommel
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DIE GESICHERTE
VERBINDUNG

BORELOCK–

Das BoreLock-System mit der mechanischen
Verriegelung verhindert absolut zuverlässig das
Verdrehen und Lösen des Schalldämpfers
während der Abgabe von Schüssen und sorgt
für eine leicht abnehmbare Verbindung.

DER ASE-UTRA-MÜNDUNGSFEUERDÄMPFERWIRD AUF DIE LAUFMÜNDUNG
SICHER ANGEBRACHT UND DIENT AUCH ALS AUFNAHME DER SCHALLDÄMPFER
DER BORELOCK-SERIE. ERHÄLTLICH IN ALLEN
GÄNGIGEN GEWINDEGRÖSSEN, UVP €109,95

Der BoreLock-Adapter

BL-Sonderedition
„Leuchtorange“

ZUR MONTAGE AUF DEN SCHALLDÄMPFER.
SORGT FÜR EIN ANGENEHMES TRAGEN DER
WAFFE DURCH EINE GUTE AUSBALANCIERUNG.
VERWENDBAR FÜR SCHALLDÄMPFER
DIAMETER 45MM. INHALT
1 RING+1 RIEMENBÜGEL
MIT SCHNELLVERSCHLUSS.
# 096FAURING445,
UVP €129,95

NG.

NEU

SL5i BL
FÜR KALIBER .223, .25,
.30 UND 8MM
DÄMPFWERT 22-25 DB
SCHWARZ, UVP €465,–

SL7i BL
FÜR KALIBER .30, 8 MM,
.300WM UND .338 LM
DÄMPFWERT 30-32 DB
SCHWARZ, UVP €549,–

SL7i BL
BIS KALIBER 8MM
DÄMPFWERT 30-32 DB
UVP €549,–

SL5i BL
BIS KALIBER 8MM
DÄMPFWERT 22-25 DB
UVP €465,–

Die neue Borelock-Serie –
äußerst robust aus Edelstahl
mit Cerakote-Beschichtung.

Befestigungsring –
ideal für Nachsuche-
büchsen.

AU_Borelock_210x98_JiBW_RZ.indd 1AU_Borelock_210x98_JiBW_RZ.indd 1 01.08.22 16:3401.08.22 16:34

AKTUELLES

Foto: MLR

STAATSMEDAILLE IN GOLD

Dr. Gerhard Bronner 

D er Landesjagdverband gratuliert dem LNV­ 
 Vorsitzenden Dr. Gerhard Bronner zur Staats­ 
 medaille in Gold für Land­ und Forstwirt­

schaft, die er beim Landwirtschaftlichen Hauptfest 
von Minister Peter Hauk entgegennehmen durfte. 
Bronner erhielt sie insbesondere für seine Vermittler­
rolle beim Volksbegehren „Rettet die Bienen“, die zu 
 einem erfolgreichen Kompromiss beitrug, der letztend­
lich in das Biodiversitäts­Stärkungsgesetz mündete.

 LJV BW / LNV

SOCIAL MEDIA KAMPAGNE

#VorurteileImVisier

Quelle: Canva/DJV

Wer oder was ist

#VorurteileImVisier

ein HOBBYJÄGER?

Quelle: Canva / DJV

I mmer wieder liest man vom Begriff „Hobby­ 
 jäger“. Ein Hobby wird mit Laien gleichgesetzt,  
 was staatlich geprüften Jägerinnen und Jägern 

unrecht tut. Wir alle sind 24/7 im Bereitschaftsdienst 
für Wild und Natur (z. B. bei Wildunfällen) und sind ge­
setzlich verpflichtet Wildschäden vorzubeugen und 
Artenvielfalt zu erhalten. Beteiligen auch Sie sich auf 
den Sozialen Medien an der Diskussion und räumen 
Vorurteile aus der Welt. 

DJV / LJV BW
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Auf dem „albgut – Altes Lager“ 
brachte DIE HUBERT vom 16. 
bis 18. September 2022 wieder 

ein Event der besonderen Art nach 
Münsingen. Besucher erfuhren Innova­
tives und Wissenswertes aus den Be­
reichen Jagd, Forst­ und Landtechnik 
sowie Neues zu regionalen Lebensmit­
teln. Mit vertreten und ideeller Partner 
im dritten Jahr war der Landesjagdver­
band Baden-Württemberg e.V. (LJV).

Unsere WildRebellen zeigten Kniffs 
und Tricks zur Zubereitung von Wild. 
Für die kleinen und großen Besucher 
waren ausgebildete Naturpädagogen 
mit dem Lernort­Natur­Mobil vor Ort 

Jagd und Natur beantwortet. Dank  
des Einsatzes der Jägervereinigung 
Münsingen konnten sich die Besucher 
auch live im Rahmenprogramm von 
dem besonderen Klang der Jagdhörner 
überzeugen. Unser Messestand wurde 
durch Wissenswertes rund um das 
Wildtierportal abgerundet.

Ein großer Dank gilt allen Helfern und 
Organisatoren der Messe, welche die 
Messe in der Vorbereitung und Durch­
führung erst ermöglicht haben. Ein 
herzliches Waidmannsdank! 

Tobias Rommel (LJV BW)

und nahmen alle Interessierten in die 
Welt unser wilden Feld­ und Waldbe­
wohner mit. Mitglieder des Jägerinnen­
forums berichteten über den stetig 
wachsenden Anteil der Damen unter 
der Jägerschaft und informierten da­
rüber, was das Besondere daran ist, 
sich als Frau in dieser Männerdomäne 
zu bewegen. 

Zum Thema „Nachhaltige Jagd“ prä­
sentierte das Projekt „Fellwechsel“ Be­
kleidung und schicke Accessoires aus 
Fuchs, Marder und anderen Raubwild­
bälgen. Am Stand des LJV wurde 
außer dem über die Verbandsarbeit in­
formiert und es wurden Fragen zu Wild, 

RÜCKBLICK

Die HUBERT

Zum dritten Mal präsentierte sich der Landesjagdverband Baden­Württemberg 
auf der HUBERT im Herzen des Ländles.

Fotos: Julia Döttling, Sophia Lorenzoni, Tobias Rommel
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Zahnimplantate ohne Knochenaufbau -
feste schöne Zähne für mehr Lebensqualität.

Die innovative Behandlungsmethode mit selbstschneidenden Implantaten
eignet sich ideal für stark geschädigte Kiefer.

OBERKOCHEN. Sie wollen feste
schöne Zähne aber keine mehr-
fachen, schmerzhaften Operati-
onen, keine Schwellungen und
Blutergüsse? Sie scheuen mo-
natelange Heilungszeiten nach
aufwändigen Knochenverpflan-
zungen und Wartezeiten ohne
Zähne?
Viele Menschen sind schon lange
mit ihren Zähnen unzufrieden,
weil sie schief, lückig, hässlich
oder abgenutzt sind. In diesen
Fällen ist es besser, die meisten
Zähne zu ersetzen oder zu ver-
ändern. Jedoch teilen viele Ärzte
den Patienten mit, dass bei ih-
rem Kiefer ohne Knochenaufbau
keine Implantate möglich sind.
Dr. Thomas Maier, Leiter der
Praxisklinik „zahn und gesund“
in Oberkochen, kennt eine Al-
ternative. Er beschäftigt sich ge-
meinsam mit anerkannten Wis-
senschaftlern seit über 25 Jahren
mit der Entwicklung innovativer
Technologien in der Implantolo-
gie. Selbstschneidende Bikortika-
le Implantate haben gerade im
durch Parodontose geschädigten
Kiefer mit starkem Knochen-
rückgang entscheidende Vor-
teile. Die Stärken selbstschnei-
dender Implantate zeigen sich
umso deutlicher, wenn viele
Zähne unansehlich geworden
sind oder fehlen. Längst konn-
te das „zahn und gesund“ Team
nicht nur vielen Menschen aus
dem süddeutschen Raum helfen.
Auch Patienten aus ganz Europa
kommen in die Praxisklinik nach
Oberkochen.

Selbstschneidende
Zahnimplantate

Patienten schildern, dass sie nach
der Behandlung mit selbstschnei-
denden Implantaten kaum
Schmerzen oder Schwellungen
haben und rasch ohne Proble-
me kauen können. Woran liegt
das? Das Zahnfleisch und Kno-
chengewebe werden wie durch
eine Nadel nur leicht verdrängt.
Die unverletzten Gewebefasern
gewährleisten eine schnelle, fast
schmerzfreie Heilung und eine
stabile, widerstandsfähige Inte-
gration im Knochen. Beim Ein-
setzen der Implantate durch das
geschlossene Zahnfleisch ist der
Blutverlust oft auf nur wenige
Tropfen pro Implantat begrenzt.

Extrem zuverlässige
Haltbarkeit

Das Gewinde der selbstschnei-
denden Implantate wird in
den harten und von Knochen-
schwund nicht beeinflussten
kortikalen Knochenschichten
der Kieferbasis verankert. Das ist
weit weg von Bakterien
oder Entzündungen an
der Zahnfleischoberflä-
che. Die Implantate sind
durch ihre glatte Oberflä-
che wenig infektionsan-
fällig. Deshalb können die mi-
nimalinvasiven Implantate auch
bei sogenannten Risikopatienten
verwendet werden, zum Beispiel
bei Rauchern, Diabetikern und
Patienten mit Osteoporose.

Feste Zähne auch bei
sehr schlechtem Kiefer

Für die Befestigung in der Kie-
ferbasis ist es unerheblich, wie
viel Knochen durch Parodonti-
tis oder Zahnentzündungen im
Laufe der Zeit verlorengegangen
ist. Weil die selbstschneidenden
Implantate am Zahnfleischrand
den geringsten Durchmesser
haben, spielt auch die Knochen-
breite kaum eine Rolle. Genau
da liegen die Probleme bei den

herkömmlichen dübelför-
migen Implantaten: Bei
diesen liegt der größte
Durchmesser und die Zone
mit dem intensivsten Kno-
chenkontakt direkt unter

dem Zahnfleisch. Dadurch sind
sie dem höchsten Risiko aus-
gesetzt und benötigen deshalb
häufig Knochenaufbauten. Das
ist bei den selbstschneidenden
Implantaten definitiv nicht not-
wendig. Im Gegenteil: Wenn
angeblich ohne Knochenauf-
bau nichts mehr geht oder gar
keine Implantation möglich er-
scheint, kommen die Vorteile der
selbstschneidenden Implantate
zum Tragen.

Nur eine einzige OP
ist erforderlich!

Die schlechten Zähne bleiben bis
zum OP-Tag im Kiefer, werden
dann entfernt und sofort durch
Implantate ersetzt. Das bedeutet,
dass die Patienten am Tag der OP

die Praxis mit festen, provisori-
schen Zähnen verlassen. Durch
die Anfertigung mit nur einem
chirurgischen Eingriff ist die Im-
plantation zielstrebig und scho-
nend. Dank der Halbschlafbetäu-
bung ist eine angenehme und
entspannte zahnmedizinische
Behandlung möglich. Die soge-
nannte Sedierung wirkt während
der gesamten Dauer der Implan-
tat-OP. Der operative Eingriff
findet morgens statt, am Nach-
mittag werden feste provisori-
sche Zähne auf den Implantaten
befestigt. Nach drei bis vier Wo-
chen werden die im Hause maß-
angefertigten endgültigen Zähne
aus superfester Zirkon-Keramik
eingesetzt. Wenn zuvor eine
aggressive Parodontitis bestan-
den hat, wird diese eine Woche
vor der Implantat-OP behandelt.

Zeit und Geld sparen,
gut investieren

Gute Qualität hat ihren Preis. Ein
ganzer Ober- oder Unterkiefer
mit selbstschneidenden Implan-
taten beläuft sich auf jeweils rund
19.700 Euro, Kieferabschnitte
entsprechend einen Prozent-
teil davon. Die Behandlung der
aggressiven Parodontitis beläuft
sich auf circa 2.750 Euro. Doch
diese Investition lohnt sich, be-
tont Dr. Maier: „Die naturecht
wirkenden Keramikzähne haben
eine hohe Haltbarkeit und benö-
tigen keine andere Pflege als die
eigenen Zähne.“

Selbstschneidende Bikortikale Implantate sind auch ohne
Knochenaufbau fest in der Kieferbasis verankert.

Dr. Thomas Maier, Zahnarzt und
Lehrer der „International Implant
Foundation“ Foto: privat

Bahnhofstraße 7 · 73447 Oberkochen

Tel. 07364-5032
info@zahnundgesund.de

www.zahnundgesund.de

-Anzeige-

gezielt am
Unterkiefernerven vorbei

Strategisch platzierte
Implantate für maximale Stabilität

Unterkiefer

Selbstschneidende
Gewinde für feste
Verankerung
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PRAXIS

DARF DER DAS?

Stadtjäger in  
Baden-Württemberg 

Mit der Anerkennung der Stadtjäger (SJ) und deren Einsatz in den Kommunen kommt es  
vermehrt zu Anfragen aus der Jägerschaft. Der folgende Artikel soll Klarheit schaffen.

Foto: Samuel Golter
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M  arder unterm Dach,  
 Waschbär im Hühnerstall  
 oder der kranke Fuchs auf 

dem Kindergartengelände: Fast ein je­
der Jagdausübungsberechtigter (JAB) 
hatte schon den Fall, dass für die Fal­
lenjagd, aber auch andere Jagdaus­
übung im befriedeten Bezirk eine Son­
dergenehmigung bei der Unteren Jagd­
behörde (UJB) beantragt werden muss­
te. Das dauert manchmal etwas und 
unter Umständen wird der wirtschaft­
liche Schaden für den Grundstücks­
eigentümer größer, schlimmer noch, 
Tierleid verlängert sich. Durch die 
Schaffung des SJ (§ 13a, siehe Info­
kasten) soll hier durch Bürokratieabbau 
schnelle Hilfe gewährleistet sein. 
Kommt es tatsächlich zum Fall des 
kranken Fuchses im Garten, kann der 
von der Gemeinde eingesetzte SJ 
 helfen. Das spart Zeit und vermindert 
Tierleid!

Grundsätzlich wird der SJ nicht mit 
der Flinte über der Schulter durch das 
Dorf pirschen oder in Parks Ansitzein­
richtungen stellen. Die ursprüngliche 
Aufgabe des eingesetzten Stadtjägers 
ist es, die Bürger zu beraten und 
 Präventionsmaßnahmen zu empfehlen 
und anzuwenden, wenn es nötig ist. 
Erst wenn diese präventiven Maßnah­
men keine Wirkung zeigen, kann er an­
dere Mittel anwenden. In den meisten 

Fällen wird dies die Bejagung mit der 
Falle sein. Er darf also nur tätig werden, 
sofern präventive Maßnahmen keinen 
Erfolg versprechen oder soweit dies 
aus Gründen der Abwehr von Gefahren 
für die öffentliche Sicherheit und Ord­
nung beziehungsweise zur Abwehr von 
Gefahren durch Tierseuchen erforder­
lich ist. Eine „reguläre“ Jagd wie in Wald 
und Offenland findet daher im befriede­
ten Bezirk auf keinen Fall statt.

Aneignungsrecht

Interessant wird es, wenn es nicht 
um die bereits genannten üblichen Ver­
dächtigen, sondern um Reh­ oder 
Schwarzwild geht. Wenn krankes Wild 
in den befriedeten Bezirk wechselt, 
stellt sich die Frage des Aneignungs­
rechts. Nach der gesetzlichen Rege­
lung hat grundsätzlich der Jagdaus­
übungsberechtigte das Aneignungs­
recht, unabhängig davon, ob ein Stadt­
jäger eingesetzt ist oder nicht. Wild­
tiere, die der SJ im Rahmen seines 
Einsatzgebietes erlegt oder fängt, darf 
er sich selbst aneignen. Hat auf den 
Flächen ein anderer das Jagdaus­
übungsrecht, wird dessen Jagdaus­
übungsrecht in diesem Fall beschränkt 
(§§ 13 Absatz 6, 13a JWMG). Zudem 
darf der SJ im Rahmen seines Einsatz­

PRAXIS

gebietes die Jagd im befriedeten Bezirk 
ausüben. Auf privaten Grundstücken 
braucht er die Zustimmung der Eigen­
tümer oder Nutzungsberechtigten. An 
den nach diesen Maßgaben erlegten 
oder gefangenen Wildtieren hat der SJ 
das Aneignungsrecht, auch wenn die 
Fläche zu einem Jagdbezirk gehört.

Zukünftig werden SJ eine Hilfe dar­
stellen und speziell bei den oft als un­
angenehm betrachteten Aufgaben eine 
Entlastung für Kommunen und JAB 
sein. Durch die sehr umfangreiche Aus­
bildung bringen SJ Spezialwissen um 
besondere Fälle mit. Als absolute 
Grundvoraussetzung für ein funktionie­
rendes Miteinander im Gemeinde­ oder 
Stadtgebiet muss die Zusammenarbeit 
und die Chemie zwischen JAB und den 
in Frage kommenden SJ passen. 
Außer dem hat jeder JAB die Möglich­
keit, die Ausbildung zu absolvieren und 
sich selbst einsetzen zu lassen. In man­
chen Fällen haben die Kommunen die 
nicht ganz günstigen Kosten für die 
Ausbildung des JAB zum SJ übernom­
men und setzen diese dann gezielt ein. 
SJ werden sich sowohl ehrenamtlich 
auch gewerblich mit den Aufgaben be­
fassen und entsprechende Aufwands­
entschädigungen vom Auftraggeber 
fordern.
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Fotos: Lena Stokoff, Erich Marek, Claudia Reinöhl

Sind präventive Maßnahmen nicht ausreichend oder unwirksam, 
werden die Stadtjäger sich hauptsächlich der Bejagung mit der Falle bedienen. 

Das Jagdrecht bietet im befriedeten 
Bezirk somit drei flexible Möglichkei­
ten. Wie bisher kann ein Grundstücks­
eigentümer wählen, ob er den JAB oder 
einen anderen Jäger, wofür allerdings 
eine Sondergenehmigung über die UJB 
notwendig ist, mit der Aufgabe betraut. 

Neu ist die Möglichkeit der speziell aus­
gebildeten Stadtjäger. Der SJ kann im 
Gegensatz dazu sofort und ohne Son­
dergenehmigung der UJB in Absprache 
mit dem Grundstückseigentümer tätig 
werden und in diesem Sinne auch den 
JAB bei Anfragen und Aufgaben im 

(1) Die Gemeinde kann Stadtjäge­
rinnen und Stadtjäger, die als solche 
durch die untere Jagdbehörde an­
erkannt sind, nach Anhörung der 
jagdausübungsberechtigten Person 
und nach Anhörung des Polizeivoll­
zugsdienstes, einsetzen. Stadtjäge­
rinnen und Stadtjäger haben die 
Aufgabe, Eigentümerinnen, Eigen­
tümer oder Nutzungsberechtigte 
von befriedeten Bezirken nach § 13 
Absatz 2 sowie Flächen im Sinne 
von § 13 Absatz 3 Nummer 1 bis 5 
in Fragen des Wildtiermanagements 
und der Wildtiere im Sinne dieses 
Gesetzes in Siedlungsbereichen so­
wie in Geltungsbereichen von Be­
bauungsplänen zu beraten und zu 
unterstützen; sie arbeiten mit den 
Wildtierbeauftragten im Sinne des 
§ 61 Absatz 1 zusammen.

(2) Mit der Anerkennung nach Absatz 
1 erteilt die zuständige Jagdbehörde 
die Erlaubnis, im Rahmen der Einset­
zung mit Zustimmung der Eigentüme­
rinnen, Eigentümer oder Nutzungsbe­
rechtigten der Grundflächen auf Wild­
tiere des Nutzungs­ und Entwicklungs­
managements die Jagd im befriedeten 
Bezirk sowie auf Flächen im Sinne von 
§ 13 Absatz 3 Nummer 1 bis 5 auszu­
üben, sofern präventive Maßnahmen 
keinen Erfolg versprechen oder soweit 
dies aus Gründen der Abwehr von Ge­
fahren für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung oder zur Abwehr von Gefah­
ren durch Tierseuchen erforderlich ist. 
Vor Aufnahme der jeweiligen Jagdaus­
übung mit Schusswaffe ist der Polizei­
vollzugsdienst zu benachrichtigen. Das 
Aneignungsrecht hat die eingesetzte 
Stadtjägerin oder der eingesetzte 

 befriedeten Bezirk entlasten. Das geht 
aber nur, wenn der Stadtjäger auch von 
der Gemeinde grundsätzlich eingesetzt 
wurde, also auf dem Gebiet der Ge­
meinde tätig sein darf.

Samuel Golter (LJV BW)

Stadtjäger. Ein gegebenenfalls auf 
diesen Flächen bestehendes Jagd­
ausübungsrecht wird mit dem Ein­
satz einer Stadtjägerin oder eines 
Stadtjägers beschränkt.

(3) Als Stadtjägerin oder Stadt-
jäger kann anerkannt werden, wer 
einen Jagdschein besitzt, der zur 
Jagdausübung in der Bundesrepub­
lik Deutschland berechtigt, und eine 
Ausbildung zur Stadtjägerin oder 
zum Stadtjäger absolviert hat. Die 
oberste Jagdbehörde wird ermäch­
tigt, im Einvernehmen mit dem In­
nenministerium durch Rechtsver­
ordnung nähere Bestimmungen zur 
Anerkennung und Einsetzung von 
Stadtjägerinnen und Stadtjägern 
und zu Art und Umfang der Maßnah­
men des Wildtiermanagements und 
zur Ausübung der Jagd zu treffen.

RECHTLICHES

§ 13a JWMG – Stadtjägerinnen und Stadtjäger
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ABLAUF

Anerkennung  
und Einsatz  
Stadtjäger:

Ausbildung und erfolg­
reich abgeschlossene 
Prüfung zum Stadtjäger

Antrag auf Anerken­
nung bei der zuständi­
gen UJB

Kommunen setzen 
Stadtjäger ein, nach­
dem ortsansässige 
Jagdausübungsbe­
rechtigte und Polizei­
vollzugsdienst gehört 
wurden

Grundstückseigentü­
mer können eingesetz­
te Stadtjäger beauftra­
gen, auf deren Grund­
stück aktiv zu werden


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2

3

4

Samuel Golter (LJV BW)
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D	er Blick ins Kronendach unse- 
	rer heimischen Wälder zeigt 
aktuell eine vielfältige herbstli­

che Farbenpracht, vielerorts fallen die 
Blätter bereits. Dort, wo in den vergan­
genen Wochen verschiedene Pilzsorten 
aus dem Waldboden sprossen, kann 
man sicher sein, dass dort eine erhöhte 
Bodenfeuchte und angenehme Wald­
innentemperaturen herrschen. Ver­
gleichbare klimatische Bedingungen 
lassen sich erneut im Frühjahr finden. 

Die Frühjahrs- und Herbstmonate 
stellen aufgrund der erhöhten oberirdi­
schen und unterirdischen Feuchtigkeit 
im Waldinneren gute Bedingungen für 
Saat und Pflanzungen. 

Notwendigkeit von  
Saat und Pflanzung

Die Notwendigkeit von Aussaat und 
Pflanzung lässt sich einfach begründen: 
unsere Wälder müssen in ihrer Artenzu­
sammensetzung vielfältiger werden, 
um zukünftige Waldgenerationen fit für 
den Klimawandel zu machen. Vielerorts 
treffen wir noch immer auf Waldstruktu­
ren, die von wenigen Hauptbaumarten 

bar als Indikator für unterirdische Be­
dingungen dienen. So deuten Heidel- 
und Preiselbeeren auf saure Waldbö­
den, während Waldmeister und Gold­
nessel auf feuchte Bodenverhältnisse 
hinweisen.

Viele Hände – schnelles Ende

Gemeinsame Pflanz- und Verbiss­
schutzaktionen bringen nicht nur unse­
re heimischen Wälder einen Schritt nä­
her in Richtung Klimastabilität, sie för­
dern auch die Kommunikation zwi­
schen Förster, Grundstückseigentümer 
und Jäger. Der gemeinsame Waldbe­
gang hilft maßgeblich, die standörtli­
che Verjüngungssituation einzuschät­
zen und gemeinsame Ziel- und Hand­
lungsmaßnahmen zu definieren.

Auch der Öffentlichkeit ist bei sol­
chen Aktionen die Möglichkeit der Mit­
hilfe zu gewähren. Neben wichtiger 
Aufklärungsarbeit über die vielfältigen 
Tätigkeiten der Jägerinnen und Jäger 
kann auch vermehrtes Interesse an der 
heimischen Flora und Fauna sowie un­
serem Handwerk geleistet werden.

Corinna Oberhofer (LJV BW)

dominiert werden. Diese Eintönigkeit in­
nerhalb der Artenzusammensetzung 
spiegelt sich auch in der Verjüngung 
wieder. 

Es bedarf jedoch einer möglichst brei­
ten Streuung der Baumartenzusam­
mensetzung, um das Risiko eines gänz­
lichen Ausfalls einer Baumart durch 
beispielsweise biologische Schädlinge 
abfangen zu können. An diesem Punkt 
muss die Naturverjüngung durch geziel­
tes Eingreifen des Menschen ergänzt 
werden.

Standort ≠ Standort

Neben der Vielfalt liegt die Zukunft 
unserer Wälder auch in der Standortan­
passung ihrer Artenzusammenset­
zung. Klima und Boden stellen die be­
deutendsten Einflussfaktoren der 
Standorteignung dar. Aus diesem 
Grund ist bei der Auswahl der Pflanz­
ware zu allererst einmal der Waldstand­
ort zu charakterisieren. Ein genauerer 
Blick auf die Vegetation in unmittelba­
rer Bodennähe kann hierzu bereits 
wichtige Hinweise liefern. Sogenannte 
„Zeigerarten“ können oberirdisch sicht­

PRAXIS

 

Herbstzeit:  
Saat- und Pflanzzeit


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Fotos: Corinna Oberhofer

Wärme-
anspruch

Schatten-
toleranz

Feuchtig-
keitsan-
sprüche

Nährstoff-
ansprüche

Wüchsig-
keit Wurzelsystem

Buche o + o+ o+ + Herzwurzelsystem

Traubeneiche + - - o - Pfahl- bis  
Herzwurzelsystem

Stieleiche + - + o+ - Pfahl- bis  
Herzwurzelsystem

Roteiche + + o+ o Pfahl- bis  
Herzwurzelsystem

Bergahorn o o + + o Senk- bis  
Herzwurzelsystem

Tanne o+ + o+ o - Pfahlwurzelsystem

 Kiefer o - - - o Pfahlwurzelsystem

Fichte o- o o+ - + Senkwurzelsystem

Lärche o+ - + o+ - Herzwurzelsystem

Douglasie o o o o + Herzwurzelsystem

Legende der Standortansprüche:  + = Hoch,  - = gering,  o = mittel

 Übersicht der geläufigsten Baumarten und ihrer Standortansprüchen:

Oben links: Eine schnelle Wuchsleistung hilft den Jungpflanzen konkurrierende Begleitvegetation abzuschütteln.  
Oben Mitte und rechts: Noch immer stellen kunststoffbasierende Verbissschutzmittel die geläufigsten Schutzwerkzeuge dar.  

Doch auch biologisch abbaubare Alternativen existieren. 
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07021 72 52 83 3

JSA Night-Lux
Carl-Zeiss-Straße 31

73230 Kirchheim unter Teck

Termine nach Telefonischer Vereinbarung

info@night-lux.de
www.night-lux.de
www.guide-onlineshop.de

IHRE MARKE FÜR QUALITÄT UND LEISTUNG

Seit über 20 Jahren Ihr Fachmann
für Wärmebild- und Nachtsichttechnik rund um die Jagd

Großzügiger 
Ausstellungs- und Verkaufsraum

Eigene Entwicklung und Produktion
HHauseigener Service Vorort

Große Auswahl 
an sofort verfügbaren Geräten

Günstige Preise
bei Vorführgeräten sowie Ausstellungsstücken

VEU3283621-1.indd   1 15.09.2022   11:45:14

S	 tatistisch errechnet haben die  
	 Deutschen im Jagdjahr 2020/  
	 2021 ganze 28.923 Tonnen 

Wildbret verzehrt, das durch Jäger er­
legt wurde. Im Jagdjahr 2019/2020 
war die Summe mit knapp 34.000 Ton­
nen (Quelle: DJV) zwar deutlich mehr, 
dies ist jedoch Covid-19 und den da­
durch vielerorts abgesagten Bewe­
gungsjagden geschuldet. Vermutlich 
wird die Zahl des erzeugten Wildbrets 
im laufenden Jagdjahr wieder etwas 
höher sein.

Reinhold Häußler, ein passionierter 
Jäger aus dem Kreis Ludwigsburg, ar­
beitet gerne mit Zahlen. Er ist als Be­
triebs-, Wirtschafts-, und technischer 
Berater des Fleischerhandwerks tätig 
und hat sich mit dem tatsächlichen Be­

der größte Teil des erzeugten Wildbrets 
küchenfertig vermarktet wird, bietet es 
sich an, sich hier zu professionalisieren 
und entsprechend auszustatten. An­
schaffungen im Bereich Wildverwer­
tung werden nach wie vor vom Land 
über das Förderprogramm INFRAWILD 
gefördert. 

Dass sich unser Wildbret immer grö­
ßerer Beliebtheit erfreut, ist inzwischen 
jedem klar. Trotz stagnierendem Pro-
Kopf-Verbrauch an tierischen Erzeugnis­
sen (Fleisch- und Wurstwaren allge­
mein), ist der Verbrauch an Wild stetig 
am Steigen. Das sind sehr gute Aussich­
ten. Doch wie schaffen wir es, dass po­
tentielle Wildkunden uns auch finden? 

Samuel Golter (LJV BW)

darf an Wildbret in seiner Gemeinde be­
fasst. Nehmen wir die Zahl des erzeug­
ten heimischen Wildbrets und teilen 
dies durch die gemeldeten Bürger der 
Bundesrepublik, ergibt sich ein Pro-
Kopf-Verbrauch von rund 350 Gramm. 
Das erscheint auf den ersten Blick recht 
wenig, multiplizieren wir dies aber mit 
der Einwohnerzahl in unserem persön­
lichen Einzugsgebiet, kommen wir 
schnell auf einen Bedarf von mehreren 
Tonnen!

Eine durchschnittliche Gemeinde im 
Land Baden-Württemberg hat 4.824 
Einwohner (Quelle: Statistisches Lan­
desamt), das wären dann schon knapp 
1,7 Tonnen Wildbret mit Knochen, wel­
ches die ansässigen Jagdausübungs­
berechtigten vermarkten könnten. Da 

WILDBRETVERMARKTUNG

 Wilde Zeiten  
in deutschen Küchen 

Herbstzeit ist Erntezeit! Wir befinden uns mitten in der Hauptsaison der Wildbreterzeugung  
und haben idealerweise bereits jetzt die meisten Vorbestellungen unserer Kunden. Gedanken,  

Ideen und Tipps rund um die Wildbretvermarktung finden Sie in diesem Artikel.

Foto: Kay Lucie Ostertag



PRAXIS

07021 72 52 83 3

JSA Night-Lux
Carl-Zeiss-Straße 31

73230 Kirchheim unter Teck

Termine nach Telefonischer Vereinbarung

info@night-lux.de
www.night-lux.de
www.guide-onlineshop.de

IHRE MARKE FÜR QUALITÄT UND LEISTUNG

Seit über 20 Jahren Ihr Fachmann
für Wärmebild- und Nachtsichttechnik rund um die Jagd

Großzügiger 
Ausstellungs- und Verkaufsraum

Eigene Entwicklung und Produktion
HHauseigener Service Vorort

Große Auswahl 
an sofort verfügbaren Geräten

Günstige Preise
bei Vorführgeräten sowie Ausstellungsstücken

VEU3283621-1.indd   1 15.09.2022   11:45:14

Neben den bereits bekannten 
Möglichkeiten wie Magnetschil­
dern und Poster „Wild aus der Re­
gion“, händisch geführter Kun­
denkarteien oder der Anzeige im 
Gemeindeblatt gibt es auch digi­
tale Lösungen:
Als Klassiker zu sehen, den direk­
ten Weg zum Jäger und der Jä­
gerin des Vertrauens zu finden, 
ist die kostenfreie Seite www.
wild-auf-wild.de.

Gut etabliert und funktionie- 
rend hat sich die App-Lösung  
waldfleisch.de in der digitalen 
Wildvermarktungswelt durchge­
setzt. Diese App ist und bleibt 
gratis für den Anwender. Neben 
direkter Kontaktaufnahme und 
hinterlegten Rezepten für den 
Verbraucher ist ein weiterer gro­
ßer Vorteil für den Lebensmittel­
unternehmer „Jäger“, dass er mit 
wenig Aufwand seinen tatsächli­
chen Bestand an Wildbret stän­
dig im Blick hat.

Zu Fragen rund um die Themen 
Wildbretvermarktung, Förder­
möglichkeiten INFRAWILD und 
rechtlicher Angelegenheiten rund 
um die Wildkammer, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf:

Fragen



golter@landesjagdverband.de


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DAS GESCHOSS MIT DEN
5 WIRKUNGSSTUFEN

AC
H
TU

N
G
:G
ef
ah
rd
ur
ch
Fe
ue
ro
de
rSSS
pl
itt
er
,S
pr
en
g-
un
d
W
ur
fs
tü
ck
e.
Vo
n
H
itz
e,
he
iß
en
O
be
rfl
äc
he
n,
Fu
nk
en
,o
ffe
ne
n
Fl
am
m
en
so
w
ie
an
de
rn
Zü
nd
qu
el
le
n
fe
rn
ha
lte
n.
N
ic
ht
ra
uc
he
n

·
Ab
ga
be
M
un
iti
on
nu
ra
n
Er
w
er
bs
be
re
ch
tig
te
un
d
üb
er
de
n
Fa
ch
ha
nd
el

GESCHOSSSPITZE
leitet die Geschossaufpilzung ein.

1

REAKTIONSKAMMER
sorgt für sicheres Aufpilzen –
auch bei schwachemWild.

2

EXPANSIONSRILLEN
unterstützen die schnelle, gleichmäßige
Geschossaufpilzung und bewirken
die Stoppwirkung.

3

EXPANSIONSKAMMER
fördert ein kontrolliertes Aufpilzen
bis zum optimalen Durchmesser.

4

EXPANSIONSSTOPP
beendet ein weiteres Aufpilzen,
sorgt für ein hohes Geschossrest-
gewicht und sicheren Ausschuss.

5
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FÜR DAS PATTY: 

 400 g Hack von Schwan,  
 Ente oder Gans 
 Zwiebel fein gehackt 
 Knoblauch fein gehackt 
 2 EL Maismehl 
 Salz, Pfeffer 
 Rosmarin 
 Thymian 
 Petersilie  
 fein geschnitten 
 Öl zum Braten 

ZUTATEN

 Hack, Zwiebeln und Knob­
lauch sowie etwas feinge­
hackte Petersilie in eine 
Schüssel geben. Nach 
Bedarf mit den Kräutern 
würzen und die Zutaten 
verkneten, bis die Masse 
zusammenhält. Dies ist 
wichtig, damit das Burger­
patty später in der Pfanne 
oder auf dem Grill nicht 
zerfällt. Die fertige Masse 
für die Größe der Brötchen 
so portionieren und formen, 
dass später ca. 1,5 cm dicke 
Scheiben verbleiben.

 Die Burgerpattys in der Pfan­
ne oder auf den Grill beid­
seitig scharf anbraten und 
dann bei mittlerer Hitze ga­
ren, bis sie innen nicht mehr 
roh sind. Gesamte Garzeit 
ca. 10 Minuten. Während die 

Pattys restlich durchgaren 
den Käse darauf schmelzen 
und die Brötchen auf dem 
Grill oder im Backofen kurz 
antoasten. Brötchen und 
Pattys aus der Hitze neh­
men und nach Belieben be­
legen. Mit frischen Kräutern 
garnieren und genießen.

 
BEILAGE:

 Als Beilage eignen sich wil­
de Kartoffeln mit Dip.

 TIPP:
 Geflügelhack kann beim 

Kneten eine eher lebrige 
Konsistenz bekommen. Wer 
dies vermeiden möchte, 
kann nur leicht kneten und 
das Burgerpatty mit einer 
Burgerpresse unter starkem 
Druck formen oder etwas 
Schweinespeck einarbeiten.

VON WILDREBELLIN JENNY MACK

WILDREBELLEN

Fotos Jannik Hennefarth

Schwan, Ente und Gans sind jagdbar und somit auch nutz­
bar. In einigen Revieren des Landes steigen die Strecken 
teils enorm und so stellt sich gelegentlich die Frage nach 
weiteren Verwertungsmöglichkeiten. Die Brüste der Flat­
termänner lassen sich hervorragend zu geräucherten Weih­
nachtspräsenten veredeln. Die passende Pökelmischung 
bekommt ihr bei uns. Aus den Ständern und Abschnitten 
lässt sich gut Hack herstellen. Burger geht immer! 

ZUBEREITUNG

WILDER BURGER VON SCHWAN, ENTE ODER GANS

FÜR DEN BELAG 

 Burgerbrötchen  
 (gerne auch beim  
 Bäcker erfragen) 
 Salat (geschmackvolle  
 Sorten wie Rucola) 
 Eingelegte Gurken 
 Tomaten 
 Käsescheiben, Sorte  
 nach belieben 
 

(SCH-)WAHNSINNIG GUT!

creo
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auch bei schwachemWild.
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UNSEREN LJV-MITGLIEDERN IM NOVEMBERWaidmannsheil

JAGDZEITEN I NOVEMBER

3 Rabenkrähen und Elstern außerhalb von Naturschutzgebieten und Naturdenkmälern.

Kormorane: Der Abschuss ist zulässig vom 16.8. bis zum 15.3. 1,5 Std. vor Sonnen­
aufgang bis 1,5 Std. nach Sonnenuntergang und unter Beachtung der weiteren 
Vorgaben der Kormoranverordnung vom 20.7.2010.

Generell gilt (§ 41 Abs. 3 JWMG): 
Die Bestimmungen zum Verbot der Bejagung der zur Aufzucht notwendigen Elterntiere 
bis zum Selbstständigwerden der Jungtiere bleibt unberührt.

SA SU MA MU

1. 07:10 17:02 14:39 23:26

2. 07:12 17:00 15:05 -

3. 07:14 16:58 15:25 00:48

4. 07:15 16:57 15:43 02:08

5. 07:17 16:55 15:59 03:26

6. 07:18 16:54 16:14 04:42

7. 07:20 16:53 16:32 05:57

8. 07:21 16:52 16:51 07:12  

9. 07:23 16:50 17:14 08:27

10. 07:24 16:48 17:44 09:39

11. 07:26 16:47 18:23 10:46

12. 07:28 16:46 19:11 11:45

13. 07:29 16:45 20:09 12:33

14. 07:31 16:44 21:12 13:10

15. 07:32 16:43 22:21 13:39

16. 07:34 16:41 23:31 14:01  

17. 07:36 16:40 - 14:20

18. 07:37 16:39 00:42 14:36

19. 07:39 16:38 01:52 14:51

20. 07:40 16:36 03:04 15:06

21. 07:41 16:35 04:20 15:22

22. 07:43 16:34 05:39 15:42

23. 07:44 16:34 07:02 16:07  

24. 07:46 16:33 08:29 16:40

25. 07:47 16:32 09:52 17:27

26. 07:48 16:31 11:04 18:30

27. 07:50 16:30 12:00 19:48

28. 07:51 16:31 12:41 21:12

29. 07:53 16:30 13:10 22:36

30. 07:54 16:29 13:32 23:57  

SONNE UND MOND
Auf- und Untergänge in Stuttgart

	 Rotwild	

	 Damwild	

	 Sikawild	

	 Rehwild	

	 Gamswild

	 Muffelwild	

	 Schwarzwild

	 Feldhase

	 Wildkaninchen

	 Steinmarder

	 Baummarder

	 Iltis

	 Hermelin

	 Dachs

	 Fuchs

	 Marderhund

	 Waschbär

	 Nutria

	 Mink

Foto: Erich Marek

IM GANZEN NOVEMBER

	 Fasan 

	 Ringeltaube 

	 Türkentaube 

	 Höckerschwan

	 Graugans

	 Kanadagans

	 Nilgans

	 Stockente

	 Pfeifente

	 Krickente

	 Schnatterente

	 Reiherente

	 Tafelente

	 Blässhuhn

	 Waldschnepfe

	 Rabenkrähe3

	 Elster3
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Landig eröffnet die Schnäppchenjagd
bereits zum 18. November mit einer

10 % Rabattaktion*.

BLACK
WEEK

SCHWARZ
& WILD

Beratung & Service:
Egal ob vor oder nach dem Kauf, unsere
Experten sind für Dich da. Ein Produkt-
leben lang: Servicenummer 07581 90430

WWW.LANDIG.COM

*Gültig vom 18.-29.11.2022. Einmalig pro Haushalt einlösbar. Keine
Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Gutschein-Aktionen kom-
binierbar. Nicht auf preisgebundene Ware, sowie Wildkühlschränke,

Tiefkühlschränke, Kühlzellen und Kühlaggregate einlösbar.

BL ACK22
Gutscheincode:

RABATt*10%
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E uropa schränkt die  
 Jagd immer weiter  
 ein – auch in 

Deutschland. Unser Dach­
verband FACE hat für die 
Jagd und den Naturschutz 
in Europa bereits 150.000 
Unterschriften gesammelt. 
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terstützer, um eine klare Bot­
schaft nach Brüssel zu schi­
cken. Bitte unterschreiben 
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Foto: Rolfes (DJV)
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wanderung oder Lehrpfad standen für 
Kinder aus Aalen, Unterschneidheim, 
Lauchheim und Umgebung auf dem Plan. 
Alle Veranstaltungen fanden großen An-
klang und endeten mit Begeisterung bei 
den Kindern, was gleich eine Anmeldung 
für das nächste Ferienprogramm zur Fol-
ge hatte. Mehr auf unserer Homepage.
Hüttlinger Ferienprogramm: Auch in die-
sem Jahr fand ein Ferienprogramm für 
die Hüttlinger Kinder und Umgebung statt. 
Eine Waldbegehung, im Revier der Fam. 

sich der Messebesuch für 
die Besucher gelohnt.

Schießwesen
Treffer 1- Treffer 2: Schießen 
lernen, auffrischen und trai-
nieren. Am 10.9. wurden wir 
Jägerinnen und Jäger von 
KJM A. Vock und Schießaus-
bilder Thomas Bauer sowie 
Timo B. auf der Schießanla-
ge der JV Mannheim mit 
 einer netten Ansprache be-
grüßt. Wir bedanken uns für 
das ausgiebige ÜBEN, auch 
wenn manch einer wieder 
mit einer dicken Backe sei-
nen Heimweg antrat. In Pla-
nung für die Saison 2023  
mit „Treffer 1 – Treffer 2“ 
steht Training mit unserem 
Landeschießobmann Ralf 
Lesser an.
Liebe Jägerinnen, euch allen 
vielen Dank für eure Teilnah-
me, ob am Flintentraining 
oder den Seminaren in die-
sem Jahr, was das JForum/ 
Bezirk KA angeboten hatte. 
Jetzt folgen die Drückjagden 
und somit ist Saisonende. 
Vielen Dank, bleibt gesund 
und WMH.

Terminvorschau
Auf auf zum Adventsnach-
mittag am 25.11. mit Ariane 
Liebegott auf dem Dorns-
berg.

JV Aalen
www.jaeger-aalen.de

Hegeringe
Am 30.9. besuchten 18 Mitglieder des HR 
Ellwangen das MSZU-Schießkino in Ulm, 
um sich auf die bevorstehenden Drück-
jagden vorzubereiten.

Lernort Natur
Lernort Natur Ferienprogramm: Einen 
vollen Terminkalender hatte in diesem 
Ferien-Sommer unsere Obfrau für Lern-
ort Natur Anne Waizmann. Verschiedene 
Angebote, wie Waldbegehungen, Nacht-

Jägerinnen Forum
www.jaegerinnen.landesjagdverband.de

Berichte
Hasslach im Kinzigtal: Auf Einladung von 
Petra Kratzmeier (JV OG) kamen Jäge-
rinnen vom Regierungsbezirk Freiburg u. 
KA am 23.9. zum 2. Mal jährl. standfin-
denden Treffen am Schießstand in Has-
lach im Kinzigtal zusammen. Schieß-
standaufsicht führte Büchsenmacher-
meister Jan Bruder aus Gutach durch. 
Besonderen Dank ihm für seine wertvol-
len Tipps. Die Jägerinnen sind für die bal-
dig DJ-Saison nun bestens vorbereitet. 
Gemütliches Beisammensein mit regio-
nalen Produkten rundete die Veranstal-
tung im Landgasthof Rebstock in Enders-
bach ab. Weiteres siehe Homepage.
DIE HUBERT: Vom 16.-18.9.22 war das 
Jägerinnenforum BW auf der Jagd- und 
Erlebnismesse „DIE HUBERT“, dem „alb-
gut“ in Münsingen, vertreten. Interessan-
te Gespräche mit Jungjägerinnen wurden 
geführt, die sich für die Weiterbildung im 
Jagdleben interessierten und erstaunt 
waren, was das Jägerinnenforum alles 
anbietet. Trotz schlechter Wetterlage hat 

Beiträge reichen Sie bitte zwei Tage vor 
Redaktionsschluss (5. des Vormonats) bei 
den für Sie zuständigen Presseobleuten  
ein! Für den Inhalt sind die jeweiligen 
Kreisver eine verantwortlich. Bitte infor­
mieren Sie sich auf der Homepage Ihrer 
Jägervereinigung über mögliche Termin­
änderungen.
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Wanka, mit vielen interessan-
ten Themen rund um den 
Wald, dessen Bewohner und 
dem Einsatz einer Drohne zur 
Kitzrettung. Danach gab es 
eine Stärkung vom Grill und 
zum Abschluss spielten die 
Jagdhornbläser.

Wir gratulieren
zum 85. Geburtstag Alfons 
Bullinger; zum 80. Geburtstag 
Heinz Axmann; zum 75. Ge-
burtstag Friedrich Hofmann, 
Josef Effinger & Heinrich 
Groeger. 
Nachträglich gratulieren wir 
zum 80. Geburtstag Günter 
Geistdörfer & Alfred Baum­
hauer.

JV Backnang
www.kjv-backnang.de

Hegeringe
HR Sulzbach: Stammtisch am 
3.11. um 19 Uhr im Saal Gast-
hof „Zur Eisenbahn“ Fachvor-
trag „Förderung Wildbretver-
marktung“ mit Samuel Golter 
vom LJV-BW. Alle am Thema 
Interessierten sind herzlich 
eingeladen.
HR Murrhardt: Stammtisch 
am 3.11. um 19 Uhr im Gast-
haus Eiche in Murrhardt. Der 

Stammtisch mit Weihnachtsfeier findet 
am 1.12. im Kulinarium in Fornsbach statt. 
Weihnachtsmarkt Hegering Murrhardt ist 
am 3.12. von 11–22 Uhr.

Hundewesen
Ein herzliches Weidmannsheil und viel 
Freude mit euren treuen Hunden, in der 
herbstlichen Jahreszeit.

Wir gratulieren
Wolfgang Heinel, Kirchberg, 70. Walter 
Dziewior, Mundelsheim, 75. Gört Rom-
bold, Weissach i.T., 81. Robert Schäfer, 
Oppenweiler, 92.

JV Biberach
www.kjv-biberach.de

Hegeringe
HR Bad Schussenried: 24.11., 19  Uhr: 
Hege ringstammtisch im Schützenhaus 
Olzreute.
HR Biberach: 4.11.: Hegeringstammtisch 
in der Schützengilde Biberach. 
HR Laupheim: 4.11., 19 Uhr: Schießtrai-
ning Schießkino Wallenhausen. 
HR Schwendi: 9.11., 19.30  Uhr: Hege-
ringstammtisch Gaststätte Löwen in Balz-
heim.

JV Böblingen
www.kjvbb.de

Hegeringe
HR1: Jeden Sonntag Stammtisch von JV Aalen

JV Aalen
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11–13 Uhr im Gansseestüble in Böblin-
gen.
HR2: 17.11. Praxisvortrag „Fuchsbe
jagung“, im „Adler“ in Aidlingen.
HR3: 13.11. HR Stammtisch.
HR4: 4.11. HR Stammtisch im Rössle in 
Waldenbuch.
HR 5: 10.11. HR Stammtisch.

Jagdschule
8.11., 19.30 Uhr Vortrag „Unser heimisches 
Federwild – altbekanntes und neues“ mit 
Rainer Pliefke im KJV Ausbildungsraum 
am Mönchsbrunnen. Anmeldung über  
die Homepage: kjvbb.de/de/jagdschule/
weiterbildung/

Schießwesen
Do 3.11. Schießstand geöffnet 18–20 Uhr; 
So 6.11. von 10–12 Uhr Keiler/Hase; Do 
10.11., 17.11. und 24.11. jeweils 18–20 Uhr 
Keilernadel/DJ-Bescheinigung. Bitte be-
achten: Schießen nur möglich nach 
vorheriger Buchung online unter www.
etermin.net/KJVBB.

Neue Mitglieder
Niklas Wolf, Stuttgart; Markus Schäfer, 
Gärtringen; Martina Kaupp, Hildrizhausen; 
Jonas Lang, Nufringen; Catherine Gwin-
ner, Breitenstein; Joshua Marion, Neuhau-
sen auf den Fildern; Cameron Ziegler, 
Stuttgart; Bradley Ritzel, Simmozheim; 
Christian Staiger, Stuttgart; Michael 
Szabo, Stuttgart; Michael Ritter, Sindel-
fingen.

Wir gratulieren
zum 89. Geb.: Robert Berndt, Aichtal; zum 
84. Geb.: Werner Grau, Böblingen; zum 
81. Geb.: Robert Kaiser, Eberdingen; Franz 
Schönleber, Waldenbuch; zum 65. Geb.: 
Georg Hermann, Nürtingen; zum 60. Geb.: 
Bernhard Kreissl, Laichingen.

Wir trauern
Heiderose Berroth, keine Jägerin, aber 
langjährige Stimme der Jägerschaft bei 
den freien Demokraten im Kreis mit einem 
offenen Ohr für unsere Belange. Sie hat 
sich stets Zeit genommen mit uns Jägern 
im Dialog zu sein.

JV Bruchsal
www.jaeger-bruchsal.de

Hundewesen
Unter der Leitung unseres Obmanns Wolf-
gang Kuch fand am 24.9 die diesjährige 
BP Modul 1.1 und 1.2 statt. Die Gespanne 
traten bei bestem Prüfungswetter im Re-
vier Jagdbogen I in Waghäusel und im 
Staatswald an. Gemeinsam mit dem Trai-
nerteam, bestehend aus Wolfgang und 

Stefanie Kuch, Andreas 
Schlicht und Johannes Schne-
bele, trainierten die Hundefüh-
rer seit Mai für diesen Tag. Lei-
der bestanden nur 9 von 11 
Gespannen die Prüfung, aber 
die Stimmung war trotzdem 
gut, was nicht zuletzt den tol-
len Richterteams zu verdan-
ken war. Wir danken allen Hel-
fern, Revierführern, -pächtern 

und den Richtern, die uns an diesem Tag 
tatkräftig unterstützt haben.

Schießwesen
Bei der Bezirksmeisterschaft in Karlsruhe 
konnte unser Nachwuchsschütze Florian 
Beyer mit 248 Punkten den 2. Platz er
reichen. Wir gratulieren ihm zu diesem 
Erfolg und wünschen ihm und unseren 
Schützen noch viele weitere Erfolge.

Terminvorschau
29.11. Jägerschießen; 29.11. Jung(e) 
Jäger Stammtisch; Details entnehmen 
Sie bitte der Homepage: www.jaeger-
bruchsal.de.

Wir begrüßen
Wir begrüßen herzlich unser neues Mit-
glied: Daniel Münch aus Dettenheim.

Wir gratulieren
55. Geb.: Boris Baumeister, Weiher;  
65. Geb.: Wolfgang Bader, Karlsdorf-
Neuthard.
Am 25.9. konnten unsere Mitglieder 
Markus Novaczyk, Dirk Becker und Björn 
Heneka erfolgreich die Prüfung zum 
Stadtjäger absolvieren. Wir gratulieren 
den dreien herzlichst und wünschen ih-
nen ein kräftiges Waidmannsheil.

JV Buchen
www.kjv-buchen.de

Berichte
Kreisjägermeister Roland Braun wünscht 
allen Jägerinnen und Jägern für die be-
vorstehenden Drückjagden viel Waid-
mannsheil und dem Jungjägerkurs für die 
anstehenden Prüfungen viel Erfolg.

Schießwesen
Die Schießstandaufsicht hat im Novem-

UNSER ANGEBOT IM NOVEMBER
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LJV Jagd-Service GmbH  I  Felix-Dahn-Str. 41  I  70597 Stuttgart  I  Tel. 0711 268 436 -17  I  Fax -28  I  Mail: info@ljv-jagdservice.de

Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Versand

www.ljv-jagdservice.de

LJV JAGD-SERVICE

16,50 €

LJV  
PLÄTZCHEN-SET 
IM GESCHENKBEUTEL

Wunderschönes Sortiment 
für den Jägerhaushalt und 
für Freunde von Wild und 
Natur.

6-teiliges Set aus Edelstahl 
bestehend aus den Motiven:  
Hirsch, Rehkitz, Hase, Fuchs, 
Keiler und Tannenbaum.

Rostfrei, spülmaschinenfest 
und lebensmittelecht.

Ein tolles Geschenk für 
die vorweihnachtliche 
Backzeit.

LJV SITZKISSEN 
AUS SCHAFSCHURWOLLE

Die Wohlfühlfaser Schaf-
schurwolle in 6,5 mm 
Dicke hält Feuchtigkeit und 
Schmutz ab, wärmt optimal, 
ist lautlos und strapazier- 
fähig. Immer dabei, 
 praktisch und bequem.  
Einseitige Logo- 
Stickerei. 100 %  
Schafschurwolle
Größe: 40 × 30 cm

LJV KLIMASTOPPER 
WINDDICHT DURCH DIE KÄLTE

Winddichte und angenehm 
weiche Fleecejacke mit LJV 
Logo. Doppelseitiges, verbunde-
nes, pillingfreies Microfleece 
mit einer TPU Membran.  
Wasserabweisend, atmungs-
aktiv. Hochwertiges, flauschiges 
weiches Material. Windbremse 
an der Innenseite. Kompaktes 
Fleeceteil, das richtig warm hält. 
Seitlich Zip-Eingrifftaschen. 
Innentasche links mit Reißver-
schluss. Elastische Ärmelbünd-
chen. Taillenbund verstellbar 
durch elastischen Kordelzug. 
Unisex Schnitt.
Farbe: oliv 
Größen: S–3XL

LJV FLEECEDECKE 
ALS KISSEN NUTZBAR

Ideal für unterwegs ist diese 
Multifunktions-Fleecedecke. 
Durch die separate Tasche 
kann die Decke auch als 
Kissen verwendet werden. 
Sie ist angenehm weich und 
wärmeisolierend.  
Größe 130 × 180 cm, als 
Kissen 40 × 40 cm  
Material: 100 % 
Polyester 24,00 €

24,90 €

LJV SCHAL/MÜTZE 
MULTIFUNKTIONAL

Fleece Mütze und Schal in 
einem. Logo-Stickerei im 
vorderen Bereich. 
Aus 100 % Polyesterfleece 
Anti-Pilling 300 g/m².

Der Schal kann mittels  
Kordelzug zur Mütze  
umfunktioniert 
werden.

11,00 € 68,00 €

JV Bruchsal

JV Bruchsal

JV Bruchsal
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Ideal für unterwegs ist diese 
Multifunktions-Fleecedecke. 
Durch die separate Tasche 
kann die Decke auch als 
Kissen verwendet werden. 
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ber: 6.11.: BCH6; 13. und 20.11. keinen 
Schießbetrieb (Volkstrauertag & Toten-
sonntag). Die Schießanlage wird nach 
dem 6.11. ge-schlossen und geht in die 
Winterpause.

Terminvorschau
Die diesjährige Hubertusmesse, organi-
siert durch den Hegering VI, findet am 
5.11. in Osterburken statt.

Wir gratulieren
zum 65. Geburtstag: Bernhard Galm, 
 Mudau, am 15.11.; zum 80. Geburtstag: 
Bruno Stich, Walldürn, am 12.11.; zum 85. 
Geburtstag: Siegfried Goetzinger, Buchen, 
am 29.11.

Wir trauern
um Fridolin Schwab aus Mudau-Rumpfen, 
der am 28.9. verstorben ist. Ebenfalls ver-
storben ist Hans Biller aus Adelsheim im 
Alter von 84 Jahren.

JV Calw
www.kreisjaegervereinigung-calw.de

Ankündigung Kreisveranstaltung
Landratsamt Calw: ASP-Infoveranstal-
tung für die Jägerschaft am 25.10., 19 Uhr, 
Kursaal Hirsau. Anmeldung Geschäfts-
stelle ist erwünscht.
Einladung Huberts: Hubertusfeier am 
5.11. um 17.30  Uhr in der ev. Kirche  
in  Altburg. Anschließend Streckelegen  
und Ausklang am und im Würzbacher 
Bauerntheater.

Berichte
Das diesjährige Vergleichsschießen am 
17.9. war ein voller Erfolg, sehr zur Freude 
von Schießobmann R. Nüssle, Stellv. KJM 
M. Neugebauer und KJM E. Marko. Dank 
des neuen Konzeptes mit attraktiven Prei-
sen und geselligem Beisammensein hat 
sich die Beteiligung mit über 80 Teilneh-
mern verdreifacht. Bester Hegering wur-
de Althengstett, die stärkste Mannschaft 
konnte der HR Wildberg mit 23 Teilneh-
mern stellen. In der Einzelwertung die bes-
ten Schützen wie folgt: Schießgruppe: 
Platz 1–3: Björn Scherraus, Michael Rol-
ler, Armin Schmidt. Einzelwertung allg.: 
Platz 1–3: Björn Schünemann, Walter 
Mandim, Hans-Joachim Bek. Bester 

Schuss Ehrenscheibe: Florian Becker. 
Herzlichen Glückwunsch. Bilder siehe 
Homepage.

Junge Jäger
Die rund 40 Jung(en) Jäger wurden herz-
lich von der Vorstandschaft E. Marko, M. 
Neugebauer und F. Becker begrüßt. Eine 
Drohnenvorführung unserer Kitzretter S. 
Bertsch und Obmann S. Metz folgte. Im 
Anschluss konnten die Schießbahnen ex-
klusiv genutzt werden. Für Verpflegung 
und ausreichend Regenschutz wurde mit 
einem Zelt vor der Schießbahn gesorgt.

Wir gratulieren
75.: Becker Hans-Ulrich, Stuttgart (7.10.).

JV Crailsheim
www.jaeger-crailsheim.de

Ankündigung Kreisveranstaltung
Am 5.11. findet dieses Jahr die Hubertus-
feier in der evangelischen Kirche um 
18  Uhr in Gerabronn statt. Nach dem 
Gottes dienst ist ein gemeinsames Blasen 
der Langenburger und Crailsheimer Jagd-
horngruppen vor der Kirche vorgesehen. 
Der Festakt findet in der Stadthalle Ge-
rabronn statt. Der Einlass ist ab 19 Uhr. 
Ein reichhaltiges Rahmenprogramm und 
eine Tombola werden Sie durch den 
Abend führen. Die Kreisjägerschaft freut 
sich über eine rege Teilnahme.

Hegeringe
HR 4: Zerwirkkurs am 7.11. bei Erich Kling-
ler. Anmeldung beim HR Leiter.

Hundewesen
Die KJV führt am 1.11. bei Crailsheim eine 
Brauchbarkeitsprüfung nach aktueller 

BrPO gemäß Ziff.1.1 und 1.2 für max. 6 
Hunde, die im Zuchtbuch ihrer Rasse ein-
getragen sind, durch. Mitglieder der KJV 
haben Vorrang. Gültiger Tollwutschutz 
ist vorzuweisen. Die Übernachtfährten 
werden mit Rehwildschweiß getupft. Das 
Nenngeld beträgt 100 €. Anmeldungen 
bis 5.10. an Ingmar Klemm, zum Häspe-
lesholz 14, 74564 Crailsheim, Tel. 07951 
28235, E-Mail ingmar.klemm@dw-bw-
nord.de.

Schießwesen
Schießen am 6.11. ab 9.30  Uhr bis 
11.30  Uhr alle Kugelstände. 15.11 ab 
14.30 Uhr bis 19 Uhr alle Stände offen.

Wir gratulieren
Rieger, Alois (94), 18.11.; Hofmann, Wal-
ter (91), 21.11.; Kellermann, Manfred (86), 
2.11.; Kiesel, Hermann (82), 30.11.

Wir trauern
um Otto Götz (92). Details folgen in der 
nächsten Ausgabe.

JV Ehingen
www.jaeger-ehingen.de

Berichte
Die Jägervereinigung gratuliert nachträg-

JV Calw
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lich: Andrea Mayer zum 55. Geburtstag 
und Günter Stiehle zum 70. Geburtstag.
Aufgrund eines technischen Fehlers sind 
die Glückwünsche im September leider 
nicht rechtzeitig erschienen. Wir bitten 
dies zu entschuldigen.

Terminvorschau
Die Jagdhornbläser der Jägervereinigung 
Ehingen führen am 12.11. um 19 Uhr in 
der Liebfrauenkirche in Ehingen eine Hu-
bertusmesse in ES auf. Alle Jäger mit An-
gehörigen sind dazu herzlich eingeladen.

Wir gratulieren
Dr. Martin Melzer zum 70. Geburtstag, 
Sigmund Veser zum 55. Geburtstag, 
Roland Pokorny zum 60. Geburtstag, 
Hermann Hügle zum 85. Geburtstag. Und 
allen anderen die keinen runden Geburts-
tag feiern!

Wir trauern
Die Mitglieder der Jägervereinigung Ehin-
gen sind nach wie vor fassungslos über 
die traurige Nachricht vom Tod unseres 
Jagdkameraden und Nachsuchenführers 
Stefan Gebhard, der plötzlich durch einen 
tragischen Jagdunfall aus unserer Mitte 
gerissen wurde. Wir werden Stefan für 
alle Zeiten ein ehrendes Andenken 
bewahren und sprechen allen Angehöri-
gen unser tief empfundenes Mitgefühl 
aus.

JV Emmendingen

www.jaeger-emmendingen.de

Wir begrüßen
Tamara Fränkel aus Bischoffingen, 
Thomas Durejka aus Bombach, Sören 
Münzer aus Denzlingen, Frank Danner 
aus Vörstetten, Dominik Locatelli aus 
Teningen und Christian Petri aus Bah

wiese“, auf der der Anhänger vom Lernort 
Natur bereitstand. Geboten wurden z. B. 
unterschiedliche Tierpräparate und Strei-
cheldecken. Dabei wurde der Blick vor-
rangig auf ökologische und nachhaltige 
Hege und Arbeitsweisen im und um den 
Wald gerichtet: „Ein respekt- wie verant-
wortungsvoller Umgang mit der Natur, 
unter Beachtung der jeweiligen Gegeben-
heiten im Laufe der Jahreszeiten, ist für 
die Arbeit im Revier besonders wichtig“, 
so Edmund Strauss.

Terminvorschau
Am 5.11. findet in der Klosterkirche Maul-
bronn die Hubertusfeier statt. Die Strecke 
wird 16.30 Uhr gelegt und 17–18 Uhr fin-
det die Messe statt. Danach findet kein 
grüner Abend statt.

Wir gratulieren
zum 90. Geb. Heinrich Werthwein (7.11.); 
zum 87. Geb. Werner Klingel (6.11.); zum 
84. Geb. Dieter Löffler (23.11.); zum 82. 
Geb. Günther Ries (18.11.); zum 82. Geb. 
Horst Cernic (16.11.); zum 75. Geb. Karl 
Hähnle (27.11.); zum 70. Geb. Jürgen Köl-
mel (2.11.); zum 65. Geb. Roland Schnau-
belt (29.11.) und zum 65. Geb. Volker Me-
sitschek (16.11.).

Wir trauern
um Armin Pick aus Straubenhardt.

lingen mit einem herzlichen Waidmanns-
heil.

Wir gratulieren
zum 85. Siegfried Hofstetter aus Herbolz-
heim (26.11.); zum 81. Hans Riemer aus 
Waldkirch (17.11.); zum 70. Herbert Braun 
aus Waldkirch (7.11.) und zum 65. Fr.-Jo-
sef Disch aus Winden (19.11.). Wir wün-
schen alles Gute, Waidmannsheil und vor 
allem Gesundheit.

JV Enzkreis-Pforzheim
www.jaegervereinigung.de

Hegeringe
Am 25.9. trafen sich, auf Einladung des 
Hegeringleiters Piero Schintu, Mitglieder 
aus dem Hegering 2 auf dem Schießstand 
in Pforzheim. Unter Anleitung der Schieß-
leitung Emil Teurer konnten die JägerIn-
nen die „Keilernadel“ auf den laufenden 
Keiler erwerben und die Schießfertigkeit 
auf bewegliche Ziele trainieren. Alle, die 
dabei waren, waren sich einig, dass dies 
unbedingt in regelmäßigen Abständen 
wiederholt werden sollte. Gerade vor der 
beginnenden Drückjagdsaison sind sol-
che Trainings wichtig und fördern die er-
forderliche Sicherheit beim Schießen und 
Umgang mit der Waffe. Emil, vielen Dank 
für die sachkundige Unterweisung.

Lernort Natur
Hochsitzbau, Trittsiegelbe-
stimmung, Baumkunde und 
Nistkästen basteln. Beim 
Ferienprogramm des Bera-
tungszentrum Enz in Koope-
ration mit den Jägern des 
Reviers Lienzingen Süd war 
einiges geboten. Philipp 
Ziegler und Edmund Strauss 
sorgten gemeinsam für zwei 
spannende und erlebnisrei-
che Tage im Wald für insge-
samt zehn Kinder. Philipp 
Ziegler ist der Geschäftsfüh-
rer des Beratungszentrums 
Enz und selbst Jäger in die-
sem Revier und Edmund 
Strauss ist ebenso dortiger 
Jäger und Wildtierschützer. 
Besonderer Höhepunkt war 
eine Wanderung zur „Loch-

JV Enzkreis-Pforzheim

JV Enzkreis-Pforzheim

JV Ehingen
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JV Esslingen
www.jaeger-es.de

Berichte
Auch wenn uns in diesem Jahr der 
Wettergott beim Waldfest Ende Septem-
ber zum zweiten Mal in 23 Jahren nicht 
besonders hold war, geht dieses Wald-
fest als „erfolgreich“ in die Bücher. Der 
Vorstand der JV-Esslingen möchte sich 
herzlichst bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern für ihr Engagement am Waldfest 
Wochenende bedanken. Ebenfalls er-
wähnt werden sollen auch die vielen 
Kuchenbäcker und ihre zahlreichen Ku-
chenspenden.

Hegeringe
HGR-I – Am 22.11. trifft sich der HGR-I 
zur letzten Hegering Versammlung des 
Jahres im Hotel Jägerhaus. Falls Ihr 
schon Themenvorschläge oder Wünsche 
für die HRV in 2023 habt, sendet diese 
bitte an die Hegeringleitung.

Junge Jäger
TEA-Time für JungJäger – 16.11. ab 
17.30 Uhr Schießen, ab 19 Uhr gemüt­
liches Beisammensein in der Schießhaus-
gaststätte.

Wir gratulieren
herzlichst allen Jägern und Jägerinnen, 
die im November Geburtstag haben. Wir 
wünschen Gesundheit, stets guten 
Anblick und Weidmannsheil. Ganz be
sonders gratulieren wir Fritz Dreizler zu 
seinem 100. Geburtstag, sowie dem 
ehem. Landesjägermeister und Ehren-
mitglied Dr. Dieter Deuschle zum 82. Ge-
burtstag. Desweitern Richard Mezger 
(91), Walter Leiner (88), Dieter Volk (82), 
Heinz Weinmann (82), Joachim Leittret-
ter (75), Bernhard Riffel (75), Christian 
Schätzl (75).

JV Freiburg
www.jv-freiburg.de

Berichte
Das traditionelle Saunadel-Schießen fand 
dieses Jahr in Kombination mit dem Kei-
lernadel-Schießen statt, auch eine Droh-
nenvorführung sowie Lernort-Natur-Mobil 
waren vor Ort. Bericht siehe Homepage. 
Laut Organisatoren hätte die Resonanz 
größer sein können. Schade, denn auch 
kulinarisch hatten sie sich mächtig ins 
Zeug gelegt. Hoffentlich lassen sie sich 
für 2023 nicht entmutigen!

Hundewesen
10 Gespannen gratulieren wir zur bestan-
denen Brauchbarkeitsprüfung! Bericht 
siehe Homepage.

Junge Jäger
Für den ersten Schießwettbewerb der 
Jungjäger hatten sich die neuen Leiter 
der AG Jungjäger viel einfallen lassen und 
belohnten die erfolgreichsten Schützen 

mit begehrten Preisen. Auch Kurzvorträge 
gab‘s und beim Essen wurden Jagderleb-
nisse und Tipps ausgetauscht. Danke an 
das Orga-Team! Ausführlicher Bericht: 
Homepage.

JV Freudenstadt
www.jaeger-fds.de

Jagdhornbläser
Am 6.11., findet morgens um 10.30 Uhr 
in der Stiftskirche in Horb die Hubertus-
messe der JVF statt.

Schießwesen
Öffnungsz. Jägerloch: Mi & Fr 14–17 h; 
Sa 12. + Sa 26.11. von 14–17 Uhr alle Dis-
ziplinen; Sa 19.11. Parcours + Skeet, Ku-
gelstand ist geschlossen. Bitte beachten 
Sie: mit Einbruch der Dunkelheit endet der 
Schießbetrieb. Letzter Schießtag ist Mi 
30.11. Infos: www.jaegerloch.de
Wir gratulieren unserer Jagdschützin Be-
ate Strittmatter zur erfolgreichen Teilnah-
me bei der Deutschen Meisterschaft im 
jagdlichen Schießen. 63 Jagdschützin-
nen aus ganz Deutschland waren in Buke 

JV Freiburg

JV Freiburg

Besuchen Sie unsere
Homepage mit
Online Shop

SR30 ALLRANGER NIGHT EYE POWER PAC

JV Freiburg
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am Start, Beate Strittmatter belegte einen 
hervorragenden 5. Platz und war damit 
beste Teilnehmerin aus B-W. Im Wett-
kampf ist sowohl die Schießfertigkeit mit 
der Flinte als auch mit der Büchse ge
fordert.

Wir gratulieren
am 24.11. Franz Sosna zum 84. Geburts-
tag.

Wir trauern
Die JVF trauert um ihr Mitglied, Michael 
Reinhardt, Horb, der am 14.9. im Alter von 
84 J. verstorben ist. Michael Reinhardt 
war 51 Jahre lang aktives Mitglied der 
JVF, langjähriger Jagdpächter und stv 
HRL in Horb. Bereits in den 90er Jahren 
war Herr Reinhardt mit Lernort Natur in 
den Schulen aktiv und hat Schüler wö-
chentlich in einer Waldgruppe betreut. Wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren und verabschieden uns mit einem
Waidmannsdank.

JV Göppingen
www.jaeger-gp.de

Jagdhornbläser
Die Jagdhornbläsergruppe blickt auf einen 
erlebnisreichen Sommer zurück. Mit 
einem tollen Fest feierten wir den 60. Ge-
burtstag unseres musikalischen Leiters 
Joachim Rau. Mit unserem Bläserkame-

raden Jörg Bopp erlebten wir einen ge-
mütlichen Abend in seiner Bäckerei in 
Amstetten. Wir besuchten unseren ältes-
ten Jagdhornbläserkameraden Kurt Bund-
schuh an seinem 92. Geburtstag und tra-
fen uns zum Hock im StauferWald Bier-
garten bei Bläserkameraden Karl Göbel. 
Das nun schon traditionell jährlich statt-
findende Treffen in der Pflugbrauerei Hör-
velsingen sowie ein Besuch in Neckar-
tenzlingen bei der Familie unseres ver-
storbenen Bläserkameraden Heinz Wör-
ner waren ebenfalls sehr schöne Abende 
– auch kulinarisch! Immer erfreuten wir 
die Gäste mit unseren Bläserauftritten.
Mit dem Besuch unserer befreundeten 
Jagdhornbläsergruppe aus dem Achertal 
im September fand unser Sommerpro-
gramm einen krönenden Abschluss. Nach 
einem herzhaften Weißwurstfrühstück 
am Samstagvormittag ging's zu einer 
Stadtführung durch die wunderschöne 
Altstadt Esslingens. Den Abend ließen wir 
bei einem guten Gläschen und mit schö-
nen Gesprächen ausklingen. Am Sonntag 
fuhren wir mit unseren Achertäler Gästen 
mit Traktoren zur „KIRBE“ in Wangen 
Oberwälden. Auch hier freuten sich die 
Gäste über ein zünftiges Jagdhornbläser-
konzert.

Wir gratulieren
Martin Eckert am 8.11., Ingo Hagen am 
12.11. und Ulrich Hoßfeld am 5.11. zum 
60., Kathrin Gruber am 30.11. zum 30. und 
Karl-Heinrich Urban am 25.11. zum 70. 
Geburtstag und wünschen ihnen alles 
Gute!

JV Hechingen
www.jaeger-hechingen.de

Inhalt
Kitzrettung ist Teamsport! Der LJV hat zur 

Infoveranstaltung für alle Kitzretterteams 
in BaWü eingeladen. Drohnenobmann Jo-
chen Ströbele stellte die bei uns prakti-
zierte, digitale Felderfassung vor.

Junge Jäger
Die AG Junge Jäger wird sich künftig 
monatlich zum Jungjäger-Stammtisch 
treffen. Die genauen Termine und weite-
re Infos zur AG Junge Jäger über die 
Whatsapp-Gruppe oder Marcel Kluck.

Lernort Natur
Die für den Lernort Natur in diesem Jahr 
angeschafften Wildtierdrucke haben ihre 
Feuertaufe bestanden. Simone Schuster, 
neue LeNa Obfrau, ist mit einer Gruppe 
Kindern auf die Suche nach den Nachbil-
dungen der Waldbewohner gegangen und 
konnte damit bei den Kindern punkten. 
Als stellvertretende Obfrau unterstützt sie 
künftig Tina Neuscheler.

Terminvorschau
Wir möchten alle Mitglieder erinnern für 
die Drückjagdsaison den Schießnachweis 
zu machen. Die Keilernadel kann bei allen 
offiziellen Schießterminen geschossen 
werden. Aktuelle Schießtermine: 12.11. 
9–12 Mitglieder; 19.11. ganztägig Schie-
ßen AG Junge Jäger Anmeldung Marcel 
Kluck; 26.11. 9–12 Mitglieder. Termin
buchung jaeger-hechingen.de.

Wir begrüßen
Markus Sieber, Winterlingen; Heike Bril-
lert, Winterlingen; Marina König, Mössin-
gen; Christian Baggi, Mössingen; Prof. Dr. 

JV Hechingen

JV Freudenstadt JV Göppingen

JV Freudenstadt
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Dorothèe von Humboldt am 26., Hans-Jo-
achim Witter am 2., Meinhard Seel am 11.; 
Zum 73. Bernd Benz am 2., Dr. Gerhard 
Gärtner am 22.; Zum 72. Heinrich Nollert 
am 9., Ludwig Anweiler am 15., Franz Ep-
pinger am 16., Richard Weis am 22., Rai-
ner Konopka am 25.; Zum 71. Dr. Cornelia 
Nicklas am 1., Ludwig Bennemann am 24.; 
Zum 65. Dr. Arnulf Tröscher am 18.; Zum 
60. Martin Heckl am 11.; Zum 50. Andre-
as Höfler am 18., Frank Lüll am 28.

JV Heidenheim
www.kjv-heidenheim.de

Schießwesen
Erstmal nach zwei Jahren fand auf dem 
Schießstand Oggenhausen wieder das 
traditionelle Franz Lein-bergerschießen 
statt. Trotz durchwachsenem Wetter 
sorgten 72 Schützen für die von Frank 
Reichenbach und Klaus Bialas organisier-
te Veranstaltung für einen tollen Erfolg. 
Mit 14 freiwilligen Helfern konnte das 
Event mit insgesamt 13 Mannschaften, 
darunter 2 Damen- und mehreren Gast-
mannschaften aus Aalen und den Bayr. 
Staatsforsten zügig und problemlos 
durchgeführt werden.

Terminvorschau
Am 12.11 findet in der Johannes Baptist 
Kirche in Dischingen die Hubertusmesse, 
anschließend die Hubertusfeier im Foyer 
Egauhalle statt. In der Oktoberausgabe 
wurde irrtümlicherweise der 6.11 genannt, 
wir bitten dies zu entschuldigen.
Hauptversammlung am 25.11 im Schwar-
zen Beck in Dettingen.

Wir Gratulieren
Gerhard Egger Geretteten am 13.11. zum 

70sten, Stefan Hausknecht Geretteten am 
23.11 zum 75sten.

Wir trauern
um Karl Polzer Giengen.

JV Heilbronn
www.jaeger-hn.de

Wir gratulieren
zum 80. Geburtstag: Götzendorfer, 
 Ludwig-W. (Bad Rappenau); Beyerle, Emil 
(Eppingen); Zum 70. Geburtstag: Stahn-
ke, Ulrich (Bad Rappenau).

JV Hochschwarzwald
www.jaeger-hochschwarzwald.de

Berichte
Am 23/24.9 war traditionell das Wälder-
schießen mit Vereinsmeisterschaften. 
Zahlreiche Schützen sind angetreten und 
nach der Siegerehrung noch gemütliches 
Beisammensitzen. Der 1. Platz in der Ein-
zelwertung ging an Paul Schanzkowski, 
2. Klaus Schuler, 3. Timo Siebold. Die Ver-
einsmeisterschaft mit dem Wanderpokal 
ging an der Hegering Eisenbach. Unter 
allen Schützen wurde zum Schluss noch 
ein Drückjagdsitz ausgelost, dieses fiel 
auf Julian Winterhader. Der Hochsitz wur-
de von Klaus Schuler gestiftet, vielen Dank 
dafür!

Martin Kreeb, Egenhausen, Jonas Schart-
mann, Albstadt-Ebingen; Sascha Mader, 
Inzigkofen; Yannick Schrödter, Mössin-
gen; Nico Schmieder, Hirrlingen.

Wir gratulieren
7.11. Karl-Herbert Haag 65; 17.11. Walter 
Leibfritz 83; 18.11. Roland Trojan 81; 19.11. 
Ursula Braun 70; 22.11. Karl Schlaich 83; 
28.11. Wilhelm Hodler 81.

JV Heidelberg
www.hdjv.de

Ankündigung Kreisveranstaltung
Achtung: die Hauptversammlung musste 
auf den 2.12. um 19 Uhr Kultur­ und Sport-
halle „Alte Kelter“ Weinbergstr. 10, 74889 
Sinsheim-Weiler verschoben werden.

Hundewesen
12.12. KJV Heidelberg Brauchbarkeitsprü-
fung Variante 1.1 und 1.2 BrbkPO 2017 
im Raum St. Leon-Rot. Maximal 6 Hunde. 
Mitglieder HDJV haben Vorrang. Weitere 
Kriterien lt. BrbkPO 2017. Wildschweiß 
 gespritzt, ÜNF, Stehzeit ca. 15 Uhr. An-
meldung an Andreas Allmann, Tel. 06227-
544600, E-Mail: andreas.allmann@web.
de. Anmeldeschluss 28.11.
Wir gratulieren unserem Nachsuchen-
führer Peter Kölbl mit seiner Bayrischen 
Gebirgsschweißhündin Yule von der 
Wolfssäule zur bestandenen Prüfung am 
27.8. in Schorndorf. Von 12 gemeldeten 
Gespannen haben 6 bestanden, davon 
5 in den Zuchtpunkten. Peter Kölbl wurde 
mit seiner Hündin Yule Suchen sieger22.

Schießwesen
Laut Homepage!

Wir gratulieren
Zum 91. Helmut Edler am 15.; 
Zum 89. Karlheinz Holland 
am 6.; Zum 85. Armin Bruder 
am 22.; Zum 83. Wolfgang 
Weis am 21.; Zum 80. Horst 
Schwiering am 20., Rolf 
Ebing am 21.; Zum 78. Nor-
bert Knopf am 28.; Zum 77. 
Rudolf Keil am 14.; Zum 76. 
Werner Förster und Reinhard 
Lindenau am 8., Werner Ben-
der am 10.; Zum 74. Freifrau www.waffen-lux.de

Ihr ALLJAGD Fachgeschäft 
im Rhein-Neckar-Kreis

JV Hochschwarzwald

JV Heidenheim

creo
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Inhalt
Die Jagdhornbläsergruppe Hochschwarz-
wald bläst am 6.11. die Hubertusmesse 
in der Klosterkirche in Friedenweiler Uhr-
zeit 10.30 Uhr. Auf ein zahlreiches Kom-
men freut sich die Bläsergruppe.

Wir gratulieren
Am 4.11. Gernot Binder zum 71. Geb., am 
6.11. Hubert Klaiber zum 71. Geb., am 
15.11. Herbert Hensler zum 70. Geb., am 
19.11. Karl Heitz zum 76. Geb., am 28.11. 
Hubert Schuler zum 82. Geb.,

Wir trauern
Der Hegering Eisenbach verabschiedet 
sich von Dr. Roland Walter Friedrich, der 
am 12.9. im Alter von 80 Jahren von uns 
gegangen ist. Hahn in Ruhl deine Hege-
ring Kollegen.

JV Hohenlohekreis
www.jaeger-hohenlohe.de

Hegeringe
HR 3: HR-Treffen: 11.11., 20 Uhr, Gasthaus 
Adler, Übrigshausen.
Am 9.9. fand im Gasthaus Adler in Üb-
rigshausen ein sehr interessanter Vortrag 
der beiden Jägerinnen und Falknerinnen 
Britta Höckh und Elisabeth Hejl statt. Im 
Laufe des Abends wurde alles über Flug-
lehren, Raubvogelkunde, Falknersprache, 
die Jagd auf Krähe, Taube u. Kanin, aber 
auch auf Rehwild u. v. m., beschrieben. Der 
Hegering 3 bedankt sich bei den beiden 

Falknerinnen für einen sehr interessanten 
u. informativen Abend!
HR1: HR-Versammlung am 18.11., 20 Uhr, 
Gasthaus Rössle, Hohebach (Gastreferat 
von Ch. Göker zum Thema Wildtierportal).

Wir begrüßen
unsere Neumitglieder Maria Barnhart 
(Öhringen), Luca Bühler (Schöntal), Mar-
vin Eckert (Schöntal), Lukas Föll (Kün
zelsau), Jost Frohmaier (Neuenstein), 
Vanessa Geist (Pfedelbach), Sascha 
Grentzer (Kupferzell), Kevin Haag (Forch-
tenberg), Claus-Jochen Höhn (Her
muthausen), Stefan Huber (Unterstein-
bach), Philipp Lauermann (Neuenstein), 
Gernot Maras (Pfedelbach), Matthias 
Materazzo (Ingelfingen), Marcel Mix (Kün-
zelsau), Jörg Obermüller (Öhringen), 
Sandra Obermüller (Öhringen), Stefan 
Schütz (Künzelsau) u. Dr. Helmut Stoffel 
(Öhringen).

Wir gratulieren
1.11. Karl Maurer, Kupferzell (83), 7.11. 
Eberhard Strecker, Waldenburg (83), 8.11. 
Klaus-Dieter Goldhahn, Öhringen (81), 
22.11. Richard Hofmann, Künzelsau (81), 
23.11. Martin Hörner, Zweiflingen (86).

JV Karlsruhe
www.jv-karlsruhe.de

Hegeringe
Der Hegering 4 (Karlsbad) veranstaltet 
am 3.11. ab 19 Uhr eine HR-Versammlung 
in der Sportgaststätte Spielberg, Am Tal-
berg 16, 76307 Karlsbad. Alle Mitglieder 
des HR und Interessierte Mitglieder sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.

Schießwesen
Schießstand Phillippsburg: 5.11. 9–12 Uhr 
lfd. Keiler + 100m.
Schießstand SG-Karlsruhe: Sa. 19.11. 

9–12 Uhr TRAP.
Schießstand Sulzfeld: 2.11. 18–20 Uhr, 
50m Stand, lfd. Keiler.
Siehe auch unter www.jv-karlsruhe.de/
fachbereiche/schiesswesen.

Terminvorschau
Der Hegering 5 (Eggenstein-Leopoldsha-
fen) lädt alle HR-Mitglieder für 17.11. ab 
19 Uhr zu seiner HR-Versammlung recht 
herzlich ein. Ort: Restaurant Bruno's Piz-
za (Vereinsgaststätte beim FV Leo-
poldshafen), Höfleiner Straße 4, 76344 
Eggenstein-Leopoldshafen gez. HR-Leiter 
Chris Kollum.

Wir gratulieren
Die Vorstandschaft gratuliert den nachfol-
genden Mitgliedern zum Geburtstag: 89. 
Manfred Kistner, Malsch; 87. Herbert Mack, 
Gaggenau; 82. Uwe Bratek, Ettlingen; 82. 
Dieter Wagner, Rheinstetten; 81. Hans-Die-
ter Riehle, Karlsruhe; 75. Rainer Weber, 
Karlsbad; 65. Elisabeth Mann, Karlsruhe; 
60. Joachim Bechtold, Karlsruhe; 50. Hans-
Gerd Schemmick, Walzbachtal.

Wir trauern
Unser langjähriges Mitglied Peter Negras-
zus aus Eggenstein-Leopoldshafen ist im 
Sep. 2022 nach längerer Krankheit im Al-
ter von 79 Jahren verstorben. Er war über 
25 Jahre lang im Rahmen der Jungjäge-
rausbildung für den Bereich Waffen, Waf-
fenhandhabung und Schießen verantwort-
lich und hat viele Jungjäger mit seiner 
Ruhe und Gelassenheit erfolgreich zur 
Jägerprüfung geführt. Für seine Verdiens-
te hat ihm die Jägervereinigung zuletzt 
2016 die LJV-Ehrennadel in Silber verlie-
hen. Den Hinterbliebenen sprechen wir 
unser aufrichtiges Beileid aus.

JV Kehl-Achern
www.jv-kehl-achern.de

Jagdhornbläser
Am 18.9 fand mit Pfarrer Herbert Faller 
anstatt der Bergmesse eine „Talmesse“ 
in der Versandhalle der Brauerei Bauhö-
fer in Ulm statt. Zusammen mit dem MGV 
Concordia Ulm und der JHBG Kehl, wur-
de ein musikalisches Highlight geboten, 
das bei ca. 200 Besuchern sehr gut an-
kam. Auch das Thema Bier, das bereits 

JV Hohenlohekreis

JV Hochschwarzwald
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im alten Testament Erwähnung fand, wur-
de in den Gottesdienst mit einbezogen. 
Im Anschluss gab es eine Stärkung für 
Leib und Seele, das bestens organisiert 
war. Mit dem Duo Jockerst aus Ulm wur-
de mit badischer Unterhaltungsmusik 
zum gemütlichen Frühschoppen und gu-
ten Gesprächen eingeladen. Ein herzliches 
Dankeschön an die Organisatoren und 
Mitwirkenden für die gelungene Veran-
staltung.

Lernort Natur
Am 23.8 betreuten Frederic und Markus 
das Lernort Natur Sommerferienpro-

gramm beim Oberländerdenk-
mal im Kehler Rheinwald.  
Bei verschiedenen Stationen 
konnte dabei die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt unter 
die Lupe genommen werden. 
Dabei wurden auch Geschich-
ten erzählt und die Kinder ha-
ben einiges über Wald und 
Wiesen kennen gelernt. Es 
wurde der Inhalt eines Jäger-

rucksackes analysiert und verschiedene 
Felle, Decken, Schwarten und Knochen 
angeschaut. Sportlich wurde es beim Be-
steigen eines „Hochsitzes“, bei dem die 
Kinder die Welt mit dem Fernglas aus 
einer anderen Perspektive betrachteten. 
Zufrieden und müde ging es dann im Gän-
semarsch zurück.
Auf die Landesgartenschau ging es am 
25.8. für Melanie und Markus. Sie waren 
als Naturpädagogen am Lernort Natur 
Anhänger im Einsatz. Neben Ganzkörper-
präparaten kamen auch verschiedene 
Materialien zum Anfassen zum Einsatz. 
Natürlich gab es auch ein Quiz für die Kin-

der und verschiedene Preise zu gewinnen. 
Mit den Besuchern konnten Fragen zur 
aktuellen Energiepolitik, Einflüsse von 
Wildtieren in der heutigen Kulturland-
schaft und deren Auswirkungen erörtert 
werden. Die Resonanz der Besucher war 
überwältigend.

Terminvorschau
Am 2.11. findet unsere HRV im Hotel 
Hirsch in Kehl-Kork statt. Beginn der 
Veranstaltung ist um 19 Uhr. Hr. Benja-
min Gut vom LJV wird uns das Thema 

JV Kehl-Achern

Hagopur AG, 86899 Landsberg, Tel. (0 81 91) 9 47 20 10
E-Mail: info@hagopur.de, info@hagopur-shop.de  –  www.hagopur.de, www.hagopur-shop.de
Vertriebspartner: FRANKONIA, AKAH, ALLJAGD, ALP-JAGD, GRUBE KG, KETTNER, PAULPAREY

Gezielt locken mit HAGOPUR®AG
Gourmet-Paste

Sausationell® 
und Fuchs-Wunder®Unwiderstehliche Paste mit 

Würzkomponenten mit einem 
aminosäurehaltigen, pfl anzlichen 
Geschmacksverstärker.
Gourmet-Paste verschafft Ihnen 
gute Anblicke und führt schneller 
zum gewünschten Jagderfolg.

Inhalt 750 g

Einzigartiges Lockmittel 
mit echtem Naturtrüffel 
in Périgord-Trüffelsaft.
Keine synthetischen Duftstoffe.

Inhalt 500 ml

Mit Räucherfi scharoma zum Jagderfolg!
Räucherfi scharoma hat sich als wahrer Magnet 

erwiesen. Ebenfalls geeignet für Marder. 

Inhalt 500 ml und 250 ml

Weitere Lockmittel aus der Premium-Lockmittelserie erhältlich.

Echter 
Natur-Trüffel

JV Kehl-Achern
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„Allianz fürs Niederwild“, sowie verschie-
dene Möglichkeiten der Bewirtschaftung 
von Wildäsungsflächen nahebringen. Ein-
geladen sind alle Mitglieder der KJV. Wir 
hoffen auf rege Teilnahme und einen inte
ressanten, gemütlichen Abend im Kreise 
der Jägerschaft.

Wir gratulieren
Am 17.11. Manfred Graf aus Bühl-Eisental 
zum 60. Geburtstag und am 22.11. Karl-
Heinz Meier aus Lichtenau-Scherzheim 
zum 85. Geburtstag.

Wir trauern
Am ersten Wochenende10/22 verstarb 
unser HR-Mitglied und langjähriger JHB 
Karl Hübner aus Lichtenau im Alter von 
90 Jahren. Er war Ehrenmitglied und wur-
de für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Wir 
denken an unseren treuen Jagdfreund 
und wünschen ihm von Herzen „Waid-
mannsruh“.

JV Kinzigtal
www.jv-kinzigtal.de

Schießwesen
Im November sind die Schießstände, 
außer dem 13.11. und 20.11. an allen 
Samstagen und Sonntagen geöffnet. Ak-
tuelle Informationen zu Verhaltensregeln 
und Öffnungszeiten im Internet unter 
www.vulkanhaslach.de. Bitte beachten!

Wir trauern
um August Schwarz der am 2.10. im Alter 
von 84 Jahren verstorben ist. August war 
50 Jahre Mitglied in der KJV.

JV Kirchheim
www.jv-kirchheim.de

Hundewesen
Die Jägervereinigung Kirchheim hat am 
10.9. die Brauchbarkeitsprüfung durch-
geführt. Alle neun Hunde bestanden das 
Modul 1.1 (Brauchbarkeit im Schalenwild-
revier). Prüfungssieger ist Sebastian 
Stark mit seiner Deutschen Wachtelhün-
din „Simse“. Das Modul 1.2 (Nachsuchen 
in Feld und Wald) bestand auch der Hund 
von Sebastian Stark. Im Anschluss an 
die Prüfung gab es ein gemütliches Zu-
sammensein an der Pflanzschulhütte im 

Revier. Die Jagdhornbläserinnen und -blä-
ser der JV Kirchheim umrahmten die Ur-
kundenübergabe musikalisch. Außerdem 
ließen es sich die Prüfungsteilnehmerin-
nen und -teilnehmer nicht nehmen, sich 
ihrerseits bei den Kursleitern mit kleinen 
Geschenken und einem feinen Tropfen 
zu bedanken. Alfred Stark dankte allen 
Beteiligten sowie Frank Leuze, Sebastian 
Speisser (wir fürs Tier) und Suad Babah-
metovic für das Spenden der Preise und 
Bezirksjägermeister Jochen Sokolowski 
für die Organisation.

Inhalt
Um den Pächterinnen und Pächter rund 
um die Teck den Umgang mit dem Wild-
tierportal näherzubringen, war Simon 
Boos vom Landesjagdverband am 22.9. 
bei der JV Kirchheim zu 
Gast. Mit Laptops und Tab-
lets ausgerüstet nahmen ins-
gesamt 15 Jäger an der Fort-
bildung im Deutschen Haus 
teil. Der Referent gab einen 
Überblick über die Benutzer-
rollen und stellte unter-
schiedliche Möglichkeiten 
vor, wie die Strecke in die di-
gitale Liste eintragen werden 
kann.

Wir begrüßen
Finn Nass und Madita 
Schwarz aus Holzmaden 
und Cornelius Dietz aus Len-
ningen.

Wir gratulieren
am 6.11. Heinz Angelmaier zum 91.,  
am 9.11. Friedrich Vesterling zum 84.,  
am 11.11. Gerhard Gienger zum 86. und 
am 16.11. Huldreich Müller zum 91. Ge-
burtstag.

JV Konstanz
www.jaeger-konstanz.de

Hegeringe
HR KN: Am 3.10. fand im HR KN bei Son-
nenschein die Kinder Veranstaltung, Tag 
der offenen Waldtüre, mit über 100 Teil-
nehmern statt. Großen Dank geht an alle 
Helfer, der SG, der Landesjagdschule, dem 
DRK und der Falknerin vom Wildtierpark 
Allensbach.

Schießwesen
HR Engen: Der Schießstand der Jäger-
schaft Engen ist sonntags, wie gewohnt 
von 9–12 Uhr geöffnet. Es können die 
Schießnachweise für Flinte und Büchse 
geschossen werden. Ab November be-
findet sich der Schießstand in der Winter­
pause.
HR KN: Ab Nov gelten die Winter-Schieß-
zeiten: 100 m / Büchse 1. Do. / Monat  
17–19 Uhr; Jagdparcours /Flinte freitags 
nach Absprache. Infos: www.hegering-
konstanz.de.

Terminvorschau
Am 6.11. um 11  Uhr lädt der HR Kon- 
stanz zur Hubertusmesse ins Konstanzer 
Münster ein. Die Bläser vom Rhy aus 

JV Konstanz

JV Kirchheim
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CH-Diessenhofen und die Bläser vom  
HR KN sorgen für den musikalischen 
Rahmen.

JV Lahr
www.jaeger-lahr.de

Berichte
Bei der Artenschutzmesse „Wildes Schwa-
nau – Sehen-Verstehen-Schützen“ am 
18.9. in Schwanau war neben zahlreichen 
anderen Ausstellern auch die Niederwild-
hegegemeinschaft RIED und die Kitzret-
tung Ortenau Gruppe JV Lahr mit je einem 
Stand vertreten. Die erwartete Besucher-
zahl wurde bei weitem übertroffen und 
bei den Besuchern konnten in zahlreichen 
Gesprächen am Stand sowie beim Vor-
trag „Jagd und Artenschutz- Ein Wider-
spruch?“ von Hegeringleiter Norbert Büh-
ler viele Vorbehalte gegen die Jagd aus-
geräumt und Anerkennung für Arten-
schutzmaßnahmen geerntet werden. Für 
das Projekt „Wiedhopf“ fanden sich über 
20 Paten zur Finanzierung eines Nistkas-
tens zur Wiederansiedlung der Art!“

Junge Jäger
Erstes Treffen „Junge Jäger“. Der Einla-
dung von Anne Erb (Zuständig für den 
Bereich „Junge Jäger“ in der JV Lahr e.V.) 
sind am 12.8. eine stattliche Anzahl In-
teressierter Jägerinnen und Jäger ge-
folgt und wurden von einer jungen Blä-
sergruppe und vom Vorsitzenden der JV 
Lahr e.V., Michael Jürgenmeier, herzlich 
begrüßt. Cosima Zeller als Landesbeauf-
tragte für „Junge Jäger“ überbrachte 
Grüße des LJV und freute sich über die 
gute Resonanz der Veranstaltung. Die 
ganze Vorstandschaft der JV Lahr 
wünscht Anne Erb bei Ihrer Arbeit viel 
Erfolg!

JV Leonberg
www.jaeger-leonberg.de

Inhalt
An dieser Stelle soll nochmals die außer-
ordentliche Zusammenarbeit in Bezug mit 
dem Bauern-, Jäger- & Forstfest hervor-
gehoben werden. Eine Veranstaltung in 
dieser Größe ist nur durch und mit euch, 
unseren engagierten Mitgliedern der KJV, 
aber auch allen, die sich zusätzlich noch 
gemeldet haben, zu stemmen! Wir blicken 
mit Stolz auf eure Leistung und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit und enge 
Verbundenheit mit allen Veranstaltern. 
Herzlichen Dank! Ein Horrido auf die KJV 
Leonberg! Waidmannsheil, der Vorstand.

Junge Jäger
Wir können mit Freude feststellen, dass 
die letzten JJ-Stammtische und Events 
gut besucht werden. Mit Blick in die Zu-
kunft haben wir einiges für geplant, wo-
rauf ihr euch freuen könnt: 10.11.: Stamm-
tisch bei Anna-Rosa in Perouse; 17.–
18.3.2023: Motorsägenkurs; In Vorberei-

tung: Jagdliches Schießen in 
unterschiedlichen Situationen 
– Schießtechniken erlernen 
und trainieren; Lockjagd – 
Füchse erfolgreich reizen  
und erfolgreich blatten; Jagd
trophäen – Präperation Reh-
bock. Wir freuen uns auf 
euch.

Wir gratulieren
zum 84. Geburtstag Eberhard 

Epple (Stuttgart), am 6.11., zum 81. Ge-
burtstag Robert Kaiser (Eberdingen), am 
12.11., zum 70. Geburtstag Dr. vet. Horst 
Fahrbach (Hemmingen), am 18.11., zum 
65. Geburtstag Alfred Kloos (Weissach), 
am 18.11., zum 70. Geburtstag Bernd Het-
tich (Bad Liebenzell), am 19.11., zum 84. 
Geburtstag Edgar Blank (Möglingen), am 
20.11., zum 82. Geburtstag Otto Biren-
baum (Ditzingen), am 22.11., zum 88. Ge-
burtstag Lothar Braun (Ditzingen), am 
25.11., Viel Gesundheit und ein kräftiges 
Waidmannsheil!

JV Lörrach
www.badische-jaeger-loerrach.de

Berichte
Die Drückjagd Saision steht vor der Tür. 
Wir wünschen allen eine ruhige Hand, eine 
sichere Kugel und einen Unfallfreien Ab-
lauf. Sollte es dennoch eine Professionel-
le Nachsuche benötigen, stehen die be-
kannten Nachsuchengespanne: Marcus 
Ehmann Tel. 0152 096 71 972; Stefan 
Mayer Tel. 0160 74 09 773; Daniela Mür-
mann Tel. 0173 5150 072; Johannes Mül-
ler Tel. 0176 32 726 973 zu Verfügung.

Hundewesen
Am 17.+24. September fand die diesjäh-
rige Brauchbarkeitsprüfung in den Modu-
len 1.1+1.2 statt. 17 Gespannen nahmen 
an den Prüfungen Teil, wobei 1 Hund in 
Modul 1.1 und 1 Hund in Modul 1.2 leider 
am Prüfungstag die geforderte Leistun-
gen nicht zeigen konnten. Herzlichen Dank 
geht an die Jagdpächter der Jagdreviere, 
für die Zurverfügungstellung der Reviere, 
an die Richter und an die Revierhelfer für 
ihre Unterstützung.!

Terminvorschau
Das Bläsercorps veranstaltet gemeinsam 
mit den Gesangsvereinen Gresgen am 
6.11. morgens in der Kirche Mariä Him-
melfahrt in Schönau eine Hubertusmes-
se. Ergänzend findet am 10.12. abends in 
der ev. Kirche im Ortsteil Wies / kleines 
Wiesental ein Kirchenkonzert der Bläser-
corps statt.

Wir begrüßen
Max Vogel, Lörrach und Maximilian Rüdt-
lin, Binzen in unserem Kreisverein.JV Lahr

JV Lahr
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Wir gratulieren
Besondere Glückwünsche gehen am 
22.11 an A. Hablitzel(75), am 21.11 an B. 
Steiner (65), am 21.11 an E. Wolz (60).

JV Ludwigsburg
www.kjv-lb.de

Hegeringe
HR 7: In der letzten Ferienwoche war die 
Kernzeitbetreuung der Besigheimer 
Grundschule, Klasse 2 bis 4, im Revier 
Besigheim zu Gast. Der LeNa Anhänger 
der KJV kam auch zum Einsatz. Jagd-
pächter Steffen Kohl, Hundeführerin Anja 
Schulz, Jagdhornbläserin Annette Seifert, 
Falkner Jens Müller und Martin Nägele 
boten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Am Ende waren die 30 Kinder 
der Meinung: „das war spitze“.
Am 24.9. fand das gut besuchte Strecken-
legen der Krähenjagdwoche an der Alten 
Saatschule in Besigheim statt. 3 Elstern 
und 10 Rabenkrähen wurden erlegt. Bei 
der anschließenden Hocketse wurde noch 
lange gefachsimpelt.
Im November findet kein Stammtisch 
statt.
HR 3/5: Stammtisch am 4. 11. im Schüt-
zenhaus in Kornwestheim.
HR 2: Unser Flintenschießen fand am 17.9. 
auf der Schießanlage in Mühlacker statt. 
Geschossen wurde auf Kipphase und 
Wurfscheibe. Die Teilnehmerzahl war 
leider sehr schwach, denn es waren nur 
7 Flintenschützen angetreten. Hoffen wir, 
dass wir im nächsten Jahr wieder zu 
unserer alten Stärke zurückfinden.

Jagdschule
Am 30.9. bekamen die Abschlussjahrgän-
ge 19/20, 20/21 und 21/22 Ihren Jäger-

schlag. Nach der langen Co-
ronapause hat die KJV einen 
wunderschönen traditionel-
len Abend mit ihren Jungjä-
gern verbracht. Nach einer 
kurzen Ansprache durch Pe-
ter Ulmer hatten die Jagd-
hornbläser zum traditioneller 
Jägerschlag durch Harald 
Starke eingeleitet. Das schö-
ne Ambiente und die Organisation der 
Veranstaltung durch Joachim Hammer 
war durch und durch gelungen.

Terminvorschau
Den Online-Kalender mit allen Terminen 
finden Sie unter kalender.digital/kjv- 
ludwigsburg

Wir gratulieren
Helmut Aurenz (14.11., 85) und Gerhard 
Glock (21.11., 85) und wünschen viel An-
blick und ein kräftiges Waidmannsheil!

JV Mannheim
www.jv-ma.de

Berichte
Es ist geschafft!! Nach anstrengenden 
Vorbereitungen wurden unsere 100 m und 
50 m Stände mit modernen modularen 
Geschossfangsystemen der Firma 
FRIMAA ausgestattet. Die Geschossfang-
trichter wurden ohne Beanstandungen 
vom Sachverständigen abgenommen. 
Kein Sand und kein Staub mehr. Dieses 
langlebige System nimmt alle Geschoss-
teile und -Splitter zuverlässig auf, so dass 
diese einer sauberen Entsorgung zuge-
führt werden können. Allen Helfern ein 
dickes Dankeschön für einen außer
ordentlichen Einsatz. Ohne ihr Mitwirken 

hätten wir diesen Umbau nicht 
so flott über die Bühne ge-
bracht.

Schießwesen
Öffnungszeiten: Mi. 14–
19 Uhr, Sa. 9–12 Uhr und 13–
15 Uhr. Do, Fr, So. nur nach 
Vereinbarung. Wg. Jungjäge-
rausbildung ist mit Einschrän-
kungen zu rechnen. Reservie-
rung Tel. 0621 311343 wäh-
rend der Öffnungszeiten. Bitte 

auf der Homepage prüfen, ob der Schieß-
stand geöffnet ist. Betr. die gültigen 
Corona-Verordnungen.

Wir begrüßen
Maximilian Nonnenmacher, Hockenheim; 
Michael Michalski, Kilian Steinmann, 
Mannheim; Dr. med. Petra Täglich, 
Leimen.

Wir gratulieren
zum 91. Herbert Janisch am 4.11.; zum 
90. Erich Grajewski am 29.11.; zum 86. 
Gerhard Beuche am 20.11.; Dr. Werner 
Stößel am 28.11.; zum 84. Dr. Friedrich 
E. Reiß am 19.11.; zum 81. Hubert Eich-
horn am 19.11.; zum 70. Dr. Karl-Andreas 
Ritter am 1.11; zum 65. Dr. Walter Schmich 
am 17.11.; Harald Rausch am 27.11; zum 
60. Markus Kaiser am 6.11.; Markus 
Mantel am 6.11.; zum 50. Alexander Helbig 
am 14.11.

Wir trauern
um unsere langjährigen Mitglieder, Herrn 
Gerd Otten, der am 18.8. im Alter von 57 
Jahren verstorben ist und Herrn Ernst Jo-
sef Friedrich Vögele, der am 7.9. im Alter 
von 88 Jahren verstorben ist.

JV Markgräflerland
www.j-markgraeflerland.de

Berichte
Beim diesjährigen Jagdmorgen in Bad 
Krozingen waren die Estetaler Jagdhorn-
bläser Gäste, um den Part einer musikal. 
Begleitung der Drückjagd dazustellen. 
Das Estetal liegt im Nordrand der Lüne-
burger Heide. Die Gruppe hat den Ausflug 
ins Markgräflerland sehr genossen. Die 
Markgräfler Bläser hatten unter anderem 
das Stück „vom Belchen zum Rhein“ von 
Hubert Heinrich im Programm. Paul 
Schmid arbeitete erfolgreich mit der kl. JV Ludwigsburg

JV Mannheim
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Münsterländerin Gina eine am Tag  
vorher gelegte Fährte. Das Lernort Natur 
Mobil mit Bärbel Walter ergänzte das 
Programm.

Jagdhornbläser
Unsere Bläserfreundin Ramona Wild  
und Wolfgang Pfunder gaben sich am 
16.9. in Breisach das Ja-Wort. Die Bläser 
der ES-Gruppe standen Spalier vor dem 
Rathaus in Breisach.

Junge Jäger
Nächster Stammtisch am 2.11. bitte An-
meldung bei Marc Meyer.

Terminvorschau
6.11. um 10 Uhr Hubertusmesse im Müns-
tertal.

JV Mergentheim
www.kjv-mergentheim.de

Berichte
Der Vortrag zu Freiflächen-Photovolta-
ikanlagen war gut besucht und gab 
einen aufschlussreichen Überblick. In 
der anschließenden Diskussion konn-
ten einzelne jagdliche Fragen angespro-
chen werden.
Beim Mitgliederausflug zur Firma Rie-
ger-Hofmann – einem Spezialbetrieb 
für Wildsamen – staunten alle über die 

Vielfältigkeit der Samen, die je nach Ein-
satzort und Bedarf passend gemischt 
werden, auch für Wildäcker oder Blühstrei-
fen. Auf der Bisonranch des Ehepaars 
Humpfer beeindruckten diese imposan-
ten Tiere. Dem Überblick über den Betrieb 
folgte eine Verkostung von Bison-Wurst 
und –Hotdogs. Nach der Wanderung be-
schloss man den Abend im Gasthof der 
Familie Unbehauen in Spielbach. Erste 
Lieder wurden angestimmt und auf der 
Heimfahrt im Bus war die Gruppe in fröh-
licher Stimmung.
Ausführliche Berichte und weitere Fotos 
siehe Homepage. Fotos: HP/CLa.

Terminvorschau
Die Hubertusmesse findet am 6.11. um 
10.30 Uhr in der Jodokuskirche in Althau-
sen statt. Ab 12.15 Uhr Gelegenheit zum 
Mittagessen mit Wildgerichten in der Fest-

halle. Menüs siehe 
Homepage. Vorver-
kauf der Essens-
marken über die 
Hegeringe.

Wir begrüßen
unser neues Mit-
glied Fabian Höf-
ling, HR 1-MGH.

Wir gratulieren
Hans Hörner am 3.11. zum 85., Gerhard 
Stier am 23.11. zum 85., Gerhard Hetzel 
am 29.11. zum 75. Geburtstag.

JV Mosbach
www.kjv-mosbach.de

Schießwesen
Schießanlage Osterburken: Zugunsten der 
Schießprüfung des diesjährigen Jung
jägerkurses entfällt das öffentliche 
Schießen am 23.10.

Terminvorschau
Die Hubertusmesse der KJV Mosbach 
findet am 6.11. um 18 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Matthäus, Ostlandstr. 
28, in Aglasterhausen statt. Nach der Mes-
se geselliges Beisammensein. Lokalität 
wird über die Presse und Hegeringleiter-
Verteiler bekannt gegeben. Die KJV 
Mosbach freut sich auf einen zahlreichen 
Besuch.

Wir begrüßen
im Hegering III Frau Gina Wenninger, Fah-
renbach.

Wir gratulieren
im Hegering II Andreas Johmann, Mos-
bach, am 28. zum 60. Geburtstag.

JV Markgräflerland JV Mergentheim

JV MergentheimJV Markgräflerland

JV Mergentheim
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Wir trauern
Die KJV Mosbach trauert um ihr langjäh-
riges Mitglied Burkhard Ernst, Obrigheim, 
der im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 
Ernst war über 50 Jahre Mitglied der KJV 
Mosbach. Sein Engagement galt insbe-
sondere der Ausbildung von Jagdhunden. 
Die KJV Mosbach wird Ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

JV Münsingen
www.jaeger-muensingen.de

Schießwesen
Schießtermin: 16.11., 16–20 Uhr, Keiler, 
Hase, Tauben. Anmeldung erforderlich!

Wir gratulieren
Gerhard Knaupp zum 87., Gernot Geyer 
zum 84., Rolf Keller zum 82. und Erich 
Hoffmann zum 81. Geburtstag sehr herz-
lich mit den besten Wünschen und Waid-
mannsheil.

JV Nürtingen
www.jvnt.de

Berichte
Am 22.10. trafen sich viele interessierte 
Mitglieder der Jägervereinigung in Beu-
ren um sich die neue Drohne der JV von 
Andreas Schade vorführen zu lassen. Mit-
glieder des Vereins Rehkitzrettung aus 
Göppingen konnten über ihre Erfahrungen 
und Probleme in den letzten Jahren eben-
falls berichten und Auskunft über ihre Ein-
sätze geben. Eines der größten Probleme 
ist die Koordination der Einsätze wenn 

alle gleichzeitig zur Ernte schreiten. Auch 
hierrüber wurde gesprochen und weitere 
Gespräche vereinbart. Für alle war es ein 
informationsreicher Abend.
Anfang September waren Kreisjägermeis-
ter Martin Kohler und seine Tochter Anna 
beim TSV Frickenhausen Seniorennach-
mittag (ü60) eingeladen um vor 40 Mit-
gliedern über die Jagd und die Natur zu 
berichten sowie zu informieren. Der Vor-
trag traf auf viel Begeisterung und auch 
die eine oder andere Frage zum Thema 
Wildtiere konnte geklärt direkt werden.

JV Offenburg
www.jaeger-offenburg.de

Berichte
Die JV Offenburg beteiligte sich mit einem 
Stand beim Waldtag am 25.9. in Gengen-
bach. Er war Teil des Festwochenendes 
zu den Jubiläen 20 Jahre Waldservice 
Ortenau u. 25 Jahre Weißtannenforum. 
Auf Einladung von KJM Georg Schilli (JV 

OG) fanden sich Jäger, Kitzretter der JV, 
Jagdhornbläser u. Jägerinnenforum am 
Stand ein. Auf dem großen Ausstellungs- 
und Aktionsgelände rund um den Fest-
platz Santis Claus präsentierten sich die 
WSO mit ihrem kompletten Dienstleis-
tungsangebot, die FBGen, Partnerbetrie-
be und viele weitere Firmen. Vor allem 
versch. Berufsbilder zum Thema Wald/
Holz/Jagd wurden vorgestellt. Die Jagd-
hornbläser der BG Gengenbach boten 
unter reichlichem Beifall jagdliche Musik 
um 12 Uhr am Stand der Jäger und da-
nach am Festplatz. Die Kitzrettung Orte-
nau, bestehend aus Aktiven aller 4 JVen 
der Ortenau, stellte sich mit Schautafeln 
u. Flugvorführungen ihrer Wärmebild-
drohnen vor. In den Monaten Mai u. Juni 
sehr frühes Aufstehen zu dieser ehren-
amtlichen Engagement. Bei ihrer Heim-
kehr vom Einsatz auf den zu mähenden 
Wiesen sind andere erst auf dem Weg 
zur Arbeit. Helfer gesucht! Einige Spen-
den beim Erwerb antiquarischer Bücher 

JV Nürtingen

JV Nürtingen JV Offenburg
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zum Thema Wald und Forst konnten ein-
genommen werden.

Wir begrüßen
Katja Rehorst, Offenburg. Allzeit Weid-
mannsheil!

Wir gratulieren
am 22. Franz Roth (70) Bad Peterstal-
Griesbach u. am 23. Martin Chaloupka 
(65); Offenburg. Beste Wünsche zum 
Geburtag!

JV Rastatt
www.badischejaeger.de

Wir begrüßen
Stephan Huber aus Iffezheim.

Wir gratulieren
zum 90. Fritz Eller aus Baden-Baden am 
5., zum 89. Wigbert Eisenmann aus Hü-
gelsheim am 14. zum 88. Klaus Mahler 
aus Forbach am 12., zum 85. Eduard Bil-
lian aus Gernsbach am 16. und Helmut 
Sauer aus Waldbronn am 24., zum 80. 
Willi Hermann Watkowiak aus Niedersee-
lbach am 18., zum 70. Jürgen Kölmel aus 
Rastatt am 2., Karl Nöltner aus Bühl am 
6. und Josef Huber aus Ottersweier am 
20. und zum 65. Hans-Peter Wurz aus 
Gernsbach am 30.

Wir trauern
um Josef Wekerle aus Gaggenau, der am 
1.9. verstorben ist und um Peter-Michael 
Baron von Maydell aus Sinzheim, der am 
11.9. verstorben ist.

JV Ravensburg
www.jaeger-rv.de

Hegeringe
HR6: Vogt: Die diesjährige Hegeringver-
sammlung findet am 23.11. um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Grüner Baum in Oberanken-
reute statt.

Jagdhornbläser
Die diesjährige Hubertusmesse in Pfär-
rich findet am 6.11. um 09 Uhr in der Wall-
fahrtskirche statt. Anschließend gibt es 
einen Frühschoppen mit musikalischer 
Unterhaltung im Gasthaus gegenüber der 
Kirche.

Schießwesen
Der Schießstand geht in die Winterpause. 
Wir bedanken uns ganz herzlichen bei 
allen Helfern am Schießstand. Ohne viel 
Engagement und Einsatz durch die 
Schießstandleitung und unsere fleißigen 
Aufsichten wäre ein Schießbetrieb nicht 
möglich. DANKE

JV Reutlingen
www.kjv-reutlingen.de

Hegeringe
Der HR 5 West-Alb Sonnenbühl-Trochtel-
fingen hat am 1.7. an den Verein für krebs-
kranke Kinder und an die Clowns im 
Dienst Tü eine Spende in Höhe von jeweils 
500 € überreicht. Aus Einnahmen von 
Wildprodukverkäufen war es dem HR eine 
Herzensangelegenheit die vorgenannten 
Vereine zu unterstützen. Der Förderverein 
für krebskranke Kinder e.V ist für die Un-
terstützung von Familien, mit krebskran-
ken Kindern und der Krebsforschung 
engagiert. Die Clowns besuchen in den 
Kliniken die kranken Kinder und an De-
menz erkrankten Erwachsene. Dabei ver-
breiten sie Freude, Heiterkeit und Lachen 
was besonders wichtig ist, wenn es 
schwer wird eine Situation zu ertragen. 
Es war für die Abordnung des HR sehr 
beeindruckend, welche Arbeit diese bei-
den Vereine leisten.
HR 7: Beim diesjährigen Schiesskino
besuch zeigte unser 87-jähriger Wilhelm 
Münzinger uns, wie man mit bewährtem 
Material Sauen zur Strecke bringt. Höchs-
ten Respekt, dass er trotz angeschlage-
ner Gesundheit es sich nicht nehmen 
lässt, jedes Jahr wieder dabei zu sein. Ein 
Jäger der seine Passion lebt.

Wir gratulieren
zum 65. Kurt Wild, Walddorfhäslach, am 
22.11. zum 75. Siegfried Weiß, Reutlingen, 
am 2.11. zum 75. Manfred Endres, Reut-
lingen, am 6.11. zum 85. Walter Lutz, Enin-
gen, am 6.11.

JV Rottweil
www.kjv-rottweil.de

Hegeringe
Zum zweiten Mal in diesem Jahr besuch-
te der HR Sulz-Vöhringen das Schießkino. 
Der Schießobmann war mit der Schieß-
fertigkeit der 19 Jäger sehr zufrieden. Zum 
Abschluss stand das Pokalschießen an. 
Nach mehreren Runden konnte sich der 
älteste Teilnehmer, der 81-jährige Ernst 
Wössner, durchsetzen.

Hundewesen
Der Ausrichter des Suchenwettbewerbs 
war der HR Oberes Kinzigtal. Sechs Ge-
spanne haben teilgenommen. Geprüft 
wurde an der Muckenreute. Gelegt wur-
den die 400 m Schweißfährten von Hu-
bert Jehle, Manfred Czech, Markus Graf 
u. HOM Thomas Rottler. Sieger wurde Jo-
hannes Sum vom HR Oberes Kinzigtal 
mit seiner DB-Hündin Nella. KJM Ried-

JV Reutlingen

JV Reutlingen
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müller überreichte den Pokal. Ein Waid-
mannsdank an alle Beteiligten.

Wir begrüßen
Hubert Dölker, HR Oberndorf; Maxim Bin-
der, HR Rottweil; Jens Ewert u. Stefan We-
ber, HR Schramberg.

Wir gratulieren
3.11. Hubert Pfister (70); 3.11. Otmar Ried-
müller (70); 7.11. Heinz Eckel (81); 7.11. 
Elmar Schefold (82); 8.11. Rudolf Brandl 
(86); 10.11. Rudolf Efinger (84); 12.11. Jo-
sef Enderle (86); 14.11. Michael Baron (83); 
15.11. Joachim Ehni (65); 20.11. Dr. Hans-
Jochem Steim (80); 27.11. Helga Fix (83).

bläsergruppe Bussen die Jägermesse von 
Hermann Neuhaus für Fürst-Pleß- und 
Parforcehörner in der schönsten und voll 
besetzten Dorfkirche der Welt in Stein-
hausen zu Gehör. Die hl. Messe wurde 
von Pfarrer Babu zelebriert.

Schießwesen
Bitte denken Sie zur Vorbereitung auf die 
kommende Drückjagdsaison an das 
Schießen der verschiedenen Nadeln. Die 
Öffnungszeiten am Schießstand in Her-
bertingen sind: Dienstag und Freitag von 
13–17 Uhr und jeden 2. und 4. Sonntag 
im Monat von 10–12 Uhr und 13–17 Uhr. 
Alles Weitere entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage!

JV Schw.Baar-Kreis
www.jaeger-sbk.de

Berichte
Die KJV SBK beteiligte sich an den Natur
parkmärkten am 10.9. in Brigachtal  
(siehe Bild) und am 9.10. in Bad Dürr- 
heim mit einem Infostand zur Kitzret- 
tung und dem Lernort Natur-Anhänger. 
Beide Stände waren echte Besucher
magneten.

Hegeringe
HR St.Georgen: Stammtisch am ersten 
Fr im Monat, ab 19 Uhr, Gasthaus Deut-
scher Jäger/Windkapf.
HR Donaueschingen: Hubertusmesse mit 
den Jagdhornbläsern des HR DS und dem 
Kirchenchor Wolterdingen: 5.11., 18 Uhr 
Kirche St. Kilian in Wolterdingen. Weitere 
Auftritte der Jagdhornbläser HR DS: 5.10. 
Tag der offenen Türe, Schützenhaus Hü-
fingen, 29.11. Kloosemärt Hüfingen, 4.12. 
Weihnachtsmarkt DS.
HR Triberg: Hegeringversammlung, 30.9.: 

Wir trauern
Um Hans Jäckle, der im Alter 
von 66 Jahren verstorben ist. 
Er war zehn Jahre Mitglied in 
der KJV.

JV Saulgau
www.jaeger-saulgau.de

Berichte
An alle Mitglieder, die ein Inte-
resse als Prüfer im Jägerprü-
fungsausschuss für die neue 

Periode 2023–2026 mit zu wirken, sollen 
bitte Kontakt zum KJM aufnehmen.

Hegeringe
Hegering Saulgau: Im November ist eine 
Hegeringversammlung geplant, hierzu 
geht jedem Mitglied noch rechtzeitig eine 
persönliche Einladung zu. Wir gratulieren 
Herrn Josef Zeitler (6.11.) zum 82. Ge-
burtstag und allen, die im November Ge-
burtstag haben und wünschen ein kräfti-
ges Waidmannsheil.
Hegering Mengen: Am 18.11. findet die 
Hegeringversammlung im Gasthaus Adler 
in Ennetach statt, Einla-dung und Tages
ordnung geht geson-derte an die Mitglie-

der. Wir gratulie-
ren Dr. Klaus 
Stuböck, 10.11. 
(82), Dr. Josef 
Emil Günthör, 
6.11. (81).

Jagdhornbläser
Jagdhornbläser-
gruppe Bussen: 
Am 23.10. brach-
te die Jagdhorn-JV Saulgau JV Schw.Baar-Kreis

JV Rottweil

JV Rottweil
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Bericht Sven Jager, LRA SBK: Neubean-
tragung Fütterungskonzeption, ASP, Wild-
tierportal, Verwahrstellen. Ehrungen: HR-
Leiter Hans Reiner (25 J.), Reinhold May-
er (20 J.), Sabine Kuner (10 J.), Peter 
Gehring Verdienstnadel Jagdhornbläser 
(50 J.), Manfred Muschal, seit über 67 
Jahren treues und vielfältig aktives Mit-
glied des HR und der KJV (Schweißhun-
deführer, langjähriger Leiter Bläsergrup-
pe, Auerwildfachmann, Lernort Natur) 
-siehe Bild: v.l.n.r HRL Reiner, Manfred 
Muschal, Stv. HRL Mayer). Ausführlicher 
Bericht auf der Homepage KJV SBK – 
Regionales und HR Triberg. Termine: Hu-
bertustag des HR am 5.11.: Hubertusjagd, 
Treffpunkt 9 Uhr Campingplatz Wilhelms-
höhe, Hubertusmesse mit der Jagdhorn-
bläsergruppe Rottweil, 18 Uhr Stadtkirche 
Triberg, Hubertusabend im Hotel Schöne 
Aussicht, Niederwasser. Artenschutz
woche des HR: 28.1. bis 12.2.23, Strecke-
legen: 12.2. 10.30 Schützenhaus.

Wir gratulieren
Christof Günter, 4.11. (65), Klaus Bohnert, 
5.11. (70), Hans Keusen, 6.11. (83), Leon-
hard Treinen, 8.11. (87), Bernd Hauger, 
9.11. (75), Lothar Weisshaar, 9.11. (92), 
Hubert Mosbacher, 13.11. (70), Edmund 
Glessner, 21.11. (75), Erich Marek, 21.11. 
(86), Erwin Schwer, 21.11. (94), Matthias 
Nagel, 28.11. (65), Udo Bausch, 29.11. (86), 
Peter Graf zu Dohna, 29.11. (95), Egon 
Dehner, 30.11. (85).

JV Schw.Hall
www.jaeger-sha.de

Berichte
Mithilfe einiger freiwilligen Helfer konnte 
die Überdachung des Keilerstands im 
Hasenbühl, sowie der dort schon lang 

geplante Geräteschuppen fertiggestellt 
werden. Vielen Dank nochmals an alle 
helfenden Hände.
Am 8.9. waren ein knappes Dutzend Se-
nioren am Schießstand Hasenbühl er-
schienen, um Ihre Schießnachweise zu 
erneuern. 10x Büchse und 6x Flinte wur-
den mit Bravour gemeistert. Leider wurde 
den Kaltgetränken im Anschluss wenig 
zugesprochen, so dass sich die Veran-
staltung schnell verlaufen hat. Trotzdem 
waren Schießwart Wolfgang Wahr und 
Thiemo Schwarz zufrieden mit Anzahl und 
Leistung der Schützen.

Lernort Natur
Das alljährliche Kinderferienprogramm 
der Mainhardter Jäger war auch dieses 
Jahr gut besucht. Anhand verschiedener 
Stationen in Wald, Wiese und Feld, lern-
ten die Kinder viel über deren Bewohner 

und die Natur. Natürlich stand Mitmachen, 
z.B. mit Becherlupen an erster Stelle.

Terminvorschau
Am 10.&11.12. wird die Jägervereinigung 

JV Schw.Hall

JV Schw.Hall

JV Schw.Hall

JV Schw.Baar-Kreis
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Schwäbisch Hall auf dem Einkorn Weih-
nachtsmarkt mit Infostand, Winterquiz 
und wilden Leckereien zum Mitnehmen 
vertreten sein.

Wir gratulieren
2.11. Bernd Fritz (60), 3.11. Beate Pollert-
Ebinger (70), 25.11. Klaus Schubert (65), 
29.11. Ariane Haack-Kurz (60).

JV SchwGmünd
www.jv-schwaebisch-gmuend.de

Berichte
Es hat schon Tradition, dass die Jäger-
vereinigung Schwäbisch Gmünd jedes 
Jahr wieder am Gmünder Festle „Garten, 
Gold und Gsälz“ teilnimmt und viele Be-
sucher anzieht. Präsent waren wir wieder 
mit einem großen Zelt, wo naturgetreu 
viele heimischen Wildarten und Pflanzen 
gezeigt wurden. Selbst ein kleiner See 
wurde angelegt und zeigte die darin le-
benden Wasservögel. Die Besatzung 
konnte trotz des Wetterumschwunges, 
es war kalt geworden, zahlreiche Erwach-
sene mit ihren Kindern willkommen hei-
ßen und klärten die interessierten Besu-
cher mit vielen Fragen rund um die Jä-
gerschaft betreffend auf. Nicht alle konn-
ten die verschiedenen Wildtierarten, wie 
Dachs, Waschbär, Iltis, Marder und Wiesel 
unterscheiden. Fuchs, Reh und Schwarz-
wild war fast allen bekannt. Nach Ausfül-
len eines bebilderten Fragebogens waren 
beim Verlassen des Standes auch diese 
nicht ganz einfachen Präambeln aus Na-
tur, Wald und deren darin lebenden Wild-
tiere geklärt. Alle haben verstanden was 
die Hauptaufgabe der Jagd ist, nämlich 
die Erhaltung eines den landschaftlichen 
und landeskulturellen Verhältnissen an-
gepassten, artenreichen und gesunden 
Wildbestandes, sowie die Sicherung sei-
ner Lebensgrundlagen. Ein besonderes 
Highlight war wieder die Jagdhundevor-
führung zusammen mit einer Treibjagd 
Simulation durch die der zweite Vorsit-
zende Celestino Piazza gekonnt führte. 
Unsere Jagdhornbläsergruppe blies dazu 
die entsprechenden Signale.

Schießwesen
Öffnungszeiten Schießstand „Hölltal“: 
Kugel 50/100 m + laufender Keiler Mitt-

woch 16.30 +Samst. 9–12 Uhr. Schrot: 
Trap/Skeet Kipp-und Rollhase Samst. 
9–12 Uhr. Nur Bleischrote Trap 2,5 – Skeet 
2,0 mm jeweils 24 Gramm erlaubt.

JV Sigmaringen
www.kjv-sigmaringen.de

Hegeringe
Hegering Gammertingen: Wir trauern um 
Andrea Burkhart. Sie verstarb am 17.9. 
mit nur 45 Jahren. Mit Begeisterung und 
voller Elan übernahm Andrea 2020 die 
Arbeiten als Kassiererin im Hegering, doch 
die Krankheit hat sie noch so jung aus 
dem Leben gerissen. Danke Andrea für 
Deine gewissenhafte Arbeit, es wird nicht 
einfach werden Dich zu ersetzen. Unsere 
herzliche Anteilnahme an die Fam. Burk-
hart, der HR ist sehr traurig.

Junge Jäger
Nächstes Treffen der AG findet am 9.11. 
um 19.30  Uhr bei der Andachtsstelle 

Johannes Bildstock statt. Die 
AG Junge Jäger ist auf die 
Themen und Belange der 
Jungjägerinnen und Jungjäger 
zugeschnitten (Alter egal). 
Wenn Sie an den Events teil-
nehmen oder sich auch in die 
Arbeit der AG mit Ideen ein-
bringen möchten, melden Sie 
sich bei Christoph Voigt Email: 
Voigt.Christoph35@google-
mail.com.

Schießwesen
Neuer Kreismeister 2022 ist 
KJV-Schießobmann Norbert 
Halmer. Mit starken 329 Punk-
ten belegte er den 1. Platz. 2. 
Platz: Markus Burth (287 P.). 
3. Platz: Jürgen Rundel (245 
P.). Die beste Mannschaft 
stellte der HR Meßkirch mit 
den Schützen Halmer, Burth 
und Bauer. Wir gratulieren un-
seren erfolgreichen Schützen 
und bedanken uns bei allen 
Teilnehmern.

Wir gratulieren
zum 50. Geburtstag Peter 
Briem, Sigmaringendorf, am 
28.11.; zum 60. Geburtstag 

Bernhard Oehler, Ostrach, am 5.11.; jeweils 
zum 75. Geburtstag Harry Zoll, Sigmarin-
gen, am 15.11. und Hanspeter Häusler, 
Meßkirch, am 17.11. und wünschen allen 
Jubilaren Gesundheit, Glück und Freude 
an der Jagd.

Wir trauern
um unser langjähriges Mitglied Burkhard 
Haselmeier, Schwenningen, der am 1.8. 
verstorben ist. Des Weiteren trauert die 
KJV um Andrea Michaela Burkhart, Gam-
mertingen. Sie verstarb am 17.9. Die Nach-
richt von Ihrem allzu frühen Tod hat uns 
alle zutiefst erschüttert. 2012 hatte 
Andrea die Leitung des Fachbereichs AG 
Junge Jäger in unserer KJV übernommen. 
Sie bedauerte es sehr, dass sie im Juni 
dieses Jahres wegen ihrer Krankheit ihr 
Amt nicht mehr weiterführen konnte. 
Andrea war auch aktive Jägerin, Hunde-
führerin und auch der Natur- und Tier-
schutz lag ihr besonders am Herzen. Als 

JV SchwGmünd

JV SchwGmünd
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Mitglied im Verwaltungsausschuss stand 
sie uns stets mit Rat und Tat zur Seite 
und organisierte ihre Vereinsarbeit mit viel 
Herzblut und Engagement. 2019 wurde 
sie mit der Verdienstnadel der KJV für ihr 
großes Engagement für die KJV und das 
Waidwerk ausgezeichnet. Wir werden sie 
stets in liebevoller Erinnerung behalten 
und sagen ihr Dank, dass sie mit ihrer An-
wesenheit unsere Gemeinschaft berei-
chert hat. Unser tiefempfundenes Mitge-
fühl gilt ihren Angehörigen und Freunden.

JV Stuttgart
www.jaeger-stuttgart.de

Berichte
Vom 25.09. bis 03.10.2022 fand das 101. 
Landwirtschaftliche Hauptfest auf dem 
Wasn statt und lockte – bei gemischtem 
Wetter – 150.000 Menschen auf einen 
Besuch. Auch der LJV war mit eine, Stand 
vertreten und wir möchten uns herzlich 
bei unseren ehrenamtlichen Helfern be-
danken, die den Verein und die Jäger-
schaft dort vertreten haben.

Jagdschule
Wir wünschen allen angehenden Jung
jägern viel Erfolg bei den anstehenden 
Prüfungen! 

Wir gratulieren
Wir gratulieren herzlich: Ruth Borgmeier-
Lütz, Gerhard Wiegner, Sonja Günther und 
Nikolaus Von Ratibor zum 60., Ernst Hus-
mann zum 83., Horst Frost zum 86., Rolf-
Walter Baur zum 88. und Dr. Roland 
Schmid zum 92. Geburtstag. Allzeit guten 
Anblick und Waidmannsheil!

JV Tauberbischofsheim
www.kjv-tbb.de

Ankündigung Kreisveranstaltung
Die Hubertusmesse findet am 6.11. um 

10.30 Uhr in der Kirche in Dis-
telhausen statt. Anschließend 
Hubertusfeier.
Anmeldungen für den neuen 
Jungjägerkurs ab Februar 
2023 werden beim Leiter der 
Jagdschule Hubert Hartnagel 
entgegengenommen. E-Mail: 
kreisjaegermeister@kjv-tbb.
de.

Berichte
Die JHV fand Ende Juli in Un-
terbalbach statt. Nach der An-
sprache von KJM Hubert 
Hartnagel stellte sich Dr. Car-
men Schöneck vom Veteri-
näramt vor und kam u.a. auf 
das Thema ASP zu sprechen. 
Anschließend sprach der 
neue KJM aus Bad Mergent-
heim Florian Dietzel seine 
Grußworte und bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit. 

Schriftführer Tobias Link berichtete  
von den Kreiseigenen Veranstaltungen. 
Nachdem der Kassenbericht verlesen  
und angenommen wurde, berichtete  
KJM Hartnagel über die große Spenden-
aktion für die Ukraine und anschl. Fahrt 
von ihm mit Günter Quint um die Spen-
den an die richtigen Stellen zu bringen. 
Einstimmig wurden die neuen Kassen-
prüfer Jürgen Illek und Alexander Linz 
gewählt. Die Satzungsänderung bzgl. der 
Ehrenmitglieder wurde mit 2 Enthaltun-
gen angenommen. Dann folgte ein Kurz-
bericht über die Trophäenschau, welche 
von Michael Löffler und Herbert Merz be-
wertet wurden.

Hundewesen
Der Kreisjagdverein Tauberbischofsheim 
e.V. führte wie alle Jahre am 24.9. eine 
Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde 
durch. Den zwei Richtergruppen mit je drei 
Verbandsrichtern stellten sich 9 Hunde-
führer. Geleitet wurde die Prüfung vom 
Hundeobmann Wolfgang Freund. Leider 
konnten nur 5 das Prüfungsziel „brauch-
barer Jagdhund“ erreichen. Bester Hund 
auf der Übernachtfährte und damit Ge-
winner des von Anita Dengel gestifteten 
Wanderpreises wurde der Deutsch Lang-
haarrüde „Luis vom Deutschen Orden“ mit 
seiner Führerin Jenna Bittdorf aus Lauda. 
Des Weiteren konnte die Brauchbarkeit 
für die Nachsuche im Schalenwildrevier 
folgenden Hunden bescheinigt werden: 
Anna vom Lengfelder Forst, KLM mit Ruth 
Müller aus Eußenheim, Ulan vom Rühl. 
DW mit Jürgen Dosch aus Ebenheid, Bella JV Stuttgart

JV Stuttgart
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von der Lanzenmühle, PJRT mit Bern- 
hard Bamberger aus Grünsfeld und Pran-
ka von der Mainaue mit Fabian Grob aus 
Niederwern.

JV Tettnang
www.jv-tettnang.de

Berichte
Durch die Initiative von Jugendamt und 
Familientreff durften die Langenargener 
Jäger Edith Fischer und der Jagdpächter 
Siegmund Stähle, verteilt auf vier Termi-
ne ca. 120 Teilnehmer begrüßen. Neben 
dem gefährlichsten Tier, der Zecke, er-
fuhren die Anwesenden wissenswertes 

über die Kinderstube von Reh, Fuchs, 
Dachs und Wildschwein. Tierpräparate, 
unterschiedliche Gehörne und das Gewaff 
eines Keilers durften von den Teilneh-
mern in Augenschein genommen werden. 
Kitzrettung, die Aufzucht verwaister 
Wildtierkinder und die Unfallverhütung 
wurden thematisiert. Zum Abschluss  
gab es noch einige Hinweise über das 
optimale Verhalten im Wald wie z. B. 
Müllvermeidung bzw. die Information 
darüber wie lange unterschiedliche Ma-
terialien benötigen um zu verrotten. Ein 
Dank an alle Teilnehmer und Organi
satoren.

Wir gratulieren
nachträglich, dafür jedoch 
umso herzlicher, unseren Mit-
gliedern Bodenmüller Walter, 
Friedrichshafen am 28.10. 
zum 85. Geburtstag und Sah-
ner Wolfgang Tettnang am 
21.10. zum 65. Geburtstag. Wir 
wünschen allzeit beste Ge-
sundheit und Waidmannsheil 
in allen Lebenslagen.

Wir trauern
Ein letzter Waidmannsgruß 
gilt unserem Jagdkameraden 
Hans-Jörg Willmann, Kress-
bronn. Ruhe in Frieden.

JV Tübingen
www.kjv-tuebingen.de

Berichte
Im Rahmen einer hegering-

übergreifenden Veranstaltung präsentier-
ten sich die 7 Nachsuchegespanne der 
KJV, die allesamt von PSS ausgestattet 
werden, mit ihren Hunden vor zahlreichen 
interessierten Mitgliedern im Hotel Nehre-
ner Hof. In einem sehr spannden 2-stün-
digen Vortrag erfuhren die Anwesenden 
alles rund um das Thema „Nachsuche
arbeit“. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle für diesen engagierten und tollen 
Abend.

Hegeringe
Die aktuellen Veranstaltungen unse- 
rer Hegeringe stehen auf unserer Home-
page.

Hundewesen
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50. 
Jubiläum des Naturparks Schönbuch 
durfte die KJV Tübingen natürlich nicht 
fehlen. Der musikalische Rahmen des of-
fiziellen Festaktes im Sommerrefektori-
um des Klosters wurde vom Bläsercorps 
gestaltet. An beiden Veranstaltungstagen 
fanden außerdem Jagdhundevorführun-
gen statt, bei denen die unterschiedlichen 
Rassen und ihre Einsatzgebiete theore-
tisch und praktisch vorgeführt wurden. 
Beide Veranstaltungen erfreuten sich 
sehr großer Beliebtheit und waren einer 
der Programmhöhepunkte in Beben
hausen.

Schießwesen
Schießtermine sind über das Online-
Reservierungssystem auf der Homepage 
buchbar.

Terminvorschau
Am 4.11. findet um 18 Uhr im Dom zu Rot-
tenburg endlich wieder die traditionelle 
Hubertusmesse statt. Den musikalischen 
Rahmen bildet die Parforcehorngruppe 
Rangendingen und das Bläsercorps der 
KJV Tübingen. Im Anschluss an die Mes-
se findet ab 19.30 Uhr der Hubertusabend 
mit Essen im Haus der Bürgerwache statt, 
zu der die KJV herzlich einlädt.

Wir begrüßen
an dieser Stelle als neues Mitglied in 
unseren Reihen sehr herzlich Herrn  
Philipp Karrer. Willkommen in der KJV 
Tübingen.

JV Tauberbischofsheim

JV Tettnang
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JV Tuttlingen

www.kjv-tuttlingen.de

Berichte
HR Trossingen: Am 17.9. fand unser Jah-
resausflug statt. 12 Teilnehmern besuch-
ten das 3D-Schießkino ,,Euroshot“ in Stei-
nenbronn. Wir gratulieren nachträglich: 
Eduard Jäger, Sarah-Jasmin Kampe, Nor-
bert Rottweiler und Herbert Schönstein 
zum runden Geburtstag.
Am 22.9. fand im Jägerhaus Fridingen 
die Pflichttrophäenschau Gamswild der 
letzten 3 Jahre der Landkreise Tuttlingen 
und Sigmaringen statt. Ca. 50 Jägerinnen 
und
Jäger begutachteten die Gamskrucken 
und 4 Kopf-Schulter Präparate. Man stell-
te fest, dass ein Großteil der Abschüsse 
in der Jugendklasse erfolgte. Herr Karl-
Josef Fuchs gab wertvolle Hinweise zur 
Bejagung und Altersbestimmung. Armin 
Hafner berichtete über das Fotomonito-
ring an kritischen Vegetationsflächen.
Am 14.5. fand die Jägersegnung auf dem 
Dreifaltigkeitsberg statt. Neben 2 gestif-
teten Sitzbänken (eine nach Seitingen und 
Böttingen) wurde auch die Nachsorge
klinik Tannheim mit einer Spende von 
1.700 Euro bedacht.

Hundewesen
KJVTuttlingen: Am 11.9. fand in den Re-
vieren von Seitingen und Gunningen die 
diesjährige Brauchbarkeitsprüfung statt. 
Alle 8 Gespanne haben bestanden. Nä-

heres auf der Homepape.

Terminvorschau
18.11., ab 19 Hegeringabend 
mit Schlachtplattenessen in 
der Krone auf dem Rußberg. 
Ehepartner, Freunde und 
Freundinnen sind herzlich 
dazu eingeladen.
HR Heuberg-Bäratal: Am 
11.11. um 19  Uhr findet der 
nächste Hegeringstammtisch 
im Gasthaus Kreuz in Königs-
heim statt.

JV Ulm
www.jaeger-ulm.de

Ankündigung Kreisveran-
staltung
Am 3.11. von 19–20.30  Uhr 
wird Herr Peter Thoma einen 
Vortrag über die Krähenjagd 
im Jägerheim Türmle refe
rieren. Anmeldung über Ver-

anstaltungen@jaeger-ulm.de oder direkt 
bei Thomas Bretschneider.

Hegeringe
Einladung aller Jägerinnen und Jäger zur 
Hegeringversammlung am 16.11. um 
19  Uhr im Hegering Amstetten für die 
Reviere Amstetten I+II, Nellingen I-III, 
Oppingen, Reutti, Urspring I + II, Mach­
tolsheim i-III und Merklingen I + II, in 
73340 Amstetten, Hintere Gasse 10 im 
Gasthof Gesunde Luft. Wir freuen uns auf 
ihr kommen.

Jagdhornbläser
Am 6.11. 10–30  Uhr Hubertusmesse  
in der Georgskirche Ulm zusammen mit 
den Jagdhornbläsern der Jägervereini-
gung Ulm. Sie sind alle recht herzlich ein-
geladen.

Schießwesen
Jägervereinigung Ulm: Schießen-Mitt-
woch, den 9.11. in Bollingen. Schießen-
Mittwoch, den 30.11. im MSZU.

Wir gratulieren
allen Mitgliedern, die im November ihren 
Geburtstag feiern dürfen, am 1.11. Man-
fred Hiller (80.), am 1.11. Bernhard Kreis-JV Tuttlingen

JV Tuttlingen

JV Tuttlingen

JV Tuttlingen
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sl (60.), am 7.11. Wilfried Kölle (65.), am 
8.11. Ingrid Braun (65.), am 12.11. Albert 
Bailer (86.), am 14.11. Helmut Schaible 
(86.), am 15.11. Robert Enderle (70.), am 
17.11. Dr. Herbert Meyer (83.), am 17.11. 
Hans-Jürgen Ranz (70.), am 18.11. Man-
fred Siebecker (81.), am 21.11.Jürgen 
Geisteuer (84.), am 22.11. Klaus Kaiser 
(75.), am 29.11. Ernst Schmid (75.), 29.11. 
Hans Schmid (75.), am 29.11. Andreas 
Settele (70.).

JV Waiblingen
www.jaeger-waiblingen.de

Hegeringe
HR1: Stammtisch 4.11., 19–30 Uhr, Gasth. 
Rose, Asperglen; 18.11., 19.30 Uhr, Gasth. 
Lamm, Welzheim.
HR2: Stammtisch 25.11., 19–30  Uhr, 
Gasth. Lamm, Schornbach.
HR3: Stammtisch Info ggf. bei HRL er
fragen.
HR4: Stammtisch 24.11., 18–30  Uhr, 
Schützenhaus, Stetten.
HR5: Stammtisch 10.11., 19–30  Uhr, 
Schützenhaus Ödernhardt.
HR6: Stammtisch 10.11., 19–30  Uhr, 
Gasth. Krone, Adelstetten.

Jagdschule
Insgesamt 16 junge oder junggebliebene 
Frauen und Männer haben sich auf die 
anspruchsvolle „Herausforderung Jäger-
prüfung“ eingelassen. Der Jägerkurs 
2022/23 wurde unter Jagdhornklängen 
stilecht eröffnet. Wir wünschen allen 
‑‑‑Beteiligten Durchhaltevermögen und 
Gelingen!

Schießwesen
Schießzeiten i. Fellb.-Schmiden: 1. und 3. 
Sa., jeweils 9–12 Uhr.

Wir begrüßen
Roland und Franziska Rappold aus Plüder
hausen, Dr. Anja Weber aus Leuten- 
bach; Sepp Norbert Lewandowski aus 
Waiblingen; Alexander Paasch aus 
Weinstadt und Anna Hollenbach aus 
Fellbach.

Wir gratulieren
Zum 90. Herbert Seitzer, Weissach u. Wal-
ter Haug, Welzheim. Zum 86. Hartmut 

Bürgle, Remshalden. Zum 85. Roland 
Haisch, Waiblingen. Zum 84. Joachim 
Speidel, Winterbach. Zum 82. Gerhard 
Rayhle, Alfdorf. Zum 81. Klaus Fecker, 
Stuttgart u. Lothar Putschky, Leutenbach. 
Zum 70. Albrecht Schwarz, Korb; Dr. Bern-
hard Kächele, Remseck u. Käthe Rath
geber, Kernen.

Wir trauern
um Konrad Bauer, Waiblingen; um Kurt 
Heinisch, Winnenden und um Karl Hin
derer, Alfdorf.

JV Waldshut
www.jaeger-waldshut.de

Berichte
Der diesjährige Ausflug führte uns in den 
Nationalpark Schwarzwald nach Ruhe-
stein. Nach einem interessanten Vortrag 
im neuen Nationalparkzentrum zum The-
ma „Wildmanagement im Nationalpark“ 
konnte die sehr ansprechende Ausstel-
lung im neuen Gebäude besucht werden. 
Weiter ging es nach Buhlbach in die Glas-
bläserei, wo die Champagnerflasche er-
funden wurde. Beendet wurde der Ausflug 
im „Waldkauz“ in Dornhan. Infos s. Home-
page.

Berichte
Das Seminar „Wildschäden am Wald“ mit 
dem Forstsachverständigen Götz Crocoll 

informierte die teilnehmenden Jägerin-
nen und Jäger in einem theoretischen Teil 
über die Einflüsse und Schäden des Wil-
des im Wald sowie der Vermeidung und 
Verhütung des Wildschadens, aber auch 
über die rechtlichen Grundlagen des Wild-
schadensersatzes und deren Berechnung. 
Bei einem Reviergang wurden anhand  
von stark verbissenen Naturverjüngungen 
die neuen Erkenntisse in die Praxis um-
gesetzt.

Jagdhornbläser
Hubertusmessen: 6.11. JHB Tiengen: Hu-
bertusmesse in St. Ursula in Ühlingen um 
10.30 Uhr. 6.11. JHB St. Blasien: Jagdli-
che Musik in der Pfarrkirche Bernau um 
10 Uhr.

Wir begrüßen
unsere neuen Mitglieder Markus Beck, 
Christoph Virchow und Roman Tremp, 
wünschen stets guten Anblick und ein 
kräftiges Waidmannsheil.

Wir gratulieren
allen Jägerinnen und Jägern, die im No-
vember Geburtstag feiern. Ganz beson-
ders Guido Gasparini (80), Albert Hu-
tegger (78), Rudolf Maier (70), Uwe Mai-
er (60), Dr. Günther Nufer (83), Brigitte 
Pöllmann-Zuber (70), Leo Rüdt (89), Josef 
Slawik (71), Manfred Strauss (82), Ernst 
von Roth (75).

JV Waiblingen
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Wir trauern
um Thomas Mack, der im Alter von 91 
Jahren verstorben ist. Thomas Mack war 
50 Jahre Mitglied im Kreisverein. Wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

JV Wertheim
www.jaeger-wertheim.de

Terminvorschau
Auf dem Bauernmarkt am 6.11. in Wert-
heim ist die Rollende Waldschule der KJV 
zu finden. Wie schon in den vergangenen 
Jahren können dort anhand von Präpa-
raten, Schautafeln und digitalen Medien 
interessierte Kinder und Erwachsene Ein-
blick in unsere heimische Tierwelt neh-
men. Wer Interesse hat, auch einmal bei 
einer Präsentation der Waldschule dabei 
zu sein, wendet sich bitte an Ralf Kron-
müller unter lernortnatur@jaeger-wert-
heim.de.
Die Aktion „Fellwechsel“ startet wieder. 
Die Saison geht vom 15.11. bis 15.2. Nä-

here Informationen findet man auf unse-
rer Website jaeger-wertheim.de.

Wir gratulieren
Heinz Dostmann, Reicholzheim, zum 87. 
Geburtstag am 15. November; Wolfgang 
Karl, Altenbuch, zum 70. Geburtstag am 
7. November; Dr. Heinz Popp, Hardheim, 
zum 80. Geburtstag am 28. November. 
Herzlichen Glückwunsch!

JV Zollernalbkreis
www.jaeger-zollernalb.de

Hegeringe
HR_Geislingen: Bei der letzten HR-Ver-
sammlung in Geislingen wurde HRL 
Achim Ruetz einstimmig wiedergewählt.

Hundewesen
Ein lang bewährter Nachsuchenführer ist 
mit seinem jungen Vierläufer nach erfolg-
reichen Prüfungen wieder im Einsatz. Rolf 
Moser hat sich mit seinem HS als an
erkanntes Nachsuchengespann zur Ver-

JV Waldshut

JV Waldshut

FÜR
GLÜCKLICHE 
JAGDHUNDE

Ob Apportier-, Bewegungs- oder 
Suchspiele: In diesem Buch ist für 
jeden Jagdhundtyp was dabei. 
Auch für Jagdhunde geeignete 
Hundesportarten werden vorge-
stellt. Jede Form der typgerechten 
Beschäftigung lastet Hunde nicht 
nur mental und körperlich aus, 
sondern stärkt auch die Bindung 
von Hund und Mensch was sich 
positiv auf den Alltagsgehorsam 
auswirkt.

Spiele und Action für Jagdhunde. 
Retriever, Weimaraner, Beagle und Co. 

rassegerecht beschäftigen. P. Gröning. 

2., erweiterte Aufl age 2019. 96 Seiten, 

72 Farbfotos, Klappenbroschur. 

ISBN 978-3-8186-0814-9. € 16,95 [D]  

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung 

oder unter www.ulmer.de



54 Jagd in Baden-Württemberg      11 | 2022

MITTEILUNGEN

fügung gestellt. Kontakt auf unserer 
Homepage.

Jagdhornbläser
Vor einer eindrucksvollen Kulisse am 
Schliersee in 1500 Höhenmetern haben 
die Balinger JHB am letzten Sonntag im 
September an der Hubertusmesse im 

Lungau (Österreich) teilge-
nommen. Auf der Schlierer 
Alm im Nationalpark Hohe 
Tauern ließen sie zu Ehren des 
Hl. Hubertus u.a. die Echofan-
fare und den Schwabacher 
Reitermarsch ertönen. An das 
gemeinsame Wochenende 
mit jagdlichem Brauchtum 
werden sich die Bläserinnen 
und Bläser gerne erinnern.

Schießwesen
Auch im November stehen 
noch Übungs-Schießtermine 
zur Verfügung, bitte informie-
ren sie sich auf unserer Home-
page.

Wir begrüßen
als neues Mitglied Jörg Fröh-
lich aus Meßstetten.

Wir gratulieren
Karl-Heinz Weinmann aus Dormettingen 
zum 70. Geburtstag, unserem Hundeob-
mann Günter Walkemeyer aus Mössin-
gen zum 65. Geburtstag und Kurt Sauter 
aus Ratshausen zum 60. Geburtstag. Wir 
wünschen allen Jubilaren alles Gute und 
Waidmannsheil.

Verband Deutscher 
 Falkner - LV BW

www.verband-deutscher-falkner.de

Berichte
Die Beizjagd ist nun in vollem Gange und 
wir dürfen immer wieder Zeuge sein, wie 
unsere Greifvögel und Falken ihrem 
Jagd instinkt folgen und in atemberau-
benden Jagdflügen Beutetiere schlagen. 
Sehr gerne dürfen sich Jungfalkner bei 
unserem Vorsitzenden melden, um Kon-
takte zu erfahrenen Beizjägern herzu-
stellen. Ganz besonders großer Dank gilt 
den Jagdpächtern, die ihre Reviere für 
die Beizjagd zur Verfügung stellen. Herz-
lichen Dank für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Wenn Sie in Ihrem Revier 
ebenfalls schonend Krähen oder ande-
res Wild von unseren Beizvögeln bejagt 
haben wollen, melden Sie sich einfach 
bei unserem Vorsitzenden Joachim 
Ehni. In diesem Sinne, ein kräftiges Falk-
nersheil und alles Gute!
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Ein Verständnis für die Tiere zu entwickeln, ist im Interesse
jedes Jägers. In diesem Buch findet Sie schnell und kompakt
alle Informationen zu Haarwild und Federwild. Der Band
bietet das Wesentliche zum PrüfungsfachWildtierkunde.
Die ideale Lernhilfe mit allen prüfungsrelevanten Inhalten,
kompakt aufbereitet für Jäger in der Ausbildung und kurz vor
der Prüfung und die optimale Ergänzung zum Lehrbuch
„Der Jäger“ und zu den aktuellen „Prüfungsfragen für Jäger“.

Wildtierkunde in Stichworten. Lernhilfe für die Jägerprüfung.
Jürgen Schulte. 3., aktualisierte Auflage 2019. 104 Seiten, 17 sw-Zeichnungen,

6 Tabellen, kart. ISBN 978-3-8186-0723-4.€ 9,95 [D]

Für die erfolgreiche Jägerprüfung

Mit diesem Taschenbuch
können kurz vor der Prüfung
Stehende ihr Wissen kontrollieren
und festigen.

Prüfungsfragen für den Jäger.
2000 Fragen und Antworten.

J. Schulte. 2005. 235 Seiten, kart.

ISBN 978-3-8001-4592-8.

€ 12,90 [D]

Die umfassende Grundlage für das
Bestehen der Jägerprüfung. Alle in
der Ausbildung und in der Praxis
vorkommenden Fragen werden
ausführlich erörtert

Der Jäger. Lehrbuch für die Jägerprüfung.
J. Schulte. 5., akt. und erw. Auflage 2014. 648

Seiten, 387 Farbfotos, 386 Abb., 33 Tab., geb.

ISBN 978-3-8001-8347-0.€ 39,90 [D]

Das Buch für die schnelle und
sichere Vorbereitung unmittelbar
vor der Prüfung.

Die Jägerprüfung –
kurz gefasst. J. Schulte.
2003. 192 Seiten, 24 Tabellen,

91 Abbildungen, 32 sw-Zeichn., kart.

ISBN 978-3-8001-4242-2.

€ 17,90 [D]

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder unterwww.ulmer.de

JV Zollernalbkreis

JV Zollernalbkreis

creo
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Ein Verständnis für die Tiere zu entwickeln, ist im Interesse
jedes Jägers. In diesem Buch findet Sie schnell und kompakt
alle Informationen zu Haarwild und Federwild. Der Band
bietet das Wesentliche zum PrüfungsfachWildtierkunde.
Die ideale Lernhilfe mit allen prüfungsrelevanten Inhalten,
kompakt aufbereitet für Jäger in der Ausbildung und kurz vor
der Prüfung und die optimale Ergänzung zum Lehrbuch
„Der Jäger“ und zu den aktuellen „Prüfungsfragen für Jäger“.

Wildtierkunde in Stichworten. Lernhilfe für die Jägerprüfung.
Jürgen Schulte. 3., aktualisierte Auflage 2019. 104 Seiten, 17 sw-Zeichnungen,

6 Tabellen, kart. ISBN 978-3-8186-0723-4.€ 9,95 [D]

Für die erfolgreiche Jägerprüfung

Mit diesem Taschenbuch
können kurz vor der Prüfung
Stehende ihr Wissen kontrollieren
und festigen.

Prüfungsfragen für den Jäger.
2000 Fragen und Antworten.

J. Schulte. 2005. 235 Seiten, kart.

ISBN 978-3-8001-4592-8.

€ 12,90 [D]

Die umfassende Grundlage für das
Bestehen der Jägerprüfung. Alle in
der Ausbildung und in der Praxis
vorkommenden Fragen werden
ausführlich erörtert

Der Jäger. Lehrbuch für die Jägerprüfung.
J. Schulte. 5., akt. und erw. Auflage 2014. 648

Seiten, 387 Farbfotos, 386 Abb., 33 Tab., geb.

ISBN 978-3-8001-8347-0.€ 39,90 [D]

Das Buch für die schnelle und
sichere Vorbereitung unmittelbar
vor der Prüfung.

Die Jägerprüfung –
kurz gefasst. J. Schulte.
2003. 192 Seiten, 24 Tabellen,

91 Abbildungen, 32 sw-Zeichn., kart.

ISBN 978-3-8001-4242-2.

€ 17,90 [D]

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder unterwww.ulmer.de

creo
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Gebrauchte UTV, ATV, Quad
Jagd-Jagdhundezubehör!
Polaris Ranger, CanAm, auch Ankauf
Le Chameau, Trapmaster, Gehetec,

Hawe Hundeschutzwesten, Puma Messer
Dogtra, Garmin, Pulsar, Grube u.v.m.
Dirk Boss, Tel. 01 72-7 40 65 55
E-Mail: mail@revierfahrzeuge.de 

www.revierfahrzeuge.de

e-Mail: miltrucksgermany@t-online.de

Lager 77694 Kehl / Kork

ab 19.900,–Y

Gebrauchtteile und Zubehör 
für Suzuki-Geländewagen

Neuteile für sämtliche Geländewagen. 
Versand Fa. Telefon (0 92 61) 6 48 15
Fax (0 92 61) 6 48 17

Automarkt

Optik / Waffen

– seit über 40 Jahren führend –
www.gebrauchtwaffen-spezialist.de

Großauswahl an Waffen, Zubehör, Schnäppchen, Raritäten! An-, Verkauf
und Vermittlung! Bilder, Öffnungszeiten und Anfahrtsweg (siehe Webseite)
info@waffen-frank.de – Steingasse 12 – 55116 Mainz – Tel. 06131-2116980

mit eigener Büchsenmacherei

Optik / Waffen

statt 1.849,-
nur 1.499,-*

STEINER RANGER 6
3-18 x 56 mit Ballistikturm
Kompaktes und sehr leistungsfähiges Allround-Zielfernrohr für den Ansitz und die
Pirsch mit einem 4A-I Absehen. Inklusive Ballistikturm mit Zero Stop Technologie.
Art. 211259004

www.kettner.com

AKTION

Jetzt erhältlich bei...

* Nur gültig solange der Vorrat reicht, längstens bis 30.11.2022!

WAFFEN RIEDESSER
�������
���	�� �� 

Bad Waldsee
Tel. 0 75 24 / 28 49 

Mobil: 01 71 / 2 89 39 08
�	��� ������	��������
������
�

Sie wollen oder 
müssen Ihre Waffen 

����	���� � 

Dann 
rufen Sie 
uns an !
(nur EWB)

WAFFENHANDEL FAUDE
• Europäische & US-Jagdwaffen
• Ladengeschäft mit eigener Werkstatt
•  Komplette Jägerwaffenpakete 

www.waffenhandel-faude.de

–WAFFEN–MUNITION–OPTIK–REPARATUR–

89185 HÜTTISHEIM
WWW.WAFFENSCHMIEDE-BAUER.DE

Wegen Jagdaufgabe verkaufe
ich an EWB:
Führige Repetierbüchse Remington
600 Kal. .308 WIN. Gepflegte
Ansitzwaffe, schöner Wurzelmaser-
schaft, Handspanner Mod. Seehuber,
Rückstecher, SEM mit Kahles 3-10x50
Absehen 4 mit Restmunition und
Gewehrtasche für 1200 EUR, Schrot-
flinte Pumpgun Maverick Model 88
12GA für 500 EUR Revolver Colt
Python 6" 357 Mag. mit Koffer und
Restmunition für 500 EUR, Langwaf-
fentresor ZFS Sagerer Jagdfuchs,
Wertschutz-tresor, Widerstandsgrad N,
mit 2 Innenfächern, 8 ZFS Waffenhalter,
Waffeneinstellhöhe 132 cm, 2 abschließbare
Innenfächer, 2 höhenverstellbare Fach-
böden, 5 Staufächer und Putzstockhalterung
an Türe, mit mechanischem Zahlenschloß,
H 1470 B 840 T 520 Gew. 350 kg, für
1.100 EUR
 
Tel. 0172-8154892

Wegen Jagdaufgabe nur
an EWB abzugeben:
Repetierer 7 x 57 mit ZF 8 x56; KK  22
lr mit ZF 3 - 9x32; DF  Haenel 16/70;
Revolver S+W .357 Magnum; Waffen-
schrank B auf Anfrage
Tel. 07202-6533

Wegen Jagdaufgabe an
EWB zu verkaufen
Suhler Drilling 7x57R 12x70 mit
Einsteckl. 22 Hornet ZF 8x56 Kahles
VHB 1.000,- EUR; BBF 7x65 R 12/70 mit
Einsteckl. 7x65 R als Doppelbüchse ZF
Kahles 8x56 VHB 1.000,- EUR;
Repetierer 3006 ZF Kahles 8x56 mit
Drückjagdglas VHB 1.000,- EUR; BDF
12/70 500,- EUR
Tel. 07955-2841

FN Freunde Achtung!
1. FN-Trap, B25/A1 LL 72cm,
Pistolengriff, Schaftl. 36cm   990,-EUR
2. FN-Jagd, Arabesquen, LL 72 cm,
Fischbauch, Schaftl. 36 cm 1.490,-EUR
3. FN-Jagd, Flugwild Gravur, LL72 cm,
Fischbauch, Schaftl.36 cm  1.990,-EUR
4. Hahnbüchsflinte, Ferlach überarbeitet
Marholdt, Innsb. 22 Hornet/16/70, 6x42
Swarovski, Abs.4A          1.590,-EUR
Alle Waffen in gebrauchtem aber guten
Zustand. Kein Stahlbeschuß. Verkauf
nur an EWB. Selbstabholer bevorzugt.
Kreis Ravensburg
 
Tel. 0173-5724070

Halbautomat. H+K SL7 308 Z
Magazine, Hitpoint, T-Riemen. Nur an
EWB, Selbstabholer. Preis 1.300 EUR
Tel. 07502-1382

Rep. Haenel Jaeger 10
8 x 57 IS mit neuwertigem DJ Glas
Minox Allrounder 1-5 x 24 mit Rotpunkt
Absehen. Nur an EWB u. Selbstabholer.
Preis VHB 1.700,- EUR. Bilder per
WhatsApp.
Handy 0176-31416327
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Wegen Jagdaufgabe zu
verkaufen!
Eine Gebr.-Merkel-BBF Modell 211/251E
Kal. 7x65R-16/70 mit Zeiss Diavari
ZM3-12x56T mit Absehen. Jagdgravur,
Suhler Einhackmontage. Wechselläufe
16/70, oben vollchore, unten 1/2chore
in gepflegtem Zustand. KD 2021
Frankonia, Zubehör: Gewehrtasche,
Reinigungssatz und Restmunition.
Verkauf nur an EWB. Preis VHB,
Einzelheiten auf Anfrage.
 
Tel. 015164681822
E-Mail gueros-sty@t-online.de

Selbstladebüchse
Browning BAR MK 3 Kal. 9,3x62,
Drückjagdvisierung Holosun Rotpunkt,
Schrankwaffe aus 2021, Preis 2.100
EUR, Verkauf nur an EWB.
E-Mail thecamelwolf@gmail.com

Jägerauto Subaru E-Forester
Grün-met., Bauj. 2021, 12.000 km;
Ausstattung: Unterfahrschutz für Motor
und Getriebe, Standheizung, Anhän-
gerkupplung starr; Laderaummatte;
Geolander-Bereifung auf CMC-Felgen,
schwarz, Spurverbreiterung, 5 Jahre
Restgarantie, umständehalber zu
verkaufen. Kaufpreis: 29.500,- EUR.
Tel. Mobil 0174-4038383

Zu verkaufen Halbautomat. Rem.
Model 7400.30-06 ZFR: ULTRA DOT
30mm Kunststoffschaft, guter Zustand,
kaum gebraucht. Preis: 1.200,- EUR
VB, nur an EWB
Tel. 0170-2276936

Waffengesuche

Telefon 07428 8622 - 72351 Erlaheim - www.welte-waffen.de

An- u. Verkauf von Jagd- u. Sportwaffen
auch ganze Sammlungen, Nachlässe,
Geschäftsauflösungen, Überbestände

Jägerausbildung

Jagdschule Eberle & Simon
www.jagdkurse.de • Tel. 0175-5 91 84 01

72351 Erlaheim

Tel.: 07428 8622

Jägerausbildung

Sie wollen Jäger werden? …

Die Jagdschule Weck feiert 50-jähriges Bestehen.  
Ihr sicherer Weg zum Jagdschein!

www.jagdschule-weck.de • Telefon 0781/24338

Wir zeigen  
Ihnen wie!

Hertzstr. 4 · 71083 Herrenberg
Tel.: 07032 - 2295 878
Fax: 07032 - 2295 890

info@waidmanufaktur.com
www.waidmanufaktur.com

Einfach scannen und anmelden

Jagdzentrum

Jagdschule und mehr...

BBF Ferlach
tiefgest. Seitenpl. Kal. 12/70 u. 7x57R
Zeiss 6x42, VB 2.800,- EUR; RB Kettner
Kal. 300 WinMag WL 6,5x68, ZF Kahles
6x42 u. Drückjagdgl. LP, VB 1.300,-
EUR; Hahn Drilling Krupp Kal. 16/70 u.
9,3x72 R, ZF 6x42, VB 750,- EUR;
Hahndoppelflinte Rottweil Kal. 12/70,
VB 1.000,- EUR; Wettkampf Repetierer
Anschütz Mod. 1432, ZF Variabel Kal.
22 Hornet Einzellader, VB 1.200,- EUR,
Fotos können zugesandt werden,
Verkauf nur an EWB
Tel. 0162-7408161

Optik / Waffen

Jagdreviere

Erfolgreich mobil jagen!

.de

Udo Röck GmbH · 88348 Bad Saulgau
Tel +49(0)7581-527914

Jagdneuverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Heubach
und Buch verpachtet im Wege der
freihändigen Vergabe zum 1.4.2023- 
31.03.2032 folgende Jagdbögen:
I, Schorren/Längenfeld 173 ha, davon
141 ha Wald, 32 ha Wiese
II, Hochberg/Bärenhalde 491 ha,
davon 264 ha Wald,139 ha Wiese

III,Nägelberg/Thumbach 199 ha,
davon 147 ha Wald, 25 ha Wiese

IV, Buch/Scheuelberg 529 ha, davon
119 ha Wald, 25 ha Wiese
Schriftl. Angebotsabgabe mit Preisgebot
bis 19.11.2022 an
den 1. Vorsitzenden Herrn Jörg Braun,
Hauptstraße 107
73540 Heubach
Tel. 07173/8930

 Jagdmöglichkeit auf der Ostalb.
Biete langfristige und unentgeltliche
Jagdmöglichkeit in einem schönen
Niederwildrevier auf der Ostalb . Gerne
auch Jungjäger / innen.  Kameradschaft
und Waidgerechtigkeit stehen im
Vordergrund. Handwerkliches Geschick
wäre wünschenswert.  Mithilfe bei
Revierarbeiten wird erwartet. Wildbret
kann bei Bedarf übernommen werden..

E-Mail jaeger-ostalb@web.de

Suche Wildbret (SW/RW)
Schweizer Jäger / Hundeführer ist
interessiert größere Mengen an
Wildbret zu fairen Preisen von
Drückjagden zu kaufen.
Tel. +41 79 365 59 46 
E-Mail reto.tow83@gmail.com

Suche 
Hallo Jungjäger aus Abtsgmünd , sucht
einen Jagderlaubnisschein irgendwo
im Ostalbkreis
erreichbar unter Tel. 0173/8711264
Tel. 0173/8711264

Jagd möglichkeit gesucht
Jäger, 57J,33 JJ, Hundeführer sucht
nach längerer Krankheit wieder
Jagdlichen Anschluss im Raum SIG
oder BC. Bin passionerter Schwarzwildjäger
mit 2 Stöberhunden. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 280462
an den Verlag.

Jagdgelegenheit gesucht 
Ich bin ein junger passionierter
Schwarz-/Raubwildjäger und suche 
jagdlichen Anschluss/Jagdgelegenheit
40 km rund um Tübingen. Revierarb 
eiten sowie Wildbretübernahme sind für
mich selbstverständlich.
 
 
Tel. 017642678946
E-Mail samueleckl@aol.de

Jäger (60J, 6JJ, zuverlässig und
verantwortungsbewusst) sucht
Jagdgelegenheit im Raum Schwäbisch-
Gmünd (30km Umkreis). Brauchbarer
Hund vorhanden. Mithilfe im Revier ist
selbstverständlich.
E-Mail sw.586@web.de

Bitte richten Sie  

Ihre Anzeigen-Bestellung  

an:

Verlag Eugen Ulmer KG 

Anzeigenabteilung Jagd  

Frau Petra Beinl

Wollgrasweg 41 

70599 Stuttgart

Tel. + 49 (0) 7 11/45 07-2 34 

Fax + 49 (0) 7 11/45 07-2 21

E-Mail: pbeinl@ulmer.de  

Online-Anzeigenbörse:  

jagd.ulmer-kleinanzeigen.de
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Pacht/Mitpacht gesucht
Engagierter solventer Jäger, 50J, 6JJ,
sucht im Raum Bretten (+ ca. 40km)
Revier zur Pacht oder Mitpacht
E-Mail moquwai@googlemail.com

Jagdrevierverpachtung 
in Mudau ab März 2023. Jagdbogen
I:  206 ha Wald, 280 ha Feld; Jagd-
bogen II: 117 ha Wald, 145 ha Feld.

E-Mail manfred.kolb67@web.de

Biete Jagdgelegenheit
Raum Oehringen auf Reh, Sau, Dam u.
Raubw. gegen Hegebeitrag
Zuschriften bitte unter Chiffre 280463
an den Verlag.

Hundemarkt

Abkürzungen für den Hundemarkt
A-Sgr. = Ausstellungssieger 
AT = Ahnentafel 
AZP = Alterszuchtprüfung 
Btr = Bringtreue-Prüfung 
  (am Fuchs) 
D = Derby 
FS = Feldsuche 
g = gut 
gen = genügend 
gew. = geworfen, gewölft 
Gs = Gebrauchssieger 
GP = Gebrauchsprüfung 
G.Sg = Gebrauchssieger 
HZP = Verbands- 
  Herbstzuchtprüfung 
HN = Härtenachweis 
IKP = Internationale 
  Kurzhaarprüfung 
JEP = Jagdeignungsprüfung 
JZ = Jugendzuchtprüfung 
JGP/R = Jagdgebrauchsprüfung 
j = aus jagdlicher Zucht 
JP = Jugendprüfung 
JGHV = Jagdgebrauchshund- 
  verband 
KS = Kurzhaarsieger 
LL = Leistungsliste 
LZ = Leistungszucht 
m = mangelhaft 
PO = Prüfungsordnung 
Sw I = Verbands-Schweiß- 
  prüfung auf der über  
  20 Stunden alten Fährte 
  mit 1. Preis bestanden

Sw II = Verbands-Schweißprüfung 
  bestanden: auf der über 20- 
  stündigen Fährte II. Preis 
Sw III = auf der über 40-stündigen  
  Fährte III. Preis 
sg = sehr gut 
sg/v = Hund wurde auf Form- und 
  Haarwert beurteilt und mit der 
  Formwertnote „sehr gut“ und  
  der Haarwertnote „vorzüglich“ 
  bewertet 
S = Solms (Herbstzuchtprüfung 
  des DK-Verbandes) 
SchwhN = Schweißprüfung 
 = auf natürl. Wundfährte 
Tvb = Totverbeller 
VJP = Verbands-Jugendprüfung 
VJP 67 P = Verbands-Jugendprüfung mit 
  67 Punkten bestanden 
VGP = Verbands-Gebrauchsprüfung 
VGP I = VGP mit 1. Preis bestanden 
VSwP = Verbands-Schweißprüfung 
Vbr. = Verlorenbringerpr. auf  
  natürlicher Wundspur 
  (Hase oder Fuchs) 
VZPO = Verbands- 
  Zuchtprüfungsordnung(en) 
VGPO = Verbands-Gebrauchs- 
  prüfungsordnung 
VHZP = Vereins-Herbstzuchtprüfung 
WT = Wurftag 
wdl = waidlaut 
WP = Wasserprüfung 
ZPO = Zuchtprüfungsordnung

Deutsche Wachtelhunde
Welpen aller Farbschläge
aus Gebrauchs- und Leistungszucht.
Wenden Sie sich bitt e an unsere  Zuchtwarte!
BW-Süd:
Ott mar Jochum 
Riedlingen
Tel. 0 73 71/9 36 49 85
BW-Nord:
Ingmar Klemm 
Crailsheim
Tel. 0 79 51/2 82 35

 www.wachtelhund.de

Deutsche Jagdterrier
Auskünfte, Zuchtberatung und Vermittlung
von DJT-Welpen durch den Zuchtwart der

LG Baden-Württemberg:
Bruno Stang

Bronnbacher Str. 8, 97900 Külsheim
Tel. 0 93 45/9 27 89 63
www.dt-jagdterrier.de

 
GH Foxterrier Welpen v. Bottwartal
Beide Elterntiere im Jagdeinsatz auf
Sau & Schweiß. Noch 1/1 frei.
www.foxterrier-vom-bottwartal.de
Tel. 0172-5374562

Savebracken Welpen abzugeben.
Wurf 3/6, 1/1 Welpen frei. 10 Wo alt.
Gechipt, geimpft, VDH/FCI, JGHV

anerkannte Papiere. 
Tel. 01726010091

E-Mail k.roehrle@gmx.de

DL Zwinger vom Hochspessart; B-Wurf
aus Gora v. d. Mainauen, HD A, OCD-/
ED-frei, VJP 66/72, HZP 189, SP-HZP
189, VGP 329 I, IVGP 324 II, VSwP, HN,
sil/spl, v/v/v nach Abeno v. Spessart,
HD B, OCD-/ED-frei, VJP 70, HZP 174,
HN, VStP 58A, v/sg/v. Beide Elterntiere
im ständigen Jagdeinsatz auf alle
Wildarten, ruhiges Wesen, familien-
freundlich, ausgeprägte Arbeitsfreude.
Michael Moosburger
www.vom-hochspessart.de
Tel. 0151-59442017
E-Mail moosimichl@web.de

Wälderdackel Welpen
4/5 Zwinger vom Moorbachtal. Mit
Papieren des Vereins Schwarzwälder
Bracke (Wälderdackel) e.V. Elterntiere
mit Prüfungen u. Zuchtzulassung.
Weitere Infos: www.waelderdackel.de
Tel. 0152-58180050

Drückjagdsitze,  
Ansitzleitern und Kanzeln

aus witterungsbeständigem  Holz

Douglasie, Lärche, Kiefer
stabil und transportabel von erfahrenem 

Zimmermann mit jagdlicher Verbundenheit. 
Kanzel mit 3,50 m Sitzhöhe, 

1,20 × 1,20 m, Aufstieg mit stabiler 
Holzleiter. Verschiedene Ausführungen  

nach Wunsch.

Drückjagdsitze mit diversen  Sitzhöhen 
und Ausführungen.

Klaus Setzer
Silcherstraße 5, 74420 Oberrot 

Fon 0 79 77/ 83 74
Mobil: 0176-47 25 22 73 

E-Mail: klaus.setzer@kabelbw.de

  

Jagdreviere Hundemarkt

BGS-Welpen zu verkaufen
BGS-Welpen (5,4) ab Mitte November
abzugeben. 

Tel. 015118854657

GAMS UND HIRSCH HAUPT- 
UND GANZPRÄPARATIONEN

Fell- & Präparationshaus
M. Siefridt
79859 Schluchsee
Bei der Talsperre
Tel. 0 76 56 / 4 87SEIT 1967

KEILER HAUPT- UND
GANZPRÄPARATIONEN

79859 Schluchsee 
Oberschwarzhalde 2 
Tel. 0 76 56/4 87

Tierpräparation sollte  
kein Risiko sein

Darum zum Fachmann
Fachbetrieb für alle Präparations­

techniken · Dermoplastik
Manfred Erdeljan

Anerkannter zoologischer Präparator

78078 Kappel · Im Schloßberg 16 
Telefon 0 77 28 / 75 75 
Mobil 0170-2 24 83 68 

www.tierpraeparation-erdeljan.de 
manfred-erdeljan@web.de 

Vom Jäger  
für den anspruchsvollen Jäger

Tierpräparation

Geschäftliches

RECHTSANWALT

ULRICH JANKOWITSCH

70190 Stuttgart • Friedenstraße 2

Telefon 07 11 / 99 79 47 30 
Telefax 07 11 / 99 79 47 39

E-Mail: kanzlei@ra-jankowitsch.de 
Internet: 

www.rechtsanwalt-jankowitsch- 
stuttgart.de

Jagdrecht
Waffenrecht

Rechtsanwalt Jürgen Beneke

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Jagdrecht in B.-W., Waffenrecht
Verkehrsrecht, Ausbilder im Fach Jagd- 
und Waffenrecht bei der JV Esslingen 

Anwaltskanzlei SHP
Friedrichstr. 5, 70174 Stuttgart
Tel. 07 11 22 41 99-0
E-Mail: beneke@shp-anwaltskanzlei.de
www.shp-anwaltskanzlei.de 

Zuchtwart T. Schäfer
Tel: 0711 / 87 11 25  o.  8 82 13 07
www.grossermuensterlaender.de
info@vom-steinmetz.de 
www.grossermuensterlaender.de

Anzeigen helfen verkaufen!

Anzeigen

informieren!

Suche Beiz- /Jagdmöglichkeit
mit Harris Hawk auf Krähe, Nilgans,
Kaninchen, Raum HN, MA, KA, RA
Tel. 07143-960069 AB
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Rechtsanwälte
Marco Blei

Fachanwalt Mietrecht
Schwerpunktgebiete:

• Verkehrsrecht • Strafrecht &
Matthias Engesser
Fachanwalt Familienrecht

Schwerpunktgebiete: • Jagdrecht in
BW (mit einschlägigen Regelungen des Tier-
schutz-, Naturschutz- und Waffenrechts)

Hauptstraße 17 • 79650 Schopfheim
• Tel. 07622/687535, Fax 687536
E-Mail: info@blei-engesser.de

• Mitglied des Jägerprüfungsausschusses
im Landkreis Lörrach

• Mitglied Badische Jäger Kreisverein Lörrach e.V.

Rechtsanwälte & Fachanwälte
Hindennach, Leuze & Partner

Oliver Leuze
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Jagdrecht
Waffenrecht

Tel. 07 11/24 83 80 60
Fax: 07 11/24 83 80 620

E-Mail: info@hindennach-leuze.de
www.hindennach-leuze.de

Rechtsanwalt
Christoph Beysiegel

Tätigkeitsschwerpunkte

Jagdrecht
Waffenrecht

Erbrecht
Gaisburgstraße 21

70182 Stuttgart
Telefon 0711/90 18100
Fax 0711/  90 18 200

Willy-Brandt-Straße 54 
70173 Stuttgart

73432 Aalen-Brastelburg | 0172/7341078
armin.ehinger@schreinerei-ehinger.de
www.ehinger-waidmannsheil.de

Höchste Qualität | bester Preis | 
Lärchen- und Douglasienholz

Zuckerrüben bestens geeignet zur
Wildfütterung, Verladung mit Reinigungs-
band, Zufuhr möglich, verkauft:
Günther Geng, Hanfstr. 1, 88499
Riedlingen-Neufra, Tel. 07371-6423, 
Fax 961026, Mobil 0173-3624825

KIEFERLE GmbH
Kronenstr. 12, 78244 Gottmadingen
Tel. 07734 97203, info@kieferle.com

www.kieferle.com

Ihr Spezialist
fürfür
¥ Fallen
¥ Lockmittel
¥ Wildschadenverhütung
¥Jagdzubehör

uvm.

! !

! !

Ihr SpezialistIhr Spezialist

Wildschadenverhütung
!

Katalo
g

kosten
los

anford
ern!

Wildfutter in 15-kg-Säcken 
Apfeltrester getrocknet  

+ Hafer + Bergwiesenheu
Auch erhältlich:

Hafer ganz und gequetscht,
Viehsalz/Leckschalen/ 

-steine

 Paul-Mühle Hausen
Tel. (0 76 22) 40 32 
Fax: (0 76 22) 97 74

Verkaufe wegen Jagdaufgabe:
RepB Schweizer Karabiner K31, 7,5 x
55 R, ZF Zeiss Diavari Z 1,5-6 x 42, RepB
Kriegeskorte, 22, ZF Hensoldt Duralyt
2,5, RepB Krieghoff, 5,6 x 50 Mag., ZF
Zeiss Diavari-Z 1,5-6 x 42, BDF Anton
Zolli, 12 / 70, 1 Waffenschrank B, 8
Gewehrhalterungen, 1 Wildkühlschrank
421 ltr. Landig. Abgabe nur an Inhaber
einer Erwerbserlaubnis.
Tel. 07964/331035

Sitzkissen aus Loden
mit oder ohne Nierenschutz

100% Handarbeit
www.kissen-hoff.de

Verkaufsangebote

Geschäftliches Verkaufsangebote

Stellenmarkt

         
 
                 Stellenanzeigen 

 
                    Büchsenmacher / 
       Büchsenmachermeister (m/w/d) 
 
Die Firma Jagd & Schiesssportzentrum Vogel GmbH  
ist ein stark expandierender überregionaler Anbieter von  
Jagd – und Sportwaffen sowie Schiesssportzubehör.  
Zu dem ganzheitlichen Unternehmenskonzept gehört  
eine professionelle Büchsenmacherei mit  
100 m Schiessstand, ein modernes Schiesskino,  
sowie ein Fachmarktzentrum für Jagd & Sport.  
 
Für unseren Standort in Östringen suchen wir bald- 
möglichst fachlich & persönlich überzeugende Mitarbeiter 
 
Weitere Informationen zu den Stellenausschreibungen 
finden Sie unter www.jsz-vogel.de 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie mit  
Qualifikationsnachweisen zu Schul- und Berufsausbildung,  
sowie einen Lebenslauf an: 
 
Jagd & Schiesssportzentrum Vogel GmbH 
z. Hd. Herrn Michael Vogel 
Friedrich-Ebert-Str. 18 
D-76684   Östringen 
Email: michael.vogel@schiesssportvogel.de 
Tel. 07253-279120 

Schiesskino (Montag–Sonntag geöffnet)

SNS GmbH – Im Interkom 21 – 75365 Calw – 0179-138 99 14

Schiesszentrum
NordSchwarzwald

Jetzt buchen: www.sns-calw.de/buchen

Verschiedenes

Geben Sie  

Ihre Anzeige  

online auf:

www.ulmer-verlag.de/

jagd

Anzeigen informieren!

Geben Sie Ihre Anzeige online auf:

www.ulmer-verlag.de/jagd

Anzeigen helfen verkaufen
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Anzeigenmarkt Erfolgreich kaufen und verkaufen | Anzeigenannahme | Tel. 0711-4507-234 | Fax 221

• Rothirsch, 5 kg ab 950,– €, 6 kg ab 1600,– €, 7 kg ab 2100,– €
• Rehbock, 370 – 399 g ab 690,– €, 400 – 449 g ab 790,– €
• Damhirsch, 2,5 kg ab 900,– €, 3 kg ab 1190,– €
• Muffelwidder, 65 cm ab 1000,– €, 70 cm ab 1550,– €
• Keiler, 16 – 19,99 cm ab 890,– €, über 20 cm ab 1150,– €
• Sauen & Kahlwild, ab 95,– €
• Riegel- und Drückjagden, pro Jagdtag ab 250,– €
• Fasane & Rebhühner, 2 Jagdtage inkl. 20 Fasane ab 870,– €
• Taubenjagden, 2 Jagdtage inkl. Abschüsse ab 770,– €
• Wildgänse & Wildenten, 2 Jagdtage inkl. Abschüsse ab 870,– €

Jagen in Ungarn • Tel. 0172-8 92 90 33

Jagdurlaub

Ort, Datum, Unterschrift(en) des Zahlungspfl ichtigen (Kontoinhaber)

Kleinanzeigen können nur mit Lastschrift erscheinen. 
Bei privaten Anzeigen erfolgt in der Regel kein Rechnungsversand. 
  Zusätzliche Rechnung per E-Mail erwünscht (kostenfrei).   Zusätzliche Rechnung per Brief erwünscht (Zuschlag + 5,15 €).
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen für den Kleinanzeigenmarkt. Diese können unter www.ulmer-verlag/
AGB eingesehen bzw. beim Verlag angefordert werden. Ich bin mit der Kontaktaufnahme (bitte gleich ankreuzen) per  E-Mail 
oder  Telefon  zum Zwecke  meiner Beratung, Information und der Zusendung von Infomaterial des Verlags Eugen Ulmer 
ein ver standen. Ich bin darüber informiert, dass ich diese Einwilligung jederzeit ohne Nachteile widerrufen kann. Vom Verlag
Eugen Ulmer wird mir versichert, dass meine datenschutzrechtlichen Belange ohne Ein schränkung gewährleistet
werden und keine Übermittlung meiner Daten an Dritte zu Werbezwecken erfolgt. Wir verarbeiten Ihre Daten zur 
Durchführung des Vertrags, zur Pfl ege der Kunden beziehungen und der werblichen Kommunikation.

Bestellschein für Ihre private Kleinanzeige

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige zum mm-Preis/Spalte von 1,85 w/mm (inkl. MwSt.). Mindestpreis 20,00 w (4 gedruckte Zeilen).
Die Anzeige soll erscheinen:    einmalig         ____-mal ab der nächsten Ausgabe          mit Rand         ohne Rand             

 mit Telefonnummer          mit E-Mail         mit Adresse         mit Chiffre (+ 9,52 €)
Die Anzeige soll erscheinen unter (Rubrik):
 Automarkt  Optik/Waffen  Waffengesuche  Jagdreviere  Hundemarkt  Verkaufsangebote 
 Gesuche  Verschiedenes  Immobilien  Stellenmarkt  Bekanntschaften
Bitte beachten Sie, dass Anzeigen, in denen Schusswaffen und Munition zum Verkauf oder Tausch an geboten werden, nur mit dem Zusatz „NUR AN EWB“ veröffentlicht werden.

Anzeigentext (bitte deutlich in Druckbuchstaben ausfüllen und die Telefonnummer bzw. Anschrift am Textende nicht vergessen):

SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige die Eugen Ulmer KG, Wollgrasweg 41, 70599 Stuttgart, Gläubiger-ID: 
DE21VEU00000060992, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
ein zu ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Eugen Ulmer KG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs datum, 
die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen . Die Lastschrift des Rechnungsbetrages 
(ergibt sich laut Preisliste) erfolgt nach Erscheinen der Anzeige bzw. am darauf 
folgenden Bankarbeitstag. 
Die Mandatsreferenz besteht aus meiner Kunden-Nr. und 3-stelligem Zähler.

Kreditinstitut (Name und BIC; Beispiel: DEUTDESSXXX)

IBAN (Beispiel: DE12 3456 7890 1234 5678 90)

Name, Vorname (Kontoinhaber)

Straße, Hausnummer                                 PLZ, Ort

E-Mail                                                       Telefon (für evtl. Rückfragen)

Auftraggeber:

                    Anzeigenservice: Telefonisch: 07 11/45 07-234.
Montag–Donnerstag: 8.00–17.00 Uhr, Freitag: 8.00–16.00 Uhr. Fax: 07 11/45 07-221 / E-Mail: anzeigen@ulmer.de.
Online-Anzeigenbörse unter jagd.ulmer-kleinanzeigen.de. Anschrift: Verlag Eugen Ulmer, Wollgrasweg 41, 70599 Stuttgart.
Chiffrezuschriften können per E-Mail, Fax oder Post gesendet werden.

Verschiedenes

Tel. 07544 9588-0
FAX 07544 9588 44

Wir verkaufen Apfel Trester
zur Wildfütterung!

B.Widemann
Bodensee-Kelterei GmbH
Heiligenbergstr. 12
88697 Bermatingen-Ahausen
info@widemann.eu

4

Unverschnittener frischer Apfeltrester
in 40 Liter PE-Säcken aus 2022 zum
Kirren, aus dem Biosphärengebiet
von Streuobstwiesen der Schwäbischen
Alb. 
 
E-Mail ALBTRESTER@GMX.DE

Biete diese Trophäen auch einzeln
zum Verkauf an. Preise auf

Anfrage VHB.
Tel. 0176 72600586

E-Mail mathiashaerlin@web.de

Wegen Aufgabe der Jagd
Waffentresor für 7 Langwaffen und Safe
für Pistole und Wildkühlschrank, Preis
VS bei Selbstabholung zu verkaufen.
Tel. 07121-270060 (RT)

Verkaufe 2 Hirschgeweihe,
10 Rehbockgehörne, präpariert, Rückfragen
Tel. 0171-5234138

BEILAGENHINWEIS:

Diese Ausgabe enthält Beilagen der Firmen

Alpjagd Stranzinger GmbH, A-4950 Altheim

Askari Sport GmbH, 59348 Lüdinghausen

Verlag Eugen Ulmer GmbH & Co. KG,
70599 Stuttgart

Sowie eine Teilbeilage von

NJN Media AG, 34212 Melsungen

Wir bitten unsere Leser
um freundliche Beachtung!



Die Nacht
sichtbar machen.
Mit erstklassiger
Bildverarbeitung.

*Sichern Sie sich die ZEISS DTI 3 Wärmebildkamera zum Aktionspreis: DTI 3 / 25 für 2.150 € statt UVP 2.400 € und DTI 3 / 35 für 2.550 € statt UVP 2.950 €.
Diese Aktion gilt ausschließlich für die ZEISS DTI 3 im teilnehmenden Fachhandel von 01.10.2022 bis 28.02.2023.

Die Darstellung zeigt ein Anwendungsbeispiel, das in Verbindung mit Schusswaffen waffen- und jagdrechtlichen Verboten und Ausnahmevorbehalten unterliegt. Eine Verwendung in Verbindung
mit Schusswaffen ist nur bei Vorliegen einer waffen- und jagdrechtlichen Erlaubnis zulässig. Die dargestellte Schusswaffe ist nicht Teil unseres Angebotes. Ihr Erwerb setzt eine Erlaubnis voraus.

www.zeiss.de/nachtjagd

Erfolgreich bei der Nachtjagd – mit den
ZEISS Wärmebildoptiken.

Die Jagd bei Nacht stellt nicht nur Jägerinnen

und Jäger vor eine große Herausforderung –

sondern auch ihr Equipment. Mit den innovati-

ven Wärmebildoptiken ZEISS DTI 3, ZEISS DTI 6

und den ZEISS DTC 3 Wärmebildvorsatzgeräten

bietet ZEISS immer die richtige Ausrüstung für

nebelige, dunkle Umgebungen. Überzeugen

Sie sich selbst von der erstklassigen Qualität

der ZEISS Wärmebildoptiken und profitieren

Sie von unserer Rabattaktion, in der Sie

die ZEISS DTI 3 zum attraktiven Sonderpreis

erhalten.

DTI 3
zum

Aktio
ns-

preis
*

zeiss-anz_promo-nachtjagd_210x297.indd 1zeiss-anz_promo-nachtjagd_210x297.indd 1 17.10.22 15:4717.10.22 15:47
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SO ZEITLOS WIE INNOVATIV.
SO LEISE WIE LEICHT.

www.sauer.de

Es war an der Zeit für eine Waffe, die dem Anspruch einer neuen Generation gerecht wird:
edel in der Optik, gering im Gewicht, wirkungsvoll in der Schalldämpfung und dank

Carbon-Lochschaft in optimaler Balance – die neue Sauer 404 Silence XTC.

Sauer 404 Silence XTC

GEWEHRE FÜR GENERATIONEN




